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Sonntag , 31. Oktober 1920.

Me wir Japan verspielten. . .
S. Loa Wirklichem Geheimen Rat Ottmar v. Mobl.

2 « de» uachile» lasen erjcheial im Verlag o»a Paul List
kn Leipzig ein bedeuienbes Grinnerungswerk „Fünf z i g
Zahle  R e i chs d i e n st" von Ottmar v. Wohl . Der Ver¬
käster war lange Jahre Kabinetlslekretar der
Keiferin « u g n st a und Hai im Auswärtigen Dienst- des
Reiches an viele» hervarragcnlx » Plätzen gearbeitet . Zur Er-
keuntnis der getzleigueUe» der deutschen Politik gibt das rberk
«ine Falle von Material , wasar das nachstehende interessante
Kapitel eia Beispiel ist.

Noch 1894 war der japanische kaiserliche Prinz
komalsu Josihito vom Kaiser Wilhelm 11. und der Re¬
iterung mit Â smcrksamkeiten überhüust und sein Emp¬
fang nicht nur in Berlin , sondern, soweit unser Einfluß
reichte, an allen bejreundeten Hosen mit aller Kraft gc-
sörücrt worden. Der trejjliche halbdeutjche Gesandte
Gras Aoki wiegte sich daraufhin in Sicherheit , daß
Deutschland Japan auch in seinem Friedensschluß nach
dem chinesisch-japanischen Kriege die Stange halten
werde. . . . Für Deutschland lag um so weniger Anlaß
vor. sich in diese Lebenssragen Japans einzumijchen, als
es von dem uns damals noch befreundeten England eine
Warnung sowohl durch die Presse als aus vertraulichem
Wege erhalten hatte . Aber nein , um sich bei Rußland
angenehm zu machen, das gar nicht darnach verlangte,
und nur ui» Frankreich von Rußland zu trennen , was
nicht gelang und uns auch keinen Dank brachte, beschloß
das Auswärtige Amt — in diesem Fall H o l st e i n —,
den in Weimar iin Ruhestand lebenden früheren Ge¬
sandten in Peking v. Brandt,  dessen Vorliebe für
China und dessen Feindschaft gegen die ihm verhaßten
Japaner bekannt waren , zu zitieren und seinen Rat ein-
zuhclen. ..

Herr v. Brandt  wurde vom Staatssekretär Frei¬
herrn v. M a r scha l l, vom Reichskanzler Fürsten
Hohenlohe und vom Kaiser selbst empfan-
f c n und setzte überalle seine Theorie auseinander , daß
Deutschland ' unbedingt auf Seite China zu treten
und die Aspirationen Japans zu bekämpfen habe. Da¬
bei verkangte China gar nicht einmal die deutsche Ein¬
mischung. sondern fragte durch die Berliner chinesische
Gesandtschaft an , ob es die japanischen Friedensbedin-
aungen ratifizieren solle. Der chinesische, deutsk-

, sprechende Dolmetscher war dicserhalb bei mir und bat
mich ihm eine Unterredung mit Freiherrn von
M a r s cha l l zu verschnsfrn. Was geschah aber ? H<-rr
v H o l st e i n, im Nebenzimmer beim Staatssekretär
arbeitend , so daß nichts ihm entgehen konnte, wurde
natürlich von dem mit ostasiatischen Dingen unbekannten
Herrn v. Marschall zu Rate gezogen, und es wurde gegen
Kapan entschieden. Eine vollständige Schwenkung in
der seit zwanzig Jahren , noch durch den Fürsten Bis¬
marck sanktionierten Politik Deutschlands trat ein ; alle
die Bemühungen und Anstrengungen , die Deutschland in
Kapan auf allen Gebieten für Reorganisation des'
Reiches gemacht hatte , wurden als „handelspolitisch,
nicht rein politisch" über Bord geworfen, und dementiert.
Der Gesandte Freiherr v. E u t s chm i d t . durch Takt
nicht ausgezeichnet, erhielt den telegraphischen Auftrag,
auf den Minister des Äußern einen Druck auszuüben , d:e
auf dem Festlande gemachten Eroberungen herauszu-
ocben Die Überreichung der Kette des Ordens vom
Schwarzen Adler an den Mikado, welche durch Audienz
auf den 27. April bereits festgesetzt war . wurde tele¬
graphisch am 24. April untersagt und dem Tenno ein
persönlicher unverzeihlicher Affront zugefügt.

Hieraus wurden sogar noch zwei Kriegsschiffe nach
Yokohama beordert , darunter S . M . S . „Kaiser " mit
1^00 Mann Besatzung. Ein Ultimatum  von drei
Taoen wurde mit Baron Gutschmidt für die Annahme
der"' deutschen Bedingungen festgesetzt, als der Mikado
durch eine Proklamation den Frieden vonSchimono-
-seki  unumstößlich und perfekt sanktioniert hatte . Ter
Gesandte, von dem russischen und sranzöpschen jüngeren
Kollegen als Dopen des diplomatischen Korps vorge¬
schoben und mit seiner Eitelkeit verlockt, das ganze
Odium des Schrittes auf sich und feine Regierung zu
nehmen war im Sinne der ihm erteilten Instruktionen
in die ihm gestellte Falle gegangen . Er war dem
Minister Jto nach Kobe nachgcrcist, um ihn zur An¬
nahme zu zwingen. England stand untätig als Zu¬
schauer im Hintergrund , wie wir unsere ganze, mühsam
ausgebaute ostasiatisckfe große Stellung an einem Tage
vcrsviclten . Die Japaner erklärten , sie seien gewohnt
gewesen, die deutschen Vorschläge seit Jahrzehnten als
diejenigen eines Freundes zu befolgen ; sie würden es
auch diesmal tun , aber cs sei zum letzten Male.

Täglich war der trcsfliäie , Deutschland freundlich
gesinnte Aoki,  Gesandter in Berlin , in der Wilhelm¬
straße zu mir gekommen, händeringend über den unbc-
grcislichen Verrat Deutschlands an seinem japanischen
Freunde , täglich kam Freiherr Alexander v. Siebold,
um uns tu bddoDüica.  diese törichte und zugleich perjide
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und brüske Politik nicht zu machen. Alles umsonst. Die
telegraphische Instruktionen nach Tokio, von dem
Staatssekretär und Reichskanzler auf Vortrag von
v. Holstein erlassen, gingen ab und wurden nur täglich
im Chiffrierbureau als interessierten Sachkenner vor¬
gezeigt. Das Unheil war geschehen, Japan wurde rn
die Hände der späteren Entente getrieben . _

Die ganze Sache war mit einem solchen Aufwand
von nutzloser politischer Brutalität in Szene gesetzt
worden, daß es nicht wundernehmen kann, wennl dis
Japaner bei der Kriegserklärung 1914 den Wortlaut
des deutschen Ultimatums nun gegen uns anwandten
und sofort die Wegnahme des schutzlosen Tstngtau ins
Werk setzten. Kann man sich wundern , wenn eine
solche Politik bei Rußland und Frankreich , die rrnr an¬
geblich dadurch trennen wollten , nur geheime Schaden¬
freude erregte und uns Japan in Ostasien, das sofort
mit England abschlotz, auf immer entfremdete ? Keine
Worte sind stark genug, um solche Fehler zu brand¬
marken. Ich habe auch damals schon, ebenso wie meme
für die Sache sich interessierende Frau und Freundin
Japans , kein Blatt vor den Mund genommen, aber es
war alles umsonst.

Englands Verzicht auf deutsches
Eigentum.

mz. Paris . 30. Oft. (S-ivas.) Der, Londoner Mit-
arbeitet des ..Ecko de Paris glaubt zu wissen, datz
George  beabsichtigt, stch demnächst mit dem. i rLsiö ? 'Z'
icken Ministerpräsidenten  über die Schwierig-
leite» zu besprechen, die zwischen den beiden Landern aus-
getaucht sind. Der ..Petit Paristen . meidet, datz die Iran,
zosiiche Regierung soeben, die e ng l >scke R o t e b e ant¬
wortet  bat . worin die englr>che Regierung dem Bot-
schnsterrat Mitteilung machte von ihrem Entschluß, aus die
ihr durch8 18 des Friedensrertrages verliehenen Rechte zu
wirtschaftlichen Bergeltungsmaßretzeln zu oorzich.en. Die
französische Antwort erklärt mit Bestimmtheit. daß dieser
8 18 voll und ganz erbalten blerben muß. und dag. keiner
der Verbündeten das Recht bat. diese Bestimmungen irgend¬
wie einzuschränken. Der Vertrag ist von sämtlichen Ver¬
bündeten gemeinsam ausgearbcrtet und unterschriebenwor¬
den und kann nur mit Einwilligung . aller geändert und
anders gefaßt werden. Frankreich besteht also
daraus , daß der 8 18 voll und g a nz zur Aus-
sührung kommen  muß . urd datz Großbritannien in
dieser Hinsicht kein Reecht sür sich allein beanspruchen kann,
aus ihn zu verzichten. Die Note werft fernerhin die von
Ebamberlain im Sause der Gemeinen ausgestellte Bebauv-
tung zurück, wonach der 8 18 mit zum Ausdruck bringe, dag
irde einzelne Regierung nach eigenem Ermessen bestimmen
kann, welche Maßnahmen sie sür angemessen halt. Wahrend
der ersten Sitzung des Obersten Rates war nun., tariachlich
beschlossen worden, daß jeder einzelne der Verbündeten rn
voller Freiheit die Mittel wählen könne, die er., für ange¬
bracht balle, um die Beachtung seiner Anspruch- durch
Deutschlandzu erzwingen. Der völlige Verzicht aus den § 18
fällt aber nicht unter dielen Fall , denn es handelt stch dabei
nicht um ein Recht, das nur England eigentümlich..ist.. län¬
dern dieses Recht ist allen Verbündeten gemeinsam. Übrigens
wurde bei dem F r a n ki u r t e r Z w r i che n sa l l bestimmt,
daß in Zukunft keiner der Verbündeten mehr bandeln werde,
ohne vorder die anderen Verbündeten zu befragen: eine
Mißachtung dieser Bestimmung sollte sogar zu einem Bruck;
des Bündnisses führen. Nach Ansicht des ..Petit Paristen
dar? man also hoffen, daß auch in dieser etwas peinlichen
Frage Übereinstimmung  erzielt wird, zumal die
französische Note trotz aller Bestimmtheit rn der Sache
äußerste Höslichkeit in der Form wahrt.

D. Washington. 30. Okt. (Eig. Drabtbericht.) Der Ver¬
zicht Englands, deutsches Eigentum zu beschlagnahmen, auch
wenn von Deutschland nickt alle Forderungen des Friedens-
Vertrages erfüllt werden, findet in Amerika Zustim¬
mung.  Die Presse weist daraus hin. daß die Maßnahmen
der britischen Regierung der Haltung der Vereinigten
Staaten entsvrecke. Amerika hätte sich bereits vor einiger
Zeit in Paris für eine Erleichterung  der wirtschaft-
lichen Forderungen gegenüber Deutschland eingesetzt.

Deutschlandund Italien.
mz. Rom, 29. Okt. Der Vertreter des „Messaggero"

hatte eine Unterredung mit dem deutschen Bot¬
schafter  v . B e r e n b e r g - E o ß l e r , in der dieser
seiner Überraschung hinsichtlich der in Italien geäußerten
Besorgnisse über angebliche Bestrebungen Deutschlands
ausdrückte und erklärte : Deutschland kann und wird
nicht ein Werk der Durchdringung Italiens ausführcn,
sondern nur mit diesem Zusammenarbeiten.
Deutschlands Lage ist so, daß es nur daran denken
kann, sich wieder aufzubauen . Der Friedensvertrag hat
ihm den größten Teil dessen genommen, was die Grund¬
lage seiner Industrie ausmacht , vor allem Eisenerz.
Deutschland ist jetzt ein armes Land.  Fast alle Roh¬
stoffe fehlen ihm. ebenso Geld. Es kann keineswegs das
Werk der Durchdringung in einem Lande ausüben,
besten Kultur und Industrie einen so hohen Grad der
Entwickelung erreicht hat wie in Italien . Zur Ver¬
meidung von Weltmonopolen und zur Stärkung des so
schwer geprüften Europas hat Deutschland das größte
Interesse daran , daß Italien eine blühende Industrie
besitzt. Der Botschafter sprach den Wunsch aus , daß sich
die italienische Metallindustrie wieder aufrichte und so

beitrage, den Wohlstand Italiens zu vergrößern.

Nr . 511. ♦ 68. Jahrgang.

MAWW sei msitm.
,-smrm  i iäässä  ff
Hebung der Rerckssteuern nörgelest, Daraus ergibt sich, daß
vom 1. Avril bis 30. September, also rm ersten valbraoi des
laufenden Etatsjahres . folgende Betrage .a u f ge ko mm e n
sind, während die Zahlen in Klammern dre .rm Enrt für das
ganze Rechnungsjahr 1920 veranschlagte Ernnahme angrot.
an E i n ko m me n ste u e r 1.7 Milliarden (12.Milliarden),
an Kavitalertragsteuer  89 Millionen (Oi Milliar
fcen), Reicksnotovier  810 Millionen (3.5 M' ll.arden).
Besitzsteuer  4 .5 Millionen <100  Millionen ) Erb¬
schaf  t s ste u e r 66 Millionen (620 Millionen). Umsatz¬
steuer  440 Millionen (3.6 Milliarden ).

Dies Mißverhältnis zwischen den Einnahmen, dre em-
kommen sollten,  und den Betrügern die eingekommen stnd.
siebt äußerst trübe aus. Für das Rercĥ rotovser erwartetder Reichsfinanzministereine erhebliche Besserung von der
Durchführung des in Kürze vorzulegenden Geietzertwurfs.
der eine beschleunigte vorläufige Veranlagung Vorsicht. Be¬
sonders bemerkenswert sind die Grunde, aus welche der
Reichssinanzminlster das bisher ungünstige Ergebnis der
Erbichafts st euerer Hebungen  zuruckfuhrt. Er sagt.
..Die Bearbeitung der Erbichaftssteuersachen war wahrend
des Krieges in Rückstand gekommen, da mehr als die Hai,N
der Beamten eingezogen und gleichzeitig eine erhebucke Ber¬
mel,rung der Erbschastssteuerfälle eingetreten war. Die
Rückstände waren beim Jniraittreten . des Ervschrftsstaler-
grsetzes 1919 nicht aufgearbeitet, da ein Teil der Beamten
gefallen und die Zurückgekehrten zum Teil nicht voll
leistungsfähig, sämtlich aber zur achst nicht mehr un Besitze
ihrer früheren Kenntnisse waren. Durch das neue Erb-
ichaflssteuergesetzvom 10. September 1919 wurde mcht nur
die Zahl der steuerpflichtigenFalle vervielfacht, es wurde
auch die Ausscheidung der steuerfreien «ralle zeitraubender,
und der einzelne steuervilichtigeFall verursachte weit mehr
Arbeit als früher. Mit den bisherrgen Beamten konnte die
Arbeit dirber nicht geleistet werden. Hiniichrlich der Schwie-
rigkeiten. die sich der Einstellung von neuen Krasten enr-
gegenstellten. darf aus die Ausführungen in der Denkschrnt
.über den Stard der Organisation der Reichssinauzverwal-
tung verwiesen werden. Das Eindringen,rn das neue Erv-
ichafisstcuergesetz war außerdem schon sur die bisher im
Erbschafisstenergebiet tätigen Beamten eine laiwere Auf¬
gabe. zumal erst etwa im Marz 1920 lerdlich drauchbarr
literarische Hilfsmittel erschienen. Dazu traten,die Siorun-
gen im Eeschäftsbetiiebe. die mit der Durchführung der
Neuorganisationder Behörden verbunden waren, Alle diese
Umstande haben bisher das finauzielle Ergebnis der Erb¬
schaftssteuer äußerst ungünstig beeinflußt. Dre Einnahmen
können erst dann wesentlich in Er,chcinung treten urd sur
die Beurteilung des Ertrags dieser Steuer als dauernde
Einnahme zur Grundlage genommen werden, wenn sich dre
Arbeitsfähigkeit der Reichsfinanzbehörden auf das normale
Maß gehoben hat." _
Die Ausführungsbestimmungen zur Wahl des Reichs¬

präsidenten. ^
mz. Berlin . 30. Okt. Das „Reichsgefetzblatt" ver¬

öffentlicht die Verordnung über die Wahl des Reichs¬
präsidenten, die die Ausführungsbestimmungen enthält.
Die Verordnung berücksichtigt die bei der letzten Reichs¬
tagswahl »gemachten Erfahrungen und wird vom Grund¬
satz möglichster Vereinfachung und Kostenersparung ,o-
wie vermebrter Dezentralisation der Wahlgeschäfte be-
herrscht. Wann die Wahl des Reichspräsidenten statt-
findet, steht noch nicht fest.

Keine Verlängerung der Frühdruschprämien.
mz. Berlin. 29. Okt. In landwirtschaftlichen Kreisen

wird vielfach aus eine Verlängerung der efruhdruschyramlen
sür Brotgetreide und Gerste gehofft. Demgegenüber wird
aus dem Reichsernährungsministenum mligeteilt. daß ole
Ausdehnung der Frist, ebenso,wie die Erhöhung der Ge-
heibejnci'e. im laufenden Wirtickastsiahr vollständig
ausgeschloslen  ist . Die Landwirtschaft hat also keinen
Anlaß, in der Hoffnung aus höhere Bezahlung mit der Ab¬
lieferung des Brotgetreides zuriickzubalten.

Der neue Berliner Magistrat.
Bi\ Berlin, 30. Okt. (Eig. Drahtbericht.)) Der neue

Berliner Magistrat  ist vorgestern adend e n d gu l t ig
gewählt  worden . Er setzt sich nunmehr aus einer iozia-
list! chen Mehrheit zusammen. U. a. ist Eich ho rn zum.ua-
bcsoldeten Stadtrat gewählt worden. Die Unabhängigen
erhalten 4 Stadträte . die Deuftcknationalen 2, die Sozial¬
demokraten2 und die Deutsche Volksvartei 2 sowie die Neu-
kommunisten1 und die Demokraten 1 unbesoldeten.Sladr-
rai. Bei der Wahl de: besoldeten Stadträte ist das Stimmen¬
verhältnis dasselbe.

W.T.-B. Berlin . 29. Okt. Die Mitteilung über die Be¬
stätigung oder Nichtbestäiigung der 30 Mitglieder des neuen
Berliner Magistrats wird bald erwartet . Nach dem L.-A.
würde aus die Bestätigung Dr . Löw e nste >.ns zum Obersten
Sclulrat nickt aus allen Seiten gerechnet.. Zweifelhaft.muffe
auch die Bestätigung der Wahl des früheren Polizeivrasr-
denten Eichhorn  erscheinen. Das ..B. T." sieht,der wei-
tcreu Entwicklung der neuen Einheitsgemeinde mit starken
Befürchtungenentgegen, wenn man berücksichtige, daß der
allergrößte Teil der neu gewählten volitiichen Stadtrate,
ganz abgesehen von der radikalen Richtung, den Grog
Berliner Aufgaben ziemlich fremd gegenüberstehe.

Der Bölkerbundsrat.
mz. Brüssel, 29. Okt. (Havas .) Der Völkerbunds¬

rat arbeitete unter Beisitz der Sachverständigen einen
Bericht über die Danziger Verfassung  aus.
deren Schlußergebnisse von der Versammlung in Genf
diskutiert werden solle«.
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Lir Zülsiil ser goce:i?nonft3SteiL
! . Der Friedensvertrag bat die S ckl i « ß u n g der kruderen
‘tnilitärijtfjen Biidungsanktalten . insbe andere der Kadelten-
bäukcr. Unteroknzierichulcn und Unterok' iziervorschulen zur
Folge . Die Rücksicht aus die derzeitigen Zöglinge macht ihre
einstweilige Forifüdrung in veränderter Form nötig Die
oortkübrung  durch das Reick selbst erscheint unzweck-
Nl«8ig. es wurden deshalb mit den Ländern Verhandln , gen
angcknüvft , die die einstweilige übernabme der in ihrem
Geviete liegenden Anstalten durch die Länder zum Gegen¬
stand batten . Diele Verhandlungen haben binsicktlich
Preußens  zu einer vorläukigen Regelung  ge¬
rührt . die die Wetterführung der Kadettenbäuier in Lichtei¬
felde. Potsdam . Ploen . Naumburg . Köslin und Wablstatt
als habere bürgerliche Bildungsanstallc » ermöglichte. Aiil
den übrigen Ländern sind die Verhandlungen noch nicht zu
Ende gerührt . Für die U b e r n a d m e der Kadettenbäuser
(die übernabme einzelner Unterossizicrsckulen und Unter-
asiiziervorschulen bedarf besonderer Vereinbarung ) sollen
für alle Länder gleichmäßig folgende Grundsätze gelten:

Tie als höhere bürgerliche Lebranstallen mit Internat
rveiterzukiihrenden Anstalten dienen neben der Beschulung
der bisherigen Zöglinge in erster Linie der Ausnahme von
Kindern von Kriegsgesallenen und Kriegsoer-
letztcn.  schließlich auch von Kindern von Ausländs¬
deutschen und von Deutschen aus den besetzten
Gebieten.  Die im Eigentum des Reicks stehenden Ge¬
bäulichkeiten und Grundstücke (bei einzelnen Ämtalten sind
dieselben ganz oder teilweise Eigentum der Länder ) werden
den Länder ». !o weit sie iür die Zwecke der Anstalten not¬
wendig ünd und unbe chadet des Rechtes des Reiches, ein¬
zelne Gebäude und Grundstücke iür eigene Zwecke zurückzu-
bebalten . mietweise überlassen. Der Mietpreis wird in
Hrbe 4. o. 6 . des Buchwertes berechnet. Die Unterhal¬
tungskosten geben zu Lasten der Länder . Das Reick über¬
läßt es den Ländern , das vorbandene Inventar urd die
Derbraucksmateiialien käuflich zu erwerben oder gegen eine
angemessene Rutzungsgebübr zu mieten . Zur Durchführung
der Umgestaltung der Anstalten und zu ihrer Fortführung
stellt das Reich den Ländern Zuschüsse in höbe der von ihnen
an das Reicksickatzministenum zu »ablenden Miete zur Ber-
sügurg . Auch sind Zuschüsse zu der Rutzungsgebübr für miet¬
weise überlaüung des Inventars vom Reick in Aussicht ge¬
stellt. Außerdem gewährt das Reick den Ländern zu den
Derpilegungskosten der aufzuncbmenden Schüler einen Zu¬
schuß. bellen Höbe jährlicher Nachprüfung unterliegt und zu¬
nächst mit 3 M. oro Tag und Kops iestgeetzt ist. Die Länder
haben die an den Anstalten bisher tätigen Lehrer und Be-
arvten unter t>0 Jahren sämtlich zu übernehmen . Das Reich
bebäli üch vor . das an die Zöglinge zu zahlende Waiiengeld
Iür die Dauer der Unterbringung einzubebalten . !

Unter Zug undelegung eines rorläi ;finen Buchwerts der
an Preußen zur» it übergekerdcn Kadetlenanstalten von
insaelamt 70 706 060 Dt . beträgt die von Preuße » dem
Rcicksichatzmir isterium zu erstattende Miete rund 2 830 000
Mart . Der vorläullge Buchwert des Inventars beträgt
2 021 000 M. Als Rutzungsgebübr erscheinen 10 v. S>. dieses
Betrags angemessen mit rund 203 000 M .. zusammen
8 003 000 M . Beide Beträge werden der preußischen Unter-
richtsverwaltung vom Reiche erstattet . Der der preußischen
rlnterrichisnerwaltung zu billigende Berpflegungszuickuß
berechnet sich unter Zugrundelegung einer Cchülerzabl von
130g und bei 283 Derotlegungsiagen aus 1300x 285 x3
---- 1282 300 M.. Io daß der vom Reiche an Preußen zu ge¬
währende Zuschuß 4 375 500 M . beträgt.

Monarchistische Propaganda in Moskau,
ims. Paris , 30. Cft . (Drahtbelicht .) Nach einer

Radio -Meldung aus Warfcha  u wird aus Moskau
eine intensive monarchistische Propaganda gemeldet
Als Kandidat für den Thron wird Großfürst Michael,
der Bruder des ehemaligen Zaren , genannt.

Die Rüsten in der Mongolei.
mz.  London, 30. Cft . (Drahtbericht.) Die „Time?"

melden aus Peking:  Mehrere tausend Russen
seien in die Mongolei eingedrungen  und
marschierten aus U r g a. 5000 Mann chinesischer Trup¬
pen sind nach Urga abgegangen.

Die Kosten des amerikanischen Wahlfeldzugs.
W. T.-B. Rotterdam . 20. Oft . Der ..Nieuwe Rotterd.

Courant " meldet aus 'New Bork : Der Kassierer der ameri-
Igni 'chen republikanischen Partei teilte der Cenalskom-
miüion . die eine llntersuckung über die Kosten des Wabl-
feldzugcs anstellt , mit . daß die Ausgaben iür den remibli-
kaniicken Wo '. lfeldz' g 2 443 000 Dollar betragen . Die demo¬
kratische Pai .ei bat ilire Ausgaben für Wadlzwecke mit
870 0i0 Dollar beziifert . *

(SO. Jvrifcpung., Nachdruck verboten.

Dre weschwi-ter WaUenrode.
Roman von Ilsr -Dore Tanner.

Wilhelm Gerlichs Liebe zu Lisa war noch glutvoller,
noch anbetender geworden ; er sah noch keine Fehler an
ihr . und das leise Unbehagen , das er in letzter Zeit
manchmal in Gießbcrg gehabt hatte , wenn er bemerken
mutzte , daß das Verhältnis zwischen ihr und Tante
Berta zum mindesten ein sehr kühles war , oder wenn ihr
launisches Wesen in den Wochen vor der Hochzeit ihn
verletzt hatte , war verschwunden . Lisa war auch ohne
Zweifel liebenswürdiger und froher jetzt, und die leisen
Anzeichen , datz sie nicht kühl blieb seiner Leidenschaft
gegenüber , entflammten ihn immer mehr . Er hatte
nun die feste Zuversicht , daß sie ihn allmählich ebenso
lieben würde , wie er sie, und daß sie in jeder Beziehung
ganz die Frau sein würde , die er sich ersehnt hatte.

Anfang Dezember kehrten sie heim . Renate war
gleich nach Lisas Hochzeit nach Berlin abgcreist , trotzdem
ihre Mutter sie durchaus bestimmen wollte , ihre Studien
erst im neuen Jahre zu beginnen . Sie mutzte aber,
daß die Ausübung ihrer Kunst , daß Lernen und Arbei¬
ten das einzige Heilmittel für sie sein würde , um über
jhre Enttäuschung hinwegzukommen , und Tante Cordula
hals ihr , ihren Willen durchzusetzen . Durch ihre Be¬
ziehungen hatte sie auch erlangt , daß einer der ersten
Bildhauer Berlins Renate als Schülerin zulasten
wollte . Zeichenunterricht nahm sie außerdem im Verein
der Künstlerinnen . Auch eine gute und nicht zu teure
Pension bei einer alten Freundin Tante Cordulas,
Fräulein von Mengers , war gefunden , und Renate
hatte dort außer ihrem Stübchen noch eine als Atelier
von ibr benutzte Kammer und fühlte in der Stille und
dem Frieden ihres kleinen Reiches , in dem sie zum
ersten Male in ihrem Leben ganz nach eigenem Ge¬
fallen leben konnte , wirklich etwas wie Glück.

In einer verborgenen Ecke ihres Ateliers bewahrte
sie den setzt fertig modellierten Kopf Wilhelm Gerlichs,
das Beite , was sie wohl bisher geschaffen hatte.

Die Belegung des englischen Berg-
arbeilsrslreiks.

W. T.-B. London. 29. Okt. Itter die Vereinbarung
zwischen der Regierung und dem Vollzugsaus-
,ck u ß der Bergleute urd Bergwerkseigentiimer versendet
Router jolgende Mitteilung : So weit die Bergleute in Be¬
tracht kommen, werden die Bedingungen des Überein¬
kommens einer Genehmizung durch Aoitimmuna erfordern.
Aber die Angelegenheit ist genügend vorgeschritten sür einer,
allgemeinen Überblick über den Ctreitiall . Natürlich kann
man unmöglich den ernsten Charakter  des Aus-
standes übertreiben , der die bedeutendsten lebenswichtigen
enouft . iczweige Großbritanniens zum völligen Stillstand
brackte und ralck alle anderen in Mitleidenschaft zog. Daß
die Bernlterung im allgemeinen weniger dadurch zu leiden
halte als durch den Ausstand der Eisenbahner im vorigen
Jahre , ist nur der Tatsache zuzuschreiben, daß die Wirkung
Sieles letzteren jedermann unmittelbar sichtbar wurde , wäh¬
rend die Wirkung des Schlusses der Kohlengruben allmählich
anwucks. R' icktsdestoweniger mag die drohende Gefahr der
weitverbreiteten Arbeitslosigkeit bei diesem Anlaß aus der
Tatsache erleben werden, daß bei Beendigung des Ausitandes
nicht allein die Eilen - und Stahlwerke überall lahmgelegl
waren , sonder» daß auch ihnen so ossenbar fernliegende Jn-
dustrnzwcige . wie die Töpfereien in Staifordlbire und die
Baumwollmiiblen in Lancasbire . gezwungen waren , viele
Tausende Arbeiter zu erUafien . Wenn man all dies in Er¬
wägung zieht , erscheint nichts bemerkenswerter als die
Selbstzucht der Bevölkerung , die Bergleute selber einge-
'ckloslen. Diese letzten, obwohl üe dem Befehle zum Ausstand
allgemein gehorsam waren , waren dock in großer Zahl in
Unlenninis der genauen Ursachen des Ausstandes und
fühlten keine überwältizende Veranlassung zu Klagen . Ihre
erzwungene Arbeiisrube fiel zusammen mit einem v-ackt-
vollen Wetter , so daß sie ihre Zeit zumeist in iknen Gärten
und beim Fußball verbrachten . Fast in allen Fällen wi' kten
sie mit den Eigentümern bei der Erhaltung der Betriebs¬
sicherheit tn den Gruben zulammen , in denen viejfach Werk¬
zeuge. Pierde usw. zurückgelasien wurden im Vertrauen aus
eine raickr Beilegung des Streitfalles . Von wenigen Fällen
abgesehen, in denen Kohle oder Kartoffeln entwendet wur¬
den. kam nirgends irge , d ein Verbrechen oder eine wie
immer geartete Sabotage vor. Die Eisenbahner,
deren Haltung viel beiv-ocken wurde, zeigten allgemeine
Abneigung , sich dem Ausstande anzuschlicßen. Die Haltung
ihrer Führer bei der Hinausschiebung des Ausrufes zum
Ausstand ist wahrscheinlich ebenloiehr die er ibnen bekannt
gewesenen Stimmung ihrer Anhänger wie ihrer eigenen
Mäßigung ziizuschreiben. Während die große Mehrheit der
Eisenbabner -Zweigverbärde Entschließungen faßte, die die
Entscheidung über den Ausstand dem Zenlialansichuß über¬
ließen. gingen einige so weil , formell gegen die Anregung
znm Cnmpathiestreik zu vrotestie"en. die von bolickewikilchen
Elementen ausginge und der im Kriege gebrachten Ovier
unwürdig sei. Inzwischen enthielt ück die große Mehrheit
der Bevölkerung jeder Kundgebung , machte sich aber an ver¬
schiedenen Plätzen durch Verbände entlastcner Soldaten ver¬
nehmlich. Tie Keeo-the-Peache -B ' »,.egung zeigte unver¬
kennbare Enstchlollenbeit . keinerlei Unordnung zu dulden.
Der Ausstand ist im jetzigen Zeitounkt ein bek' agenswerier
Rückschlag gewesen, führte aber zu reckt hoffnungsvollen
Zeichen einer größeren zukünftigen Güiereizeugung und
wachfendcr Stetigkeit in allen Volks Lichten.

Prinz Paul , König von Griechenland.
T>. Athen , 30 . Cft . (Eig . Drahtbericht .) Denizslos

hat den Prinzen Paul  zum Nachfolger des Königs
Alexander proklamiert . Venizelcs erklärte in der
Kammer gemäß der Verfassung Prinz Paul zum König
von Griechenland ' seine Abwesenheit mache aber die
Bestellung eines Regenten  nötig , um so mehr , als
jeder Zweifel darüber beseitigt werden mutz, daß Prinz
Paul und nur Prinz Paul der legitime Nachfolger des
Königs Alexander ist.

nn . Baris . 30. Okt. (Suvas ) Dem ..Journal " wird
aus Alben gemeldet, daß der A u s e n t b a l t des P r i n -
ze n Paul  immer n o ck u n b e k n n n t ist. Die Gesandt¬
schaften in Bern und Vuka -est haben Anweisung erhalten,
ibm eine Botschaft der Regierung zu übermitteln , wonach
diese ihn als Nachfolger  seines verstorbenen Bruders
anerkennt . Prinz Paul wird den Tag seiner Änkunst aui
griechischem Boden bekannt geben mästen und dort wich als¬
dann ieine Ausrufung zum griechischen Koni? stattfinden.
Der Prinz wird deshalb stck mit der Negierung bezüglich
aller Einzelheiten seiner Ankunft und seiner Äusruiu , g zum
König ve-stündigen wüsten. Die Ausrufung soll wahrschein¬
lich noch vor den Neuwahlen staltsinden . Die Königin Olga
ist im ersten Stock des ehemaligen königlichen Palastes ab¬
gestiegen. Veniz los bat ibr einen Besuch abgestattet , um
ibr seine Huldigung darzribringen.

Ihr Professor hatte eigentlich nur aus Gefälligkeit
gegen Fräulein von Mengers Renate als Schülerin an¬
genommen , und sein Gedanke war gewesen : Wieder
einmal eine vornehme , junge Dame , die ein Talent zu
haben glaubt und zuviel Zeit übrig hat . Als sie ihm
jedoch einige ihrer kleinen Versuche zeigte , die sie ge¬
macht. ohne je auch nur ordentlichen Zeichen-, geschweige
denn Modellierunterricht gehabt zu haben , wurde er
anderer Meinung , »nd es machte ihm nun Freude , sie
zu fördern . Daß Renate selbst essen erklärte , daß sie
nicht glaube , je bedeutende Kunstwerke schaffen zu
können und zufrieden sein würde , in der Kleinplastik
etwas zu leisten , gefiel ihm auch : er konnte diese „ver¬
stiegenen Frauenzimmer " nicht leiden , die , wenn man
ihnen wirklich etwas Talent zuerkennen mußte , gleich
glaubten , die bedeutendsten Bildhauer mindestens er¬
reichen zu können , sich dauernd an zu schwierige Aus¬
gaben wagten und deshalb nie Ersprießliches erreichten.
Renate hatte eine besonders glückliche Hand für Kinder-
köpfchen und Statuetten , wie er an ihren Versuchen sah.
und das fand der Professor auch gerade das Richtige
für ein Frauenzimmer : vorläufig aber mußte sie erst
einmal gründlich Aktstudien machen und richtig „sehen
lernen " .

Eo gingen die Wochen bis Weihnachten Renate im
Fluge bin , erst einen Tag vor Heiligabend kehrte sie
heim . Sie fand ihre Mutter gealtert und angegriffen
aussebend und ziemlich schlechter, gewissermaßen vorwurfs¬
voller Stimmung . Dazu hatte man nun zwei Töchter , daß
wan aus seine alten Tage wochenlang einsam sitzen und
sich allein mit den Dienstboten plagen müsse! Du Lila
geheiratet habe , sei es ja schließlich etwas anderes , daß
sie aus dem Hause gekommen sei. und sie werde sich ja
auch später , wenn sie in ihrem jungen Haushalt erst
erwas zur Ruhe gekommen sei, sicher wieder viel um
die Eltern kümmern , aber daß sie, Renate , nun einfach
nach Berlin gegangen sei und die Eltern allein lasse —

„Aber ich hätte doch auch heiraten können " , warj
Renate ein.

»Dana wäre es etwas anderes , aber fo lag keine

Wiesbadener Nachrichten.
Steigende Arbeitsfreud -gkeit. — G. wrrveaufflcht»

Aus dem Reichsarbertemt » iste tiu m wird uns geschrie¬
ben : T re Jahve so«rechte der ir-ewevoeauiirchts beamten iur
>019 kind erchiemE and im BuckbanTel durch den Verlag
von Decker, itemim s>W . 19, zu beziehen . Die stattlichen Bands
bürden een« wochve Fundgrube wirtsickartsoolincher und
LzialpMrck .cher Eribenntwis . Die Geweabeaukstcktsbeanrien

steven in steter enger Perbinldung mit Len Arbeitgebern und
Aroeimeibm . rm mzo sind daher wie kaum eine ander « behord-
IA « Sreue m der Lage , unparteiische , Urteile  ulbe?
Stand unD erntwia -Ueng unseres Wirt chaitslebens zu ge¬
winnen . Das ganz « Jahr 1919 stand noch unter dem Zckckren
tei Demodrlmackuno . der votiiLchen Gärung , der wirtichalt-
ltchen iiniid :,«rOeit des furchtbaren T ruäs durch Len Fne-
Lensoortrwg . Ader es kann als bofinungsvolles Akvchsn be¬
grüßt werden , daß fast in allen Berichten , ikbereinstimimens
aus allen  Teilen des Reichs , im den letztem Mcmartem dte-
es Ich imnem Ladies Zechen van steigender Al¬
be ilsireudigteit  feistgeftellt wurden . Einen beonders
bvei .en Raum nimmt in den vooliegenten Bänden die Be-
richierstaitur .g über die neuem Gesetze und Derordnunser , ein.
die vom R « ch>saribei >tsm,in >ijstMium zur Anpassung am die ver¬
änderten w'irisä « :lirchon und politischen Berkiältnisse erlasten
werden mußten , so di « VerordnunnLN über Einstellung . Ent¬
lastung und Enitülchnrimg gcroerblicker Arbeiter , über Tarft-
verträse . über den Achtstundentag , über die Unterbringung
d«r Krl -cgsbescküditgien usw . Eingebend wird ferner die
Frage behaniM . ob und wieweit es möglich war . die Ar-
beitsröume . Maschinen . Gcräückaftcn . die wäbremd des
Knisgs stark cckgsmitzt wo-vden sind , wieder in gutem , ein-
trwniif e ;«n Znstamd zu bringen . Der gute .Will « die :zu war
fast überall verbanden , dockt erroucksten stellen weise aus dem
Ma >ngel am Da '.Massen , anderen RMtvfken und Ersatzteilen
große Schu -isrigkeiten . Die Berichte entöaltem ferner ein«
vüüe von enterestanten Beobacktungrm öder Unfallgefabren.
GeiMlNdbeitS'chödigungen . Arbeitsstreitimkeiten . Frauenarbeit.
— Im Zuammembang mit dem Berichten für 1919 sei auch
noch ans d-ie »usamn ' enkastenden Berichte über die Kriegs-
labre 1914/18 bengem -ia ' en . und zwar im gleicken Verlag.
Aus all der rußigen , streng sachlichen Beuckterstattung steigt
das Bild de « ckweren wirtschaftlichen Ringen ? auf . dem das
deutsch« Volk iim Innern unterworfen war . Di -e, uu ^efreuren
Anstrengungen der Industrie , sich den Hoere ?be>äriristen «rn-
zuvassen . di« wock^ den Dchu « richeiten durch die immer
meckr emickmürcmd« Blockaide. di« last übermenschlichen Ar-
bsitÄeistungen vvn Männern und Fronen — das alles ist
in den Berichten douernck und «iinvandkrei fcstgebalten.

Zur BelLmpfurg d :r Maul - und Klauensencki«.
Die Moml - und Klauensenckze nimmt immer geläHrlicke.

ren Umfang am. wmd gcnerde in den letzten Tagen mußten
wir aus mehreren Orten im Landkreis Wiesba -den . Unter-
tamnrs und Rbeimgevu neu « Fälle melLen . Es kann deshalb
nicht gcnrg ge' cke>h«n . um di« er Seuck « Herr zu n «rden . Eo
hat auch dieser Tage im L.rndwirtlchaftsminisie : ium ein«
Befprechung über di« Be'kämvkuug der Maul - und Klauen-
ieuche ftattg «fr,irden , zu der sämtlich « Regierunasvsterinär-
röte . di« leitenden Tierärzte der bakierioloai 'chen Land wirr-
fchal slammer -Inistiltute . Proßstor Dr . Mießner (Hanno - er ) .
Proiestor Dr . Ea 'par (Breslaei ) . der Borsitzeride des Tier-
ärz ' ekammcrcus 'chustes und der Borsttzrnde des Reichsver-
bamds der praAischen Tierärzte Tiera ' zt Train tBgruth)
geladen waren . Die Kvniererz faßt « folgende Defcklüst« :

1. Zur Verhinderung von Todesfällen durch bösartige
Maiul - und Klammsencke ist soior -1 im arcßien Umfang van
dem Imviveradren mit Blut oder Serum durcheuä ' ter
Tiave Eel >rcr :ch zu machen . 2. Sämtlichen Tierärzten ist Ge¬
legenheit su  alten , das S7«nähren kennen zu lernen . 3. Z«
di .icm Zweck sind an den tierärztlichen H^ckcku ' en . den
bafteriolvglchcn Inistütuten der Land -wirtschaftskammer . an
griß . r«n Schlachtböfcm und anderen gi-eigneten Iustitulen
Demomstralions ^ ir ê über das Verfahren abzubalten.
( . ltber das Verfahren ist ein Merkblatt aniznstcllen uni>
allen Tierärzten zugöng ick zu machen . 5. Die beamteten
Tievörzt « sollen den Instituten geeignet « Bestände zur Blnt»
en >nehme nackwef ' en . damit sie in dielen Beständen Blut
eulinktzmen und dieses Blut oder Serum zur Abgabe an Tier - ,
ärzte vovvä '.'ig baillrm können . 0. Dnrch di« Landwirtilckafts-
kaminern und durch Aufruf in lanidwirtichaftüchen KefHm-
gcn sind die Laub,v,irrte cmiilzaiovdern . ibr « durch «" ch,ten
Viebbest "nde zier Blutaewfminn .na zur Brrs >" a,mg zu steten.
7. Die Imnlue -g mit Sorun , ist aus/chldehsich durch Tier¬
ärzte ausz, ' führen . Jeder Tiergrzt kann zum emenen Ge¬
brauch Ccrrm berste ^ en , da f̂ aber hiervon an andere Tier¬
ärzte nur unentgeltlich abk»?ben.

Di « Reg -ienunosp ' äfidenton sind e< ncht morden , im
Sinn « dicker Be 'ck' i ' s'e umgebend das ErfotzdeBicke zu ver-
a.n 'aste .n . die Londmirtlck -aftskammern . das Erforderliche

Notwendigkeit für dick vor , aus dem Haufe zu gehen"
sagte ihre Mutter gekränkt.

„Doch. Mutter , es war notwendig für mich."
Die Worte Renatens klangen so ernst und fest, dgZ

Frau von Wallenrode fürs erste keine Einwendungen
mehr machte , sie zuckte nur die Achseln, aber in ihrem
ganzen Benehmen gegen die jüngere Tochter lag eia
stiller Vorwurf.

Am ersten Feiertag war die ganze Familie in Ecr-
lichshof eingeladen , und Renate hatte ein leises Ban¬
gen vor diesem ersten Wiedersehen . Sie hatte tief und
ernst gerungen , um Herr über ihre hoffnungslose Lieb«
zu werden , den leisen Groll zu bezwingen , der gegen
die Schwester im Herzen war . Eie wollte um alles in
der Welt nicht neidisch sein , sie fand das niedrig und
entwürdigend , und wenn Lisa ihren Mann wirklich
glücklich mochte , so war auch ihr höchster Wunsch damit
erfüllt . Dielleicht kannte sie auch die Schwester nicht
wirklich , vielleicht war ste doch einer tiefen , felbstlrsen
Liebe fähig - vielleicht gehörte di "se Liebe ihrem
Manne , aber daß das eben nur ein „vielleicht " war und
keine Gewißheit , das war es , was Renate nicht zur
Ruhe kommen ließ.

Die Mutter batte schon vielerlei davon erzählt , wie
fein und großartig es „bei Lisa " sei, aber als sie nun
das festlich erleuchtete Gerlichshof betraten , das noch
dem Umbau nun wirklich ein Schloß war , war sie doch
fast betreten über den Luxus , mit dem alle Räume ein¬
gerichtet waren.

Lisa war entschieden noch schöner geworden , und dag
dunkelblaue Samtkleid ließ sie frauenhaft erscheinen.
In dem kleinen Ausschnitt trug sie einen prachtvollen
Brillantanhänger , ein Geschenk ihres Mannes . Sie
war anscheinend strahlend glücklich und an diesem Ab ?nd
von wahrhaftig bezaubernder Liebenswürdigkeit . Und
wäbrend sie ihren Gästen , besonders Rennte , die ihr
Heim noch nicht kannte , alles zeigte , folgten ihr die be»
wundernden , zärtlichen Blicke Wlhelm Gerlichs.

(SovlieLuna



9U. 9tL  gwrnfgg , ?T. ONsver 1520. Wiesbadener Tagblatt. fflgrsfgilfaagflHe. erste» PIoft. gfttt f
®wn Adkaltun « von Dcmcrrftmtionsfailen twfc SVHxrffutiifl
von  I -mMrofi burdi bk  JtammerinTti'tttte alsbald in di«
Wese ju leiten.

— Der November, aud? Wfntermsnai  fltwannti.
fönfft nödj iem vundartiäbtiscm jvakaifcei raub und teaine=
*iW> an . Bis jetzt siebt es tafre -iilttf.eraxi !« jo aus . als ob
vor öaiinbettiütris « Kerlemder nicht reckt bsbielte und wir
roüleunig ot-n« Unterbrechung den sonnenklaren öcr>bskbnn-
mol weirer beibiioltem. wobei nur zu wünschen wäre , da« die
TcmVe-rvmr sich etwas mildern mochte. Boni 10. bis 15. soll
be-'tvres Wettet sein, biewauf werde aber kaltes RegenweUer
eiMtreten. Vom 2t>. ab tritt Külte ein. Ter Landwirt sagt,
kultier Norenrber und fruchtreiches Jahr . sind vereintst
«nimevüar: mit Rtestirsick-ridtcin die Zeiten eintei !en. Vor kluge
Bauer wird müsig me w-oilen. Am 10. November . nack-
mities 2.47 Ubr. bogitnut ern« Teil - Sonnensintter-
n i?  und daiuent bis 0.57 il.br abe-nds. Die Grobe den Ber-
lirtfrenr'Ng in Teilen des S-arm«wbur«bmesiers ist ().7t2 Don
Teutstchland bekommen mir Orte , die westlich der Linie
Os -och üek. Wetzlar und Psoizbeim gelogen sind, noch ein
lleit .es Bruchstück des Antkmss der Finstemilfs kur, vor
Eomremmwengrmg »u leben. — Tie Bauernregeln  kür
.ftownnfan Wesen : f>abtn die fw-km ein lebr dichtes Fell.
— Wind den Wi "txr ein bavter Go^ ll. — Allenbeild-wn (1.)
Reif . — Weib nacht on weih und steif. — Wenn 's im Nooem-
'fvr  demrnern tut . wirtd dos künftige llabr recht gut . — 2lIIer-
SwiTtorcat bringI Sommer für alte Weiber . — Ter ist des
Eennrners letzter Betreiber . — Ist Martrnslag (11.) ein
trüben Tag . — Folgt ein »alinder Winter nach. — An Mar¬
tini <̂ o-nm<.n.«beim. — Tritt ein kalisr Winter ein. — Wird '?
vm Katharina (25.) teilt oder rem . — So wird auch' der
«üchi> Hormons lein . — St . Ekfabekb ( 19.) samt an . — Was
ror Winter für ein Mann . — Scbafft Katbarina not Frost
Ach Schutz. — io watet nan (arme brausten im Schmutz. —
Artdreas (00.) bell und Pf»tr . — Bringt ein gutes Iabr . —
Denn im 9Torerrtor die Waller [teilen , — So werden st« stch
rm ganzen Wimter »einen..

— Lebensmittelverteilung . Der Zuckervreis  wurde
rur die «5. Weck« »unechtst auf GnidiiS der neuen Berechnung
dunst di« Zucketzfabri-ken ?esi->cketzt. Endgültig « Feststtzung
de' k>öch7te>' e^e fütr Zucker konnte noch nicht erfolgen . da die
erfortdertlrcken llntcnkaen vom Landeszuckeramt noch nicht
eingrg ^maen sind. — ?llistendem stnd in den Keion .italwo''en-
pchcĥften noch Maismebl  zu 4 ?o M . und Marsgriest zu
3.60 M. ie Mund markenfrei erbältlich.

— Preisaus 'chiiste und Vreisurüfungsstellen . Ter Reichz-
Rvtecklchaitsmm.M«r bat im Einve-rnebmon mit dem Reichs-
mmilster für Ernaibrnng und Lamdwcht>scka-ft den Landes¬
regierungen omvfoblem, Dorkebruntwm »u treiken. dcrst die an
Manchen Orten ans allem Teilen der Bevölkerung aobilde-
teri PreisLusichüll « nur unter Witmirku ^a der Proisvr .?-
fu.ngrf> ''en tätig sind. um ein ann.tlich übermachtes geo' d-
Maies Dorx-ebem »u ermöglichen und einer Willkür licken die
Belono « des kiankdel-, „n.d der Verbraucher in gleicher Weile
«edrobenden Preisfestsetzung vorz-rbenoev.

— Das Dovamt , das ieitber mit der DolizcivermaNmng
verbunden ge-wcken war . wrtede aufgelöst. Di« Beamten
Swiö von der Stadt Lbennomnien worden.

— Zum Besuch der Gräber im Unterelsast. Das Ber --
kobreckrrww.illa>ia>t in Koailsruibc gibt bekannt , dast nack, einer

dar Bräfe .ktur in Strastburg der Besuch der
Gr.nk« r im llmknellast durch Annebörigc . die in Deutschland
rvlibnem, iür >die Tr >.« vom 1. oder 2. November sreioeae'-en
ist gagan eine übranentr .ichtu.nci non 5 Franken . Die Jn-
tenellemitn baistrn stch oo'iönlich beim Verlebrskommillariat
Aerr/sr-ube. Schsestbozmk<0. unter Vorleo, »na der brkreüonlden
Sterbeimdmt -e y, n'osdrn Tos  Verkebrskomm iiloriat wind
dann das Wklter« veraulalletr.

— Brltlerstol ». Man chneibt uns : Die Bettler scheinen
di ? ritr «, reraibne ich tan Akmn'en auch nach der gegenwünti-r  V«l.lr'ta rin-v.Ichöt'on. Kommt da kürzlich,wie so oft ingrzrennv̂ rtiaan Zeit, ein solch ungebetener (stast an unler«
Tür untd bsttet rn > ein« kleine Txrbe. da « Wort ..k'ein " fiAet
de Neuzeit eirft )'«Aenb gemeint . Kleinneld ist aber eben
sehr rar . und mit riu ' er Müb« bringen wir aus allen Ta 'chen
8 M . zefc-mnan bis zu tO bat 's nicht mehr gereicht. Kur»
dairaul krmme ich in den k>rk und da lebe ich zu meinem Gr-
flowiwt die 8 Pi ., dio's ..kleine" Gabe , dort liegen , di« der
..arme " d' e' ts'er üebor mit garster ü-nUmistuu«, nsgaewesien
Halte. Wie kann man ihm aber auch ko etwas onHcfen!

— Zablrciche Berbaftungea von Dieben und ibren Hel¬
fersbelfern . Im der rergamronen Wache ge4a„,g es . eine ganz«
Slnzabl von Perisoncm wegen chnarer Ttebstästl« fiier festzu-
netbmcn. da-mntar zwei iunge Leute, wel .be in abieits dos
Stad <tzor4nums belegen« Besttzunaen und Gärten einaedrun-
vcm waren und bürdalweFe die zum Trocknen misqe 'egten
Wälckxsstücke wê gctsch-Ieioot batten , um sie gleich nachber zu
Deld zu machen. Au»b die betreisenden Käufer sind ermittelt
und u«wd»n ich wegen Seblenei rar Gericht zu verantworten
Haben. — Fcstgcnomman wu-Nde tevner ein Hotelidiab. welcher

in Frankfurt und» Wtesbadem Koffer . Kleidungsstücke ulw.
entführt batte . — Ln hiesigen Luweliergetckkriten wurden
»eü.«bxidene Waremdiebstäb!« in nicht unerlreblichem Umlang
zur AusiiiKru-ng lriachte. Als di« Täterin sind zwei Frwuens-
rersgnen in Hart genommen worden . — In einem
ixiu'k an der Souneuberger Strebe gelang es . einen Ein-
chteicbdieb auf Kicher Tat zu ert .ivven und unschädlich zu

machen. — Weaen schwerer Kellerdidbsläble . bei denen st«
Wem und Lobemr-midtel erbeuteten , konnten drei wegen
Tieiosdabls bevorts erheblich vorboitrait « Personen fdstgcmom-
mon wanden.

— Ein Ladendieb an der Arbeit . In den letztem Tagen
back hier ein Ladendwb wie folgt gearbeitet : Er erschien tn
vorchiebenen ©eiKtieften, liest sich irgend ein« War « vorlogen,
kaufte aber nuhl und lelüntr beim Weggeben die Ladonckür
iinr an . ohne di« Ztmge der Schelle zum Einchriovoem zu
bringen . .Kaum hackte sich dann der (üe.Axiitsinba,ber aus
dem Venkauislokal cnHarnt , dann erschien er wieder. Kai
em und eignet« sich den Inhalt der Ladenkaüe an . In meh¬
reren Fällen soll er ein« ganz erbabtliche Beute gemacht beben.
Emmal wurde beobachtet, dast er sich eines Fabrrads lx-
di.,n>l«. iedenrkalls. um ü;n Fall der Entdeckung sich schneller
der BerfotMi-ng enckztebeu zu können.

— Eine Arbeiterschutzbütte in Brand . In der Rabe des
Reistawrants „TlrunuHbltck" am Ddaustebaus sind zurzeit Not¬
stands« vbriter mit Wegoanlagon beschäftigt. Vorgestern
aivnd geriet , amcheinend »MÄge Übersteizens des Oien-r.
»bre Hüicke in Brand . u»:d es wurden dabei nicht nur ihre
gdamten Avbeicksgsrätchzifton. iondenn auch ibr« Kleidungs¬
stücke sin Raub der Nammen . Die städtische Feuerwestr
wurde zur Hilfe!«Mung autieeibocken und butte reichlich zwei
Stunden Arbeit , zumal die Flammen bei ihrem Erntreifcn
boteit® auf den Wald übergciivrungen waren.

— Brennbolzoerteilung . Eemäst Beckanntmaelning des
Magistrats in der Samstagastendausgabe beginnt mit dem
l . November die B r e n n b o l z v e r t e i 1 u n g (nchk Brenn-
bdlzverzieiigelrr'ng . wie es im Inserat irrtümlich beistt) kür
das Feld 5 der Brcnnbolzlart «. und »war werden auf alle
Vausballturgen 3 Zentner ab Lager oder frei Keller verab-
M &t. Auisgcgelxm werden Vesugsckxii ' e kür das Brenwltolz
gegen Zast'una des Betrags an ter Kalle des städtichen Holz-
amtes . Rb einst raste 22 (ehemaliges Rbeinbotel ) . i,n den
Luenstsfunden von 8 bis 12 Ubr vormittags und von 3 bis
5 Ubr nachmittag, am Samstooen n>nr vonuittags . und zwar
in streng duichzufiihrender Reiben folge.

— Die Heizung der Eisenbabnzüge muh auch in die'cm
Winter soweit wie möglich eingeschränkt werden. Ter
ReichsverkrstrsminNtor bat dafür folgend , Richtlinien ausge¬
stellt. Gebeizt wird bis 3t . März . Nur während dieser Zeit
werden di« Züge mit Heizchläuchen ausgerüstet . Im Frie¬
den wurde eine Wä .m« von 12 bis 15 Grad Eelstus an«e-
stncbt. jetzt 10 bis 12 Grad ! Bei Personenwagen mit Hech-
und Niederdruckbeiz'mg ist di« Hochdnlckbe'zuna ganz auszu-
chaltem. T i« Bor Heizung ist sorgfältig auszuführen und so¬
weit wi« möglich zulässig einzuchränbrn . öeizkcsselroagen
werden nur unter ganz be'onde'en Umstanden beigegeben.
Im allgemeinen werden nicht gelreizt: Stadtbabnzüge . Bor-
ovtzüge. Arbeiter - und Merlstättenzüge . Triebwagen und die
NebenbalruziM . deren Fahrzeit nickt mehr o' « eine Stunde
beträgt . Soweit wie mrMck gilt dies anck für Nebenbabn-
züge mit längerer Fastrzeick. Ti« Heizung einzelner di«l-r
Züge muh auf Ausna ^meüälle lxilestränkt b'eiben . In den
ncht zu beizenden Nebe>nba>knzü«on des Rabne -kcbrs lollrn
di« Postwagen und die Geväckwagen mit Tamnibeizung bin-
ter die Lokomotive gestellt und mit di«er du-A einen Heiz-
chlanck rerbunden wenden. Wo dies n'ckk mäg' ich ist. must
die Heizung mit Damak unterst leiben . Ten Rollenden wird
emokoblen. W ><nterrchutzllerdung. Decken und dergleichen un¬
ter allen Umständen mitzrinebmen . da auch in den Fe»n-
zügen nicht immer mH ausneiche.nde Heizung in der srüber
gewohnten Weit« « rechnet wenden daN?.

— Dir Bolkshochchul-Wcrbewoche. welche beute Sonn¬
tag U 'A Ubr . «m Lyzeum 1 am Murktolutz mit einem Bor-
teag von Prc -i. v. Erd borg. Vortragender Rat im oncnhKckwn
AiiuMerium für Wistensckait. Kunst und Bolksbikdung'
..Uber die bisherigen Griolse der V >' llshoch'chulbewegu.na
und das We'en der geistigen Arbeitsgemeinschaft " eiu 'etzt
bedarf trotz der Hechfltst ran Vorträgen und kiinstle-i'chen
Tarbietimaen dringend des Interelles und der Unterftützuna
aller Sck-ick'ten unie rer Stadt . Am Montag , den t . Novem¬
ber . alxwls 6 Ukr. lvricht Prof . Biun 'chli. Anatom an der
Fvomkfurter Uninersttät . über ..Tie Naturwillen 'ichaften als
Dolksbil>dun«se'emcnt " (mit Lichtbildern aus stören For-
icherreRen am Ame-zonenistrem). Am Tienstag . den 2 Novem¬
ber. abends 8 ilstr Vrwatidozent Tr . Vlestner . ein Sobn unte¬
rer Stadl : ..kiber die Welltrm'Annmnam der Bnlk-ckchtAten."
Tsr Reiuch der Vorträoe vervilicktei nilcht zue MiitglfoEaft
des Vokksbcchschullblmdes: nur allgemeine AukHävung ist
dos Ziel.

— Fachvoriräge für selbständige Drogisten . Im Lauf der
nächsten Zeit wecken im ckvmöcken Laboratorium Fresenius

hier iolgenD« Borlelunscn für s>ldständig? Drogisten statt«
finden : Ulxr di« ik rfäillchunc der Nabrungs - und Eeuuh-
mittol . Neuere Atomklxorien . Uber natürlichen und künst¬
lichen Kaut chut. Zuckerfabrikation . SeifenfabrikatwL
Neue ilmtbetische Vcrfahieu der ckemllchen Inbustvi«.

— Dir Erlernung der Stenograobie ist nach wi« vor
kür alle dicieuizen . die einen schreibenden Beruf ausüben
oder sich einem solchem zuwenben wollen , das Gebot der
Stunde . Trotz zeitweHiger Ver«rLherung der Erwerbslosig«
kcrt in der letztem Zeit hier wie anderwärts zeigte stch bei
den lau 'w.onnllckwn Stellenmärkten eine aröher« Nackf-ag«
nach tüchügen St >nogravb <m. obn« deh ste voll bekiedigck
nxichon bannte. Tas kommt freilich auch daber . doh von der
grotzen Zab ! der Persem-en. die die Stenograobie erlormi
haben, nur ein kleiner Teil es auch zu einer au'v' eckenden
L«istun«--fäbig ' cit bringt . Ter Kurzschristvcreig
..E n g - S ckn e l l" . der bekanntlich erst " or kurzem amt dem
Wettch 'erbon des Stenotachygnavhen ''«rbands Rhein -M<nin«
gau 'o grobe Erfolge erzielte (ein Mitalileid wurde in 400
Silben pro Minute pveisgokrönt ) . weilst im Hinblick oui sein«
nlltz' ick'« Tätigkeit auck, on die 'er Stelle daraus bin. dah um
Mittwoch den 3. November , abends 7'X llbr . j-, lernen o' o»
bon gnbeiz' en klnter-rlcĥ slohil ..Zum Rndentzeiner"
Hellmund- und Be ' tramüne,tzel ein nw'er Bnfnn ^erk,ws„-> be¬
ginnt . der wieder non altbewährten St -nngronbielebne''^ Pt,
leitet wird . Tic dlnterni ^.tsdauar berr "-ck 10 b' « ' ?
den und wind es tn dieser ki'nzrm F- ' st den wellnahn-e-n
erwoa ' icht. sich die Kenntnis einer leickt gn?e'>n>*a>-en <»n4>-q
Kurzichrist onzueionen . die «bn bei weit -"-»- t' b„n" -" >ch
binnen lu -zem in den Sbrnid 4etzt. es zu wirklichen Leffdun-
g«n zu bringen.

— B»m Stuf dem gestrigen Meibenmnrkt nnren Wwi 't
tr»rett »en>'erspreile notiert , ttpfet . au -nerelsle » ckciselolist. t . CinftS , 1.49
Ws t .fiO M .. 1 Cn - titä , I Ws 1.1« M .. So * fitr„en 90 ms.. Weitlrnn , M
bis 2S VI.  Rrttronl 40 bi« 45 Pf . . M .stng 45 Vs., gpinnt 40 bis 50 mf.,
OnfinfrM 40 fl ., Dnlterkebl 40 Ms.. 9tr |enfrfcl I SO bis 2 V>. 5em «Iat
I 20 b*s 1.40 3» . PeMrobi . Peibe 25 Ps . bns Psnnb . Endinien 40 bi.4
45 Vl . des Stück. Gelbe Rüben (50 Kilogrnmml 00 M ., Catottcn (50 Silo«
gtgmm) 50 M . Zwiebeln fSO Silegrnmml 85 M.

— KIrckillibe». Die 9l i n g k j r che ist gnlgtzlich de» Eonnt-Labmitz
8 llhr ststtfinbenben Kenzertes geheizt.

— Brlelreltbesisrbernng «sck> Amertkg lm svonember. Nm Menet
°tz«eember finden Peftsbgbnge nnch Nerv» »nb TLbnmerik» mit totnen̂ e«
Dompsern ftall : I. Dampfer „Wem» Amsterdam", „Ttmibom" und „9t ttew
dom" nech New Port van Nallerbam am 5., 12. und 20. Navemdee,
2. Dampfer „Manckiurla" and „Mangolia " nach New Park van (ramburq am
10. «ab 24. November. 0. Dampfer ..United State, " und „Cscei II ." noch
New Park ran Sopenhagen am 18. und 28. November. 4. Dampfer „Ltaltz
beim" noch New Park ran Oietbenburg am 18. ' November, 5 Dompfee
„lbelrla" nach N!o de Naneir« ufw. von Amsterdam am 24. November. Der
-m II. November van Kopenhagen nach New Port obgebcude Dampfer
Freberit VIII ." wirb nur zur DefSrberung »on Brieffendungen mii Leit«

vermerk benutzt. Der Pestfchluf! für den am .0. November van Bmsterba«
nach Nio de Janeiro ufw. obgehenden Dampfer „Brabontia" ist ander¬
weit feftaefetzt worden, und zwar beim P . 8 . 2 in Emmerich auf den
I. November. 8 Uhr vormittags , und bei P . A. I in Hamburg für gewöhn¬
liche Driesfendungen aus den 01. Oktober, 7 Uhr nachmittag,, sür Lta»
fchreibfendungenans den 01. Oktober, 8 llhr vvrmittag».

— Ortrkartel der christliche, <Sewe«kfch»ften. Der Magistrat und die
Sladlrerordnelen-Peijommlung haben beschlol en. der viinoerbem,Hellen
Bevölkerung einen einmaligen Kredit zur Befchafsung van Kariasseln und
Jlennftofs zu gewähren. Diefe , Darlehen wird nach Ausstellung ein«
Schuldurkundegegeben und ist in fünf aufeinunderfolgenben Monal,raten
beim Kriegsmohlfahrtsami zurückzuzahlen. Die Wilglieder , denen es bi»
her unmöglich war. sich mit Kariosjein und Brennstoff einzudecken, werden
auf dieses soziale Beginnen des Mugiftrvts aufmerksam gemacht und ersucht,
auf der Eeschäfisstelle (Dvtzheimer Stratze 24) den enlfpiechenden Antrag
;u stellen, damit dieselbe» geprüft und mit Begutachtung weilergegeben
werden könne».

— Kurhaus. Heute Sonntag findet bei geeigneter Witterung wieder
vormittags lI ^ Uhr ein Promenadelonzert im KurgarikN statt. Tal
Abendlanzert de, gleichen Tage, ist alp Jtalienifcher Komponifreuobeud
voigefehen. — Das Novembei -Programm ist wieder ousterordenilich reich,
hallig . Es gelangt an Kurhaus-Abonnenten und Kutluzkurleuinhüli«
loftenfiei an der Tageslafie zur BeiausgLbung.

Bordrrich »« über Kunst . Aorrtrc -gr und rernvandi «».
- Etaatstheater . Sonntag , den 0t . Oktober, bei ausgrh. 8b .: ..ttohrn»

grin". Anf. bzr, Uhr. Montag , den l . ptoo„mber, Ab. z : „Lötr oo»
0-erUchingen " . Ans . u Uhr . Dienstag , den 2. . Ad . C : „Die toten Äu ^eii".
Ans. 1 tihr . Mittwoch, den 0. . Ad. U: „Zar und Zimmer mann". Ans,
6U,  Uhr . Donnerstag , den 4.. bei aujgeh . Ad.: „Cavalleria rusiieaiia .
„SÜfio": Arthur Jlrrichei von der Balksaper in Wien. „Der Bafazzo".
„Tonio": Arthur Flerjcher von der Bolksoper i» Wie». Ans. 6%  Uhr . F et,
tag. den 5., Ab. li : „EmiUa iüalotti ". „Emilia ": Johanna Mund, von!
arloatiichen Lchaufprelhaus Berl .n a. E . Änj. 7 Uhr. Samstag , den 8.,
Ab. I) : „Rigoletto ". Auf. 7 Uhr. Senntag . den 7., aujgeh. Ab.: „D>S
Wreifterstngervon Nürnberg". „Hans Sachs": Arthur Fleifcher von der
cholkseper in Wen a. >L. Ans. 4 ^ Uhr. — Der bekannte Bariton der
Wiener Bolkseper. Arthur Jleijcher, ist von der Iutendoirtu. für zwei rLast»
spiele verpjlichlcl worden, welche am Donnerstag , den 4., und Sonntag,
den 7. November, bei aujaehobenem Abonnement st- tlfinden werden De«
Künstler fingt am 4. den „AI,io" und „Toni »" in „Cavallviia rtMlirana*
und „Baiazzo" und am Sonntag , den 7. Norember, den „Hans Lachs" ist
Richard Wagners ..Merftersinger von Nürnberg". Der Barvertauj sü, beide
Dasispielabende beginnt San,ring , dev 0l . d. A . — Als nächste Reuherl rm
' rhr-n'"'- ! aelanai Artbur Schnitzlers Linalter -ZpNus ..Anotel" zur Auf,

verschollene Goldnrinen.
In England b«abfichti«t man. nackdem man Deutsib-

OsiafrÄa in en:gl<ichr Hanid gebroeht bot. eine systematllcke
Such« nach‘ten GolTrminen König Salom,os onzusiellen. Be¬
kanntlich bat ja der versiarcheme2.r . Kail Peters bereits die
Liachauun.« vertreten, deck das soigenreicke Goldsand Ovbir
der D'Lel hier zu srocken set. und wollte ein« Ervedckckion zur
Dibldn-g diver Schätz'e aus rüsten. Der kabelbaste Reichtum
die'es verschollenen Go!,dlanL«s hat ia die Bbantasie der
Menschen eit Iabriausemden nicht rubem lallen. Soll doch
Salcano aus Ovbir zanäcksi ck20 und dann t .'.g Ta!«nte Gold
eckbrocht baden, was einem Wart von etwa 150 Millionen
GokLnvank davstellen würLe. Aber nicht nur in Atrika gibt es
Deockzollsn« Gcildminem, sondern auch in Nordamerika, und
«ine Amz tzl soicker bvkonmtem. aber jetzt unauffindLaren
Schatzstart en wenden in einem Aufsatz der ..Tailv Mail " aui-
sezablt. Ein« der bergibniteflem dieser verschollenen Eold-
mtn-n ist die van Tajova in der wer ironischen Pro "in,
Eonona. Lick« Min« ist aber nur für die Weitzsn verschollen:
ste soll eimi-gen Bima-Intdäanern genau bekannt sein, die zu
vevchickdenen Zeiten gratze Goldmallen daraus gewonnen
bedb'.n sollen. Aber nur eine weihe Perlon bat diese Stätte
Lioler ge eben. Es «st rin« mexikanische Frau , di« freundlich
zu dc-n Indianern war und ibrvn Häuvtling von einer Blut-
ver-giftun« heilte. Zum Dank dafür zeigte man ihr di«
Goldnrine. indem man sie auf Umwegen und zur Nachtzeit
bimboachle. Im wraswi'sien Mondlickt sah sie groh« Crz-
chauisit. die goldig ickiimmerten. und einen tiefen Tunnel,
der in einen Hügel bineimführie. Augenfcheinilich war bier
schon seit uralter Zeit Gold gewonnen worden. Aber diele
kurz« Vision war alles, was di« Weih« von diesem Awsslu«
mickbrachte. Sie bat iväter wieder »nd wieder reckucht. den
Weg zunückzufrnden, aber es ist ihr niemals g?lun-gen. Eines
Togos in den llücr Isbren de? vergangenen Jahrhunderts
kamen drei Männer noch Fort Randal am Millouri mit
«ftnom Sack voll Stücken mit Golde' » und erzählten von
«ünem wandeckbanenGsldfnmd.. den sie am Tabin Creeck ge¬
macht bötcken. In aller Eile wurde eins Croeldition au-so«-
DiUtrt: aber sie kebrte nickt zurück, vwd man börte niemals
wieder etwas von ibr. Seitdem ist die Goldmine von Tatzin
Treeck oev'chollcm. Z'en der Peg êa-Toldmive in KaNfor-
gien rrzädl1 man. dah sie so viel Meahhemovter verschsonnaen
Labe wi« ein« Sch'ackck. Diele Goldmine ist kein« Fabel,
di« mu im der Phantasie m ^ir -t . ronbenn vier Dkute ba-ben
ste »u oerfck' iedenem Zeiten aukoefunden. und jeder von ihnen
ztzat Gold mitgehrackt. Ter Ovt liegt auf der Svitz« eines
Hügels, und rem die'em Hügel ka-m der Rau-h der Ei'en-
LaLttZÜM sÄlLen werdest, die die LabuLation Saltou drtKÜ-

lauten . Aber das ganze Land fft ein grosies Gewirr von
öden, wasierloscm Hügeln , und nickt einer von dem Vieren,
di« an die en reichen Schatz dunkel leuchtenden Goldes ge¬
rieten . öat dem Weg zurückiinden könnmr: sebr viele andere
baden aus der Cuckie den Tod gösunden. Jeder Bersmann
in Alaska g'aubt le idenlscha.it! ich an den ..See der Gold-
barrem". Im August 1884 über 'chrittem drei Goldarälar.
Galt . Ulrich und Stanford , den Elias -Rang « bei dem Iukon-
ilutz. Sir kamen an einen blcincm See . und in dem warmen
Somienliicht des Abends ward ibmen bier ein seltsames
Cchau'vi «! : aus dem Grunde des seichten Weibers leuchtete
und blitzte es wie in tausend goldenem Strahlen . Ti-
Mänmer warfen rasch ihre Flinten ab . so rangen in« Waller
und ickwammem zu dem Gold 'chatz. von dem sie einige Ksum-
ven Mitnahmen Während der näcklton fünf W"cken bargen
sie aus diese Weile eine Tonne Gold in einer Hähi«. Tann
bauten sie ein« öiil :tt . um den Winter hier , u verbringen.
Aber Indianer griffen sie cm. töteten Stanford und brann¬
ten die Hütte nieder. Ulrich und Galt flohen getrennt »«d
erreichten beide Bovner ' s Ferry . Geölt starb non den An-
strsrlgnnlgen: aber Ulrich versuchte im nächsten JaLr . »u dem
GoLsee zurückzwIeHrein. 6 . K.

Konzert.
Dar 2. Znkkuskonzert  i >m KurHaivr wurde mit

Robert Scktumoinms..Mamfred"-Ouuerfüre eröffnet —: keim
niederzwingendes Eeweultwerlk. wobl oder ein« erbebend«
Kla-nKvl.antg -sie. aus der die teagilsch« Gestalt des Heiden.
MEeid erweckend, bervanleuchtet : dazu ein smEaftes
Räumen der E<Ät«rw«lck: schmerzlich« Rufe nach Erla 'nng aus
Achtrer lastendem Schicksal: lsiLenschwftliches AuMaekern —sttlles V«rlck<ben . . .
^ feiner begeilstvrten Jünger bat das Auge
des Mestcrs Rolbcivt Schumann mit besonderer Lied« und
SolirlUNLsteedelit g«rub.t : Ich«? Joachim und Johannes
Brahms . Ter erstgenonnäe bewies ai -ebalsd. dein auch er di«
lluust des Rierkt«-rs tief im sich auigenommen und im le i n e r
W«A« l,ch neu z-ivigen aemachf bat . Ist auch Joachim mit
leimem verch>rld«n«m Orchester- und Bokalwerken nicht nach-
nsltnN murmgr̂ rrrfNMlN« so fKtft f*r bo'fi 'bie 5̂ iofHnMi4ierö.fiiir
durch («ine beSten ..Konzerte" in badeuisan-er Weil« b«.
reick-ear. Tas ' ogenamnte ..Uvanrilcke Konze' t". das wir
vorgettsrn zu bören bekamen, dar ? l"g«r als? eines der a -ob-
artlglten und gla>n<zen8stsn Werke dicker Gattung galten . (Vre
Mar Strub  aus Ködm. bier 'eben durch sein wie8«rbottgs
Auftreten stn dem Konzerten be* Kllnft ' er -Pierckn>?"
umd cckchätzt. lvirlite es . ernst erfüllt van der anfvvnchsrckchem
Suagaibe. dichor junge Geiser wauon irrte uw neuem dmch

seine sickere Beiberrlchumg des Griffbrettes , die «ktftütf*
Brgeniiiibr-ung und dem oirlucl 'em Cei/Iiff auch im den jchwie-
lstMcm techn-ilchen Prablemen . Soim kerichafter. modu-
Ia>tl«msrr :cher Tom. leim iusendfrisches Temverameiot und ei»
au.sgcv>vesles rbvilbmil'ches EeiNibl geitatzefrn illm ober auch
den eisenavtitgen nationalem Dl>orukter des Wertes nach!
druck!ich bervorrubeden : dem wilden Ansturm d«s 1. Allcgir,
mit jener vröchiilgcn Kadenz , in welche sich das Orckxswi
tvieder nach umö nach einm -Zcht: das ooestevolle Aadancke—
vleiteilcksi etn stiller Abe-ndigamg d-urch dte woite. schweisond«
Putzta — und das zigeunariÄ ^ Treiben des Final «. Miß
staunensweltei Kraft umid Ausdauer wuhte Herr Stmnb die
giyanitesk« Aufgabe ( es ist bas ..lSn«st«" Violinkonzert ^da»
bisher existliert) ^ .rckzufüboem. und gerade noch in jenem?
Sefckutzas griff Um Bogem aus wie ein Gewitrersinrm ! Sein
Ertolg — und damit dar Erfolg des selten sehörtem JBarfeg
— war unumstritten.

Dan Jom Joachim? »u Iobannes Dmbms ist mur ein
Schmitt. Ter . jung« Aar " — als welcher vicker Iobamn«,
einst von Schumiar-n dem chon onewkannten Virtuosen
Joachim angefllnidigt ward . — fand Ia in letzterem den ein.
slutz eichten Hckfer auf Mnam Flug , u r Höbe! Ti« Sin,
somie F-Dur ", welche das Prograwni unseres 2. Zplius.
kvnzcmts schmückt«, schrieb Brahms allerdings zu einer Zeitz
als er lLvsst Lerne? Halfers mehr bedurft «, ßchon au ? de?
vöb« feines Ru'bms . und bekanntlich ,u einem groben Test
— hier im Wiesbaden . Düvlfeicht ist sie uns daher !a bckon.
dors ans Herz Mwachlem. Das erste Allegro mit fein««
Prrnietle -iichen Haumritderra greift io stolz und totenr ««,8ja
aus : <s ist eine Lust zu leben ! Ti « beiden weicheren Mittel
iätze batten sick im icnemi gernächisich«n So ' en«d«irstik. den
Brabms am Stelle teofaründiger Ddaixios und forl -eibend«,
Stborzos im feinem Simfo.nien bevorz :r"t : t«r"s friedlich«»
teAs aInurgsvoll -wobmüt'ire St im-wringen durchwehen st«:
umid im? FiMate 'cbeimt ein be-lLllch«? Ringen , von triV <«
Zonn durckalübt . zu entbrenn «m: doch auch feierlicher Sieges,kiano rgiiitcht tim«in

Sch im leiten und Vorzüge fr Var Werke erkennen —
be-sik »nig'eich anerkennen , dab sie lchöo und vo' znm' ich mi- r«-
fiibrt wr-mden. Und im de-e Tat : da» K „ r o r ckc st e r unter
oor Leitung leches fcurfoen Tjriaem ^en Herrn Kars
S cku r i ch t ŝotckie mit iimoernö'-nlir '-er Wärme und rrüt
ebomvoiel Sorgfal : und Berstärchnis als Glanz mH
? <f»nsW<*'’afUnilc'it . _ irondo ' iick zu mibwon: vie ackr-i^k,
benchlurq der nöllig finf n̂'ckch oera - 'oVn Inst ' nnenta ,̂
vartie lm Viatrnckomzert. Vnb  im Vrr  Simfonf»
enf *n.V ncke -urn die ^ urft des Tirimentev Nr di« goweL
tme Wucht d«<ses .Tonbr ^nras " zu luterüsttcher
dss Aasdrmels k« ruckem liest. 6 . ü
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halbeüon-

süfttang. Die Aufführung ist
Heiden Hauptrollen spiele

S-nnta» den-N. *« * * *£
Walzers Menstag d

»ereits «rohes SntereRt tun*. ®9 j |L82 ? ß3ewtut persönlich kennen zu
dentendsten derzeitigen Luhrer bet ^ °'? ° .^ n Werke Der Einführung-,
lern»», zugleich ihre "Esu "- ^ b-n ^ N̂oo-mber (nicht Montag), im

Wiesbadener Tagblatt.
Gerichtsfaal.

UW« * ««Ituiijj ---
izmt* „Das schwarzblesue©
bei feiner apjuf "*——
Borverklmf finde

12 Vf «* * %’ ^ Malradierungen. *& £
drucke der û erMlten ^ â Erbü̂ ' Eau!. Glatör. 'GrohmLUn.^ slm.srvvbrf von Beckmann, .-̂ orinrh. irrô D, , «m-id Mcnaner. Müller
Deckel, Kokoschka, Kol̂ itz. ^ Tappert Äegener, Wolffhüqei

WL ^LtidSi .» &“t±Ts ?"ihi  c «. ■
. «. M .> *«rt « gJS rWrÄM $ 6bA «mte«

«des '̂ KünU« » W eirw .Ä ä<%auoS‘̂ »Ien Un|irab"ro”efen deüffcher
Miesche mit landfchoitl̂ rn L̂a°r Rednücke Hundevorträts

>" Wellung.

WtesSaSener BergnSs «ns»Mtz«en und Sichtet«!«.
» ThnNalheater. Erstem begann l -fu" ^ ia.

iheater. , Die ideemeî en ^ -/gen. Es werden originelle und

Aus Sem fflerefowUOen.

| i it t e lb 11 c b e n e n ,_SÄtegrnpp̂ snfoajHlol  Lberaeben worden. Die

- Sin Geschworener, der elnschläft. Lin Kuriosum trug sich in ein«
Sitzung des Potsdamer Schwurgerichts zu. Zur Verhandlung stand
Prozeh wegen versuchten Totschlags gegeuvier AngekagteL» fich^ s nch

T & JFBJS 'srUSS .’ft U &f& Z
sä 'wä sä™  tf .jsfsx 'tss:
wurde in der nächsten Verhandlung bei der S-sl- sung °«n der t-t, . » an.
waltschaft abgelehnt. _

Neues aus aller Welt.

;L"»i:xL °','SL.:."oL .̂ z. v . * —
Es war zunächst sehr schwierig, an den Se^ de- » " ndesz g S
in den im sünsten Stockwerk gelegenen WUnj *“ine «roste
waren grobe Lager von Filmkopien ausgestapelt. J - “> « rand

Exploston-stichslamme«« ^ " ^ ere D^ kammeruw^ ,men. hatte sichwar in dem Filmlager des F ^ mprtvalles Reklamemateria! lag.
dann durch Bodenräume, in denen vie nierten Stockwerk liegenden

asf ’Äif . <2

“ Ä ’ÄvnSiSs tassra

KtfÄ ?aSÄÄT»
veranstalten, und zwar ettte Stutiittb . Industriezweige ie nachttrtrzttz &z ?ruÄ «̂
Maschinen usw. soll auf der Herbstmesseft- ilsinden. ,

b» « TÄT . ® WM ^ « » Webern
übet einen Zentner Silbergeld °bg«n°mmen. ^ ^ Kriminalbeamten

gelakg' « * in * * *gg * SSgTnSA “ * *
knÄÄT - 88ÄÄ ' Ä crUteien . 3n

*e;ä ^ ^ 5 Hasr sss »
Mn 7 ^ .«ch7Ls . chm r-^ ten. Der Wert der Beute beträgt
1-4 Millionen Mark. - « uchen wurde die Eheftau Brock.

welchê« qsen̂ Mtzhanäunĝ und WiderstmchÄletshtng ^en^̂ trthr«ttraft ist. von einem Polizeiwachlmelster erstyogen, »
Verhaftung beauftragten Beamten bedrohte.

««. u.e Gutscheine sind
Mitglieder, welche ihren WiNterded. r, °^ U " M <heit.. , decken wollen,
untoe Inanspruchnahme des st°M>,^ en »re », ^ ^ , unserer Ee°
^ ^ 7s !d°nVVn * *. 3u *HÄ

MorgkN-Ausgabe. Erste« Blatt . Nr. 811.

höchsten Anspannung bringt . ‘iJfLfrt ^ tclahreii
."äsa rÄiffrÄ sjä
ff widerspricht im Urten . auch tonjebtate.der eigenen inneren Versorgung Ueutscmanus . Q
wärtig . vor Winterbeginn , sehr alten
samtbild stimmt esi uberem daß die Berichte lasi B(v
Industrien gegenwärtig von lebhafter Bescnatugu g
tätigung sprechen . , daß auch che A t \ ^ ä rkgünstigeres Bild aeigen . die Zahl der ArDeiistoseu tu.

beer jto ;bt iSbezeichnend für die Lage ^er 1 n
beispielsweise , daß bei ein ?.r,„p7if; nen Elektrizitätsgesell-
dustrieunternehmungen . der Allgemeine Resc j1=^ jffunB  be-
schaft in Berlin , von überaus reichlicher . Bestem ugung «-
richtet wird . Die Aufträge laufen wie die G^ ellschau m^
teilt so reichlich ein . daß es unmöchchseu aum »
runget . gerecht zu . werden . Und Ähnliches non ^
sehr vielen Industrien gegenwärtig . ^ “ “ „ Branchen auf
dem Handel . Wir wissen , daß v^ rkaufl ist
Monate hinaus völlig mit ihrer Produktion . . . in .
Man hört selbst von starken Nachfragen d^ Ausianoes ^^
Deutschland , die . nicht mehr angenommen J erden ^ „ßte^
weil zu lange Lieferfristen ausbedunge . jetz t in
Das wird untentfltet dadurch , daß die Kegterung ^^ yer _
der Frage der Au s f u hr ab ga be Handelsbedürfnis
nünftigeren Regelung geiangl ist und dem Hano daß

*̂ ass 52S3i:
der bisher noch auf dem ganz Gesamtbedürfnis der

Ä Ŝ ts-Jld7vÄschaft^chteUnbÄ «*£.
^ “ « ÄeÄ ' Äf SÄIndustrie sich am Weltmärkte sehr gui^ lebten  Berichten
wir mit Befriedigung , p® 110"L. ' -i„ reichem Wettbewerbe des

SffKÄfsflS ' tMÄ

brachte dort den Auftnig mn DieS es Bei-
l .ieferzeit für nur . SOOCO Pfund Sterling ^ diesen,
sriel ist gewiß nicht l ''® r®Lg pfgn daß Deutschland in der
Vorgängen die Hoffnung schonte . wjrd. wenn

SÄSÄÄ Hiodernisse i. d»
Weg gelegt werden . _ _ ,

jugter können nicht berückstchtigt werden.

NsnrielstsU.
Zw  wirtschaftlichen Lage.

- Das erste diesjährige Berrinskon̂erl
,x o n c « rd i a" linde! -m vonnla «, den 7. ■
im «rosten Kaflnosaal statt.

i des Männergesangvereins
November, nochmritags ll Uhr,

sein Wjähriges Stiftungssest. chttbunden mtt Konzert und Ba«.

Bus Prssmz und Nachbarschaft.
Die Riesenunterschieife auf dem Fr-nlinrt-r Bahnhof.

rpMtrtip und Diebesbande aus, und dort fand man auch
?i7ter iEn Kamin d? e geMchten Frachtbriefstmupel Man Hai bis jetzt

tima  i >/ Millionen Mark Waren wieder zur Stell« Sr!ch°M. doch
^ noch aestobleneE» er für einen weit höheren Betrag, 'tluch sami.

fJffÄWÄÄ - S lÄ S - ß }jx
Uxm  Geschenken an Pelzen und Schmucksachengeradezu überschüttet

Die Z>»ckerfchVindlervon Rheinhesten verhaftet.
, „ §m -q Ott Bei einem Geschäftsmann in Gern«--ffiVa « KÄTiäfÄ

EtÄBS 3 Ä ».
«tue MW «« battete,  batten sie bereits 5000 M. burchge-

iÄff. " Di" SchwiiSlê sind der Mechaniker Heinrich Glöckner und Valentin
MM« aus Worms. ^

Km Raub in dee Hauptp-st. »
E, . an  oa oft (Ein tunges Mädchen, das heule mittag

«LLLL eiueu"hohen̂Barbctcag obgehobcn"hatte, wurde im « or°
Ä Überfallen und der Summ, beraubt

oft Eine neue Lustbarkeitssteuerord«
h?« in Kraft getreten, welche für Tanzlustbarkei,ennun * ist dieser « B oorfreht, für Vereinsveranstaltungen eine

«bgabe von 7ll ^ ^ lür Kunstrei!ero°rste° ungen » und 40 M
if eein”0Ron®« t ober̂ nf 'ibeat « n0r!Ua„ 9 b « M.. für Gesangs- und
deklamatarilckwBorträge 75 M.

Wir entnehmen
vom 28 . Oktober u. Ob« ^ort.  daß der Existenzwille.

KÄÄ 1 der JRÄ “ f

fiffser a»
t̂ t iins und der Umwelt gez g ^ ^ ^^nd möglich ist . um
land liegt alles gescmeni . bringen , um den An-

^Ädie' , Wdl« ; *» bd<>̂ SSä & ,r S ’ d«
KriäsimtSmoen voo ta iSS

ES, ÄÜÄ“dTSS
ä ä jg%rtj£ js : 4ässs&
ÄÄ “ » Srol*.?/ SfflS» d"d Führ», d..
HahtieMl, -? lie lf t Kr )oI^ C- iaan de ^ ürnwell lieffi. et diese
schf ftlicher Kr “ n Voraussetzungen durch eine
geeignete *̂w'eltwfrtscbaftliche Politik gegenüber Deutschland
z^ befruchtender G^ mtwurkung zu bringen ^ ^

Die ,^ ' t  iehr wesenthcVbeeinflußt durch die

“S?3ä "ä '“' srÄ
fd« ?& •hsfÄÄiflÄ — äs;
FEnSfe Ä lSSSfAÄ lcSLebens geführt . Aber m aie^ gich  erneuernden Aus-

ÄS f cu ê Änirch dwTe se!T - SSA ^SSSyS-

rSÄÄÄMÄ
ÄÄ ' Exportbelebung

ÄÄ Ä « äTg kdeUriCth mit  ehferTÄ 3-Körperkräfte «nr

Aus unserem Leserkreise.
«ttchEvevwendeieEinfendunae« « erben weder rurstckaelanbr. nock au

SfÄS ^ Hsg B
ssasglshSSSSi«
An den Wagen selbst ist immer ein ° £ mi, unb  ^ ne

ä *
wenigstensÄ Äupigeschaslvstunden und^ Züsen nich. m.^ zŵ An.

SÄ r5SSSSÄ^rÄ :̂
einander. Nnr dem Dazwischenspringen Destnnen« > es zr, verdanke...
bah Tätlichkeiten°erm.eden werden D.e . ^ reinen^ZlS X  puffen£U *der Stadt. «, Datzheimer.̂

vTcUervoraussaga für Sonntag, 31. Oktober I3i)
TOn der Meteorotog . Abteilung des Physika !. Ver *‘” *" ^

Zunehmende Bewölkung , trocken , kalt , Nachtfrort,
südö tli he Winde. _

«Rlieingelührfe hiesige Kunsthandlung übernimmt diskret
den  Oerkauf oon Qemälden
und anderen Dtunsfgegenständen . Angebote unter
1H. (R. 560 an den ? agbi .-Oarlgg, il

' 1 erS ^ tö veH ^ welche d^ KomerKrarte zur |M

Selten gfinsfige Angebote!
_ _ _ •n»iaatoT.f«r«ise zurück , hatten wir Gelegen¬

ste Morgen-Ausgabe umfaßt 18 Scittu
tzanprlchrtftleltm: t-  ß «tt,a ».

für den politischen Teil: ff. «Dflntbet;  für Ben « nt»rereniroertfflTur oen p w ioialen und provinziellenT«!P
LLL"L^ » r.?° . l und L« d°ell° w . L tz! iür °,e Anzeigen UN. Aekluo« » .v>wu i»« r°,r»,nw ", 0« nau( ,z >nlUchm W,e»oao«n.

.Bttlaa betß. Schell. nber g'schen Hosbuchdruckeret lnW>. ,da»»

Sprmhltunb« »er Schrtfrieitun̂ tr dülllde ._ _

Von unserer TP.inkauf sreise zurück , hatten wir  Gelggen-
'teit,  grosse ^ osten Mäntel , Kostüme,J Kleider _eta _ zu
anssergewöhnlich büligen Preisen_ zu_ erstghenr_ugg
7-1 offe rieren , so lange Vorrat reicht - —il!

Pelzmantel
in Seal- elektric, Maulwurf,

Biberette etc.
in hervorragender Auswahl zu
vorteil iaft billigen  Preisen.

äntel
aus guten warmen Stoffen. . .
aus Flauschstoffen uni u. kariert 3*0.-
aus reinwollenenFlauschstoffen 695 .-
aus Samt, Plüsch und Astrachan 875 .-

ostume
aus guten haltbaren Stoffen .
aus guten reinwollenen Stoffen »
Ersatz für Mass . . . . . . . .
elegante Modelle mit Pelzbesatz .

275.— 189.— 125.
645 — 595.— 475--
975.— 845.— 775.

1650.— 1475.— 1250.

KoslttmcSdte
moderne Fassons

89.— 58.— 45.— 19.75
mit P isfee

475.— 345 — 245.— 169 —

IDtatorMuven

jEanQQtzssexi
„ - K — > — gn - iialhaus lör Dame n - KontekKon am Plafae ;

in schönen Dessins
und schicken Fassons

88 — 89.— 58.— 49.50
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5S Spiele und Rätsel
Schach.

Bearbeitet you R. Wed ea weiter.

12K. J . Berger.

Weiß : Kg7, Df3, Thl , Bb5 , d2 , e2, 12;
Schwan ; Kc4, Bb6 , c5. e6, e7.

Mall in 3 Zügen.
Ein feines Problem , dessen Witz im ersten Zuge liegt , der

nur nach reiflicher Überlegung gefunden wird.

Schach leicht genommen.
Drei kurze lehrreiche Partien aus des Exweltmcisfers

„ßchachwart “, einer im besonderen Stile geleiteten Zeit¬
schrift , die leider im ersten Kriegsjahre schon einging.

Nr. 31. 1. dl , d5 ; 2. c4, e5 ; 3. dxe5 , d4 ; 4. e3?,
Lb4 + ; 5. Ld2, dxe3 ; 6. Lxb4 , exf2 + und Schwarz
gewinnt.

Nr. 32. 1. d4, d5; 2. c4, e6; 3. Sc3, Sf6; 4. Lg5 , Sd7;
5. cx (15?, exd5 ; 6. Sxd5 ?, Sxd5 ; 7. Lxd8 , Lb4 + ; 8. Dd2,
Lxd2 + ; d. Kxd2 , Kxd8 und Schwarz hat einen Offizier
gewonnen.

Nr. 33. 1. e'4, e5; 2. Sf3. Sc6 ; 3. Lb5, a6 ; 4. La4. Sf6;
5, De2, Le5; 6 c3 , KS; 7. Lc2, dS; 8. exdS . Dxd5 ; 9. d4,
Ld6 (besser ist Lc6); 10. Lb3 , De4; 11. Dxe4 , Sxe4;
12. Ld51 und Weiß gewinnt einen Olfizier.

127. Anderssen.

abcdefgh
Weiß : Kc5, Del , Th4 , Lfl , Bb3;
Schwarz : Kak , Dc8, Ta8 , e8, Bb5, c6.

Endspiel : Weiß am Zuge setzt in 3 Zügen Matt.
Eine Komposition des großen Kombinationsspielers;

wir können ihr als Motto den Ausspruch Anderssens
gelegentlich der ,,Unsterblichen Partie “ voraussetzen : , Ich
brauche nur soviel Figuren , als zum Matt notwendig sind.“

Lösungen.
Nr. 122. 1. 817, (Sd7 und Sg4, wie einige Löser angeben,

scheitert an Dd3 ). Nr. 123. I. 314. — Richtige Lösungen
sandten ein die Herren : F. S. , H. R., H. H. (auch zu 120 und
121), ein Schaehfreund , A.Schwanenfei I (1231, C. Kiesewetter
(123), 8. Lurie (122, 123); R. E. W. in Dotzheim (122, 123).

Briefkasten . C. E. Ihre Lösung zu 122: Se2xe !+
scheitert an l.dl —c2, auch ist es nicht gebräuchlich und
verstößt gegen die Schachkunstgesetze , im ersten Zuge
Schach zu bieten und zu schlagen . — C. K.: Wir werden
Ihre Probleme erst prüfen und dann gerne gelegentlich
verwenden . — Ein Schachfreund : Nr . 113. Es muß heißen:
1. Del , 2. Lf4. ,

R äfse L .
Besuchskarten rätsel.

Kreuzrätsel.

1—2 Tanz . 2—3 Volksstamm . 3—4 Arbeitsraum des
Landwirts . 1—4 Nadelbaum.

Buchstabenrätsel.
Im Wort mit 1, da haben schon seit Jahren,
Sich Menschen bö-en Sinnes stets vereint.
Streichst du das 1, hast du schon oft erfahren,
Daß es als leckre Zuspeis ’ auch erscheint.

Logogriph.
Fünf Zeichen hat das Wort.
Es will dich etwas fragen;
Läßt du ein Zeichen fort,
Wird ’s dir nichts Kaltes sagen.

lfnr wer die richtigen  Lösungen sämtlicher  Rätsel einsendet,
kann damit rechnen , seinen Namen in der nächsten Sonnta^ nutn n3r
veröffentlicht zu sehen . Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Auflösungen der Rätsel ln 499.
Magisches Quadrat : Most , Otto , Star , Torf. — Kapsel¬

rätsel : Kamorra , Amor . — Silbenrätsel : Gondel , Nizza,
Ungarn , Leo, Mai, Monat , Anna , Sohn , Rübe , EfTendi,
Völkerbund . (Die Nationalversammlung .)

Richtige Lösungen sandten ein : Frieda und Käte Eckert , Erich
Falk, Eisbeth Helwig, Wilhelm Jung , Hch. Euch, Elsa D. Meurer,
Kurt Mugele, H. Nonweiler , Heinz Sbeuernagel, sämtlich in Wiesbaden,
sowie Käte Dormann-Grundmühle (Biebrich).

Billige Kleiderstoffe infolge großen Einkaufs!
Velour de laine

erstklass . Fabrikat , in allen gangb . neuen
Farben , 131 ein breit für vor- 1 _

melnne Mäntel u. Kost . Mir. • v»

Reinwollne Gabardine
erprobte Qualitäten,

für Kostüme u. Kleider , in allen "1 A  K
Farben , 130 cm breit 175.—, X JttJ.

Marine -Cheviot
doppelt breite , gute griffige Ware , «q  gy

deutsches Fabrikat . . . Mtr. Ov«

Cheviot , marinen.schwarz,
130 cm breit,

reine Wolle , für Röcke u. Kost . QK
Mtr . 145.—, 115.—,

Kostümstoffe (engl, gemustert)
dopp -lt breit , solide Fabrikate

außerordeiujich preiswert , OQ 60
Mtr. 52.—, 45.—, Ot/.

Kostümstoffe (ongl. gemustert)
130 cm breit , für Röcke , Kostüme

und Tourenkleider / IQ
Mtr. 75.—, 65.—, J -O.

Schotten für Kinderkleider
und Kostümröcke , qq  so

doppelt breit . Mtr. 75.—, 65.—, ÖO.

Ein Posten Blusenstoffe
in vornehmen hellen u dunklen

Dessins , große Musterauswahl Qö 50
• Mtr. 39.50, Oü.

Seidenstoffe
Crepe de chine in allen Farben Mtr . 95 .—
Messaline in all. Faib . ,90 ein br., „ 83 .—
Lind . Cöper-Velvet , alle Färb ., 95 .- , 125. -

Flanelle
Tennis -Flanell , la Qual ., k. Herr .- u..Damen¬
zwecke, Velour , für warme Mo gonröcke,
praclitv . Ausmuster ., Mtr. 29 .50 , 28 .50

Für Tanzstunde
Chinacrepe , imit .,in iv. Färb ., Mtr. 35 .—
Bourette in vielen Lichtfarben

(waschbar ) . . . . . Mtr. 35 .—

Fürs Haus
Halbleinen -Batist für Sqhwester-

und Servierkleider . . . . .Mtr . 19.75
Schürzen -Siamosen , 120 cm br., Mtr. 26 .50

S. GUTTMANN LTr
Niederlassungen : München — Nürnberg — Würzburg — Augsburg

:/ Frankfurt — Wiesbaden — Kön — Düsseldorf — Duisburg.
Kl 60

»MW
nur » mit

Färbt
Kleider

Busen
Gardinen

usw.
F85

Brnun̂Forben.
Unsere 45jährige Erfahrung bürgt für beste
Qualität . Weist andre Fabrikate zurück,
denn unsere Farben sind in a len Farbtönen
wieder lieferbar und überall zu haben.

Hin]Brauns uu  WM
hilialen Berlin , Hamburg , Warschau.

Größte u. älteste llaushullfarbenfabrik der Welt.
Verlangen Sie unser lehrreiches Grat 's-
Bikhlein übcrllaushaU -iäraerciNr . 155.

Sdiöntni! dar Büste
erhält jede Dame durch meine orien¬
talische Büstenpillcn . Unschädl ch,
Garantieschein Eine Sendung 12 Mk.
Schnellen Erfolg erzielen Sie d irch
gleichzeitige Anwendung v. Rü -ten-

crem . Vollständige Kur 58 Mk. Versandhaus
Gurski , Berlin W. 2/21 , Grolmanslr. 37. F 166

Dürkopp-FaHrräder
Zubehör -Ersatzteile , Pneumatiks , Taschen¬
lampen , Batterien , Feuerzeuge empfiehlt
zu bil igsten Preise»

Fahrradhaus Lubke, Wellritzstr. 39.
Reparaturen fachinännijch, prompt und billig.

Gedachfnis - und
Nachlaß -Ausstellung

des Tier « und Jagdmalers

A .Weinberger f
. München —Wiesbaden.

Kunsfsalon der

Hof-Kunsflrandlung Karl Schäfer
Morjösfraße 54 , an der Goefhesfr.

Mur einige Tage!

Uerkauf zu jedem
annehmbaren Treis
> Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Qeschäftslokal , etft. Provisorium.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Kochbrunnenplatz3 (Hotel Römerbad). 1244

Ulster , Raglans und Paletots
X 200 .—. 450.—,675 .— 900.—, 1300.-
Sakko - und Cutaway -Anzüge

•A5Ü0.—,S00.—, 1200.—,1500.—,1800.—
Hosen «Ä3S.—,8I>.—,150.- ,300.- ,4:0.- I
Joppen 65.—, 85.- , ! 10.- . 300.- ,475.—

Spezialität1247 |
Echte Stecher Loden-Kieidung

für Damen und Herren.
Rucksäcke, Sportstrßmpfe, Wickelgamaschen.

Continental - Gummimäntel
für Damen und Herren.

Bruno Wandt
Kirchgasse 66 Wiesbaden Kirchgasse 56 j

Falarrad-
Molorrad -1

Automobil-
in bekannt guter Qualität billigst

August Seel
Scbwalbiicher Straße 27. Telephon 3921.

Vertreter der Opel-Pahrradwsrko.

Wasser -, Gas-, Spiifsfein-, Licht-
Einrichtungen  ms

für geteilte Wohnungen führen billigst aus
fteinrief) Brodt Söhne

Oranienstr . 24 . Telephon 6576.



Seile 19 . Sonntag . 31 . Oktober 1920 .
Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Zseltes Matt . J ?foJ >ll^

t Wrih'stche Pers onen ^

^K ».ufn>änn!sches Perso nal j

l MeleAMN
der ftanäöiijdten Sprache
mächtig sucht

Sckubb aus Ne ustadt.
Verfette

6tcnoiqpiHmnen
ln dauernde Stell . mö?I.
mit engl. u. srz. Svrach-
keiinlniüen gesucht. Aus¬
fuhr!. Off. mit Geballt
ansvrück. u. 8 . 621 an
den Tag bl.-Derlaa._

Fräulein
(nicht fckulvflichtig) fürdie Sckreibmaicku. leich¬
tere Arbeiten «"-fucht.

Moritz und Munzel.
Buchh andlung._

Verkäuferin
der französischen Sprache
mächtig (Branche!. nicht
erforderlich) sucht
M Sch ubbaus Neustadt,_

Brauchet. BertSukerrn
und Ältädcken .für die Küche per iorort

gesucht Kondit. Künder.
Ratbaus llra ste 5.
Lehrmädchen au? brave

Familie sucht k̂ ckubbaus
Iourdan . Mickel-brra.
Ecke Sckwalbacher Straste
s Eewerbliches Personal

Mizö (Trau cD. üHann
für £>aunerartif . gesucht
bei bobem Verd. Nab.
im Taadl.-Berlag. LU

Eine selbständige
« . I . Zuarbe terin

gesucht bei t . Tarif von
3 No!b Lau-aal'e 11.

Zuverlässige
Zuarbellerin

gesucht Albrechtstr. 25. 1.
^Durchaus perfekte
Mclschinsnnät)erin
für Weihzcug sofort sei

Zimmermann.
Ellenb ogena. 7 Hlb. 1.

Flick/rau
stageweise ins Haus gef-Ans. D. 627 Tagbl.-V.
Alimevhe n
»nd Lehrmädchen aeiuckt
^ckulber-, IS Dart._
■ Zu i.ifort
L 15—1Ui. Mädchen
ffftt leichte Arbeit undAussehen gesucht.

Löwsn-Avvtbeke.

Zwei bessere Mädchen
für rubigen P llenbausb. !
gesucht Porstelle» vorm.

>Tdlte iner Straste„4-
Weaen Erkrankung m. |

önusniQö'ieiu
suche sofort Erlab. Sebr
hsher Lobn. ^
Cuitau-§ rei,!ag-Str .„l. P-
Ti-cht. Biüdchcn gelacht

!Schierst. Str Sll  So . l.
lli -cUfflaiiliLi
auf sofort oder 1, Novbr.
gesucht Nerobergitratze 9.
L feu-weia.̂ _

Gewiinsbt ein gulemv-
foblenes älteres

MeiWäülhm
oder Stütze in kl. Famil.
für gleich oder so. Blume

!K.aii er-Frdr.-Rin
Wegen Erkrankung des

Mädchens, einAllcinmadckeu
zum 15. 1l. für dauernd
in kl. Haushalt bei gut.
Kalt u. Bebaudl. gesucht.

!Zu mcld. 1—4 Auerbach.
Oranieullra ste 45. 3 St-
ZHvÄ-MleiniMsn

das kockegk.. von Ebep.
bei äutem Lobn gesucht
K.-Frie drick-Riag 4L.2.
Mädchen k. Hausb, gefNeuggfie 22 Schublad.n

17—18'äbr. Mädchen
für kl. seinen Hausbal,

!zwei Prionen . sofort ßc»
Vorstellen Montag ab
2 Ubr. Ickratb Sonnen-
aeraer Strebe 68 2.

3g. Mädchen für . Kucke
u. Hausaro. ßel «djix>ais
rack er 61t. 55. Part,-

Braves Alleinmädchrn
bei bobem Lobn oeiuiit.
Hn eifi - Adelbeidklr. >2,

A-i “F| j *»i -i nnriüvIT

Tlicht Ute bi. Herr alsMMM
aelucht. Herrem welche
schon ähnliche Stell , de-
ileidet baden, w. beoorz.

Will-, Henne
Jglücketitr. 4(5 BUIeau^

Bezirksvcrwaltuna der
Persickerunasbr. iuckt ig.Siiiouscmten
gegen Tarifgebalt. Off.
u D. 625 Ta gül.-Verlag.

Lebens-Existenz
bei 8688 Mark Monats¬
einkommen durch Ueaer-
nabme der Gen. Pertret.
uns. landwirtick. Zeitung
mit koltenloier Biebverl.
Fürssrge. Erittl . koniur
renzlose Sacke. Näheres
zu Diensten. Verlags-
anUalt Adolf Sckabfer.
Mannbcim._ LI 4Q

Für den Besuch der
Landkundickast werden

Z- ttzMN,
Ida nock einige Bezirke zu

vergeben sind gegen iebr
bobe Provmon rer io .
eingestellt. Pers Bors ell.
Sonntagvorm. 10—-1 Ubr
jISÄ ».
poplM«
zum Verlauf v. Zigarren
u. Zigaretten acf. 8>ur
bei der einfcklag. Kund
ickast gut eingei. Herren
wollen lick melden unter
N M. 877 an. Rudolf
Molle Mannb einu_ tllQ
Tüchtige Vertreter
für gangb. Artuel bei

Iad. stundenweite Dienste
st inen iüng intelligenten
Ma'chinen- Tech.nr er zu:

sHerstell, von Zeichnungen
IFistle u. saubere Zelckne--
wollen sich melden̂ Oti

6{aüt!. geyr. Melsl
sucht für Sof. ob. i-'.ater
Plege oder Danerosle^Oif. u. E. 628 Togbl.-V

Zuveriüssig « ged.Dame
ucht Stelle als Haus¬
dame, am liebste» in
fra euloi m Hausb. CH
ii. T. 621 Tagbl.-Berl.

Weitere Dame,
evang.. iebr rüitig. luckt
(geitübl aui prima Emv-
ieblungenl Bertrauensit.
zur ielbltänd. Fübrung d.
Hausbalts u. z. Kranken¬
pflege. OHert. u. S. 62o
an 8ejj Tagol.-Berlqg,_

Ein älteres Mädchen
mit langiäbrigen Zeuan.
sucht zum 15. November
Stelle bei älterem Ebe-
»aar oder Herrn zur
Fübrung des HausbausOff, u. D. 842 Tag^l -Bl.

(tzebild. arbeitsfreudige
Dame mit a. Emvf. sucht
1. Wirkungskreis

in bell frauenloi. Haus-
balt̂ Äng. ».. E. 5688 an
^Frl . tz. irani . Fam.
Stell ., auch als Kinder-
fräulein. OHerteu unter
E. 628 Tagbl.-Perlag ._
Frl .. zuv . ebrl.. tücht. >.

Hgus u. Küche. Näb.. w.
Mirkungskr. >n bell. Harfe
Off u. S. 629 Tagbl -Bl

Peiiere Frau (ffime.)
sucht für mittags I bis
2 Std. Betätig, zur Ge
feMckaft einer Dame. Oti

8. 62.1 To abl.-Verlag.
Brav .Mädchen
luckt über Mittag Beick.
Malramftrcste 13 1 r.—

Zuverl. iunge.Frau
sucht Beichaft. für den
ganzen Taa OH. unter
T. 628 Tagbl.-Ve rlag.
'" MännlichePeri onLn"

( Kaufmännisches Personals)

Äteöl Raufmonn
24 Sabre sucht Stellung
als Verkäufer, wo er fach
in die Zigarrenbranche
einarbeiten kL' u-, , 8,' ' -u. S.  828^an,TagbLL-

Iunaer Mann
schreibgewandt. I. Stellung
gleich w. Art. Kaution
kann gestellt werden. OH-
u S. 641 Tagbl.-Verlag.

Für un ere
Stückwaren-

suchen wir per jo«orl

KinderfräuSein
mit eruter Feh■11l>i duns
wird per 15 Nov. 1920
gesucht. R! e »b r-%

Raue tha ’er Str. 5.
Alleinftebende Frau

oder Fräul . geiubt zur
iFübrung des Hausbalts:
spät. Heirat nickt aus
geschlossen. Nur Personen
w. es ernst m.. w. OH.
u. P . 641 an den Taabl.-
Perlaa senden._

Köchin
bei bobem Lobn u. gut.
Verpfleg, kür kl. Hausb.
per 15. Nov. oder spater
gejucht.

Asarntraub.
, Rbeinbabnitraste 3. 2.

Perfekte

lköchm
in grobes Herrschaft°b.
nach » clland gesucht.
Hnbsr HgSn. Freie Neue.
Vorzustellen

Wilürlmflraste 12,_
Tücke und cincfcfile

Lotel- Penfions- R ft -
u. Herrickaitsveri. jeder
Art mit nur g. Emvsebl.
für vier u. auberbalü.

Hugo Lang
Sewarbsm. Stellenverm..Nrichl lr. 23. Tel. 30 6U

für Haus u. Kucke neben
Kockirau in kl. Hausbalt
für sofort bei bob. L 'bn
aeinckt OH. m.' t Reirz.u. O 629_T.agbl -VeMü-

Besseres, Mädchen
od. eins. Fräul . im
Hausbalt u. etwas Nab.
erfabreu. zu alt . Dame
oxf Hock. Sckeukeuüorf-

IUr rfte 3. 2 links._
Hausmädchen
und Stundenfrau für
uackm. gefuckt. Institut
Zchauŝ Lierit^ Ltr . 11.

Alleinmädch. in. g. 3.
in bell. Hausbalt gesucht
aai--.wiarckring 18. 3 r.

Suche zum l '.uov. »uä.
tr . Hausmädchen.

zu einz. Dame. Bler-
Uodtcr Strakie 9s. Dart.
Porftell. 9—1014 vorm.
Md^ 2̂ 3Lnackm. —1Suche nach Ko' a für
m Cckwiegeriobn(Amts¬
richter) besseres

w kochenk.. u. kür mick
(Ärzl)

ZirMiWe«
w. fick bei »ns auck nach
ousbilden kaum Melde»
Tonntag od. Montag v.
2—3 llbr Soipii Fried-
richUraste 26, 3^,28L2„L
15tiif« . Mädck-n tagsub

gei. Rism arckr rna 11 1 !■
Dame iuckt jemand -te

im Nebenzimmer schlan.
Meid. 11—12 tr 0- 7 Ubrg-nnnrnbera ct Slroste v ,

l' islLÄilöf^uni
Herr oder Dame die

irani. Sprache voll-amm
>beberr'chend. für vebe--nasarbel .en
Okkert. » F. 827
an den Tagbl.-Derlag.̂
" töewerbliches'PersonLl^

Gebildete gew. Dame
möchte älterer , evtl, auch
leidender Dame od. Herrn
lägst einige Etd. Gesell-
schoft leisten. Vorlesen ic.
Belle Referenzen, DH n.jg. 62? an den Tagbl -Vl

TüchtigerMonteur
für elektr. Stark- und
Fchwackstromanlagenso¬
fort gesucht.F. DoMeim

Tüchtiger »ungerer
Wrchcnschnelder aeiucht.
Paiqt. Wellritzitrabe 55.

DLmen-u.Hefk.-̂ §685u. I r sause gesiiobt.
<lv'»r wirkl. g>t- s- Idst.
Arbeit, stom. in ll . ags.)

8on„t. gs cMossen.
Ofteil. an H. Bolhs,

Taunusslr . 34.

Brarer Junge
für leichte Arbeit nockmod Nik-' lasllr . 7. Stb . P,

Junge
von 14—16 Fabren ^

kür leickte Arbeiten gef.
Bei Bekäbiguna kunll-
bandwerkl. Ausb mosl

Kö en Langgallê ZL
"Kräftiger Schuliunge
für Botengänge gesucht
Bu^kcnidlung Llmbarlh
Kranzvlatz 2.

Ohne Gehalt
suchtb.-jf. Fr st Liellung
g. Braufsicht . in grötz
HanShgtt, würde auch in
Oieschüft rd. Hotelbetrieb
sich betätigen, od. >n Mein,
frauenlosem Han hat.
O serten »n'er F. 628
an den Tagb!.-Ber ag.

^EeWerblichrs Persona^

Geb. Herr
sucht Beschäftig, irgend« .
Art übernimmt auck Ar¬
beiten welche»u vou .e
erledigt -L ./onnem BelleReirz. Off. u. M. 62-
NN den Tagbl.-BerlaL-—
Junger Zeichner

sucht, Nebenbeschäft OHii. L. 622 Tagbl.-Perlag

für Jacken und Blr -̂ en. welcheV-^-'t ^m Zu-
schneioen und Euiwerfn vo ' Neuheiten «st.

Offerten mit GchatrSangaben a»
Offendacher & Co .^

Moritzftratze 6.

mit Porkenntnis en im Näben vbi guter Bezahlung
für dauernde BeschLftigung vsort gesucht. Bvr-
zustel en zwlchen lv—5 Uhr.

Nassauische Wollwarenfübrik
WiesbaLe « . Mauizer Straße 116.

Hallefle.ie 2m:« «

Graveur, . .
gemischte Branche, sucht
dauernde Stellung. On.
u. U.  6 29 Taabl -Verlag,

Chauffeur
23 Fabre. gel. SckloLr,
ministeriell aevruit mit
Fübrerickeln und 3eug-
nillen 2d u. 3d. mit Re-
aaraturen gut ver'.ra »t
iuckt Stellung kur sofort
--der 15. Nov. OHert. u
O. 628 an den Taabl .-B..
^ - "elle

von hiesiger r£Xi 't ei lltev'-r i ami!ie gegen
sofortige Besatii ing für meine AM lie-s
zur Erlernung des Nahens und Suckens

zum l a d. Eintritt ges cht.
ILouis Fs*at*Si®i V.il.is»nsir. 23.

SÜSfEfseE
für die Kaste Zeucht.

S. BZumeuLhalL To.
für Zabntecbnik gesuckt. !Oft u. K. 62» Tagbl.-Pl

Fange saubere Frau,
erfahren im Kockan und
Hausbalt . suckr, Beichaft.von morgens bis u^er
Mittag , evtl. Ausb'Ee
Off. u. M 627 Taabl -Vl

I . Hausdiener
(bedient auck Heizungi
sucht Stell. OHert. unter!
M 6?9 T"Ml -VerlaL.

, Kräftiger Junge. ,
11 3- i Bes bait . n d. !
-ckule. Näb. Baunemann

lNiederwaldstratze 7.

Kaufmann
la- asSbrige Aus auvstätigkeit (F-ankraich.
Belgien. En land Ho land). rer' , m Sprach.»,
Cpez aifachmanii Textist s ckt Lv i!wn. >ruch
andereB onche. sür Bereau. Re je vd. Fr!mich,
K . od r Ausland. Is Re-erenzeu. Kaution.
Offerte» unter S. 642 au den

Dame aus guter Familie js^ ZWUMW
aL ^— «. .. . ... , . !?Z

6tenotpi {tin
von Bank gesucht.

Geb'cke mit ertl Zeugnisabsckr sie» u d Angabe de?
AntrittSteimivs »nt K. 629 an Ta bi.-Aerlag. ^

LhlchAPNi»
Rb-imti . 101; f. « "» ' B-Arbeitsamt 4—7: Aust.

! in B>>etsauaeI egauk̂ E214
Mob«. S m., Manf. ui».
chöolfsir. 6. 1. elea. mööl.
Zimmer 2 Berten, vo .e
Pension. Pnoat -Pemrou
Nuvp

mit mehrjähriger Praxis von großm Frbrillüro i»
Biebrich zur Bedienung größerer Trlephouzentrole zu
bald. Eintritt

gesucht.
Bewerbungen mit Z ugn sa.schr., Lebenslauf. Ge-

hallsa lipr. erbeten unt. 21. 2VV an den lagbl.-Berla r.

.MedriMr . 38, 3 r.. gm
mobl. Schlafzimmer, eo.
mit Salon, ^zû oerm.

Rluiullraste 17
schone möolierte Zimmer,

mastige Preise (auch an
Dauermieter). ,— -_

iäroafbcdjer Et raste 53,
Mtb. 2 !.. möbi. 3i m.

Schönes Zimmer,
gut möbl.. event. mit
erllklall. Klarier , an
Herrn zu verm. Nab.
vorm. Teleob»n 3855.

Jgöel&eti>Kra5ie_94_ iL_

Gut möbl. i-r-. ZiMmer
sofort zu verm. AuskuM
tm Taübl' -Verlag,_ Jvi

Gut möbl. Herren- und
SÄlauiV - Heizung »•
elektr. Licht zu verm.
Off m gLLLMbl̂ L

Frdl. Mi.-Etübck. jlwst..
w g Bs.llg. etw. Saus¬
orb. übern, w. 6. bcfst
eins. Frau od. älteres
Mädckeno. Anb avzug.
ckomb ocktal 45. Erdg,—,

Zimmer
neu möblierte, in schönst.
Laae am Kurbaus,
obre Venllon. zu verm.
Sonnenberger Straste ii.
Zenirol-Heizung. _

fWlM -SWe

Bell, jung tzausmädchru
für tagsüber eml. von
8—4 Ubr gesucht. Borstest
N'kela--'ll' nhe 41  Jj ._
Sifl « . MäKkä
für Saus - u. Kückenarb.
in grob. Hausbalt zum
15. Nov. gesucht. Hch-er
Lobn. sowie gute De
landlung u. Veroilegung
»ugellbert. . .Sch-M-enstrabe 18.
Aile 'mmädcheu
welches gutbürgerl. toch.
kann bei bobem Lobn
gesucht.

Frenz. ^ oS ^ enkendo-til'-oste 4. 2.
Ord. Dienstmädchen, das

locken k»nn gei Vorzuit.
vorm. Waltmstblllr. 3. 1.

MMwarirr«! lu; ,r-nenn, gesucht Kalser-Fr .-
[Nina 40. Part ._1 Munatssra»
für die V"rmitckgssnnd
gei. Knüer-üir -Rin» 17. l

Z-.-erl. Monatsirau
\y,  Std . noch Tllch miuckt
rrck midt Luremb urg' l
Mona' ofr. od. -Mädch"».

das Nicken kan» für
3 Std . täglich sofort gstg »v
Säubere Putzfrau
»efurfit für mein Eeschüf!
Wellritzst-aste 2i.crchgke'ade-Mus

Carl F. Müller.
Langgalle 8

MrfdMMsn dglelblt._»ücht. Putzfrau
u,'sucht Ar'-' rnwea 4. an
der Nollelllraste.
^Männliche Personen )
^ jtlrusmLniiilches Pe rsonal  '

Perlaasreisende
s. dies Bezirk verdienen
monatl. 3000—50V Akk.

I Off u. 1261 Sandelsztg.
i Ersbow IMmlll . »

T Weibliche Personen ~ )
kaufmännisch es P - rsonal j

Eeb. Dame
mit gründl. Kenntn. von
0. Sprachen. Buroarb.
iuckt Beickäst. sür ganze
od. balde Tage. Korrew.„eberl Off. S. 626 T.-B

Stcnotvvrstin .
iuckt Stelle (Anfängerin)
Offerten unter S. 625 an
den Tag bl.-Perlaz,_

"Cliamfore
avec deux iits moderes

Ievent. avec Fensiou.
Ei eher. AdoiNtr 1. 1 Et.

Fräulein
mit guter Handickrift u
im Moichi»culchreioen' -
wandert sucht Stelle.
Off, u. U.  6 25 Ta gbl.-Pl

G-bild Dame mit aut.
Emvfestlungen iucktBetätigung
als Empfangsdame oder
öbnl. am bll Arzt.
§vruch*enntni>l» Schreiv-

j -"a-cki' c. OHe- i. im er
| P . 627 an den Tagdl.-V.

Gewer blichrs  Personal)

EbMs altere MW?.
ivariam im Kocken tücht.
im Hausbalt. iuckt Stelle
bei eiuz. Persönllckkenen.
Osf. u. Z. 626 -

Durchaus branebokundige , gewandte

ferner

Verkäufer
für unsere Stückwaren - Abteilung
zum möglichst sofortigen Eintritt

gesucht.
Ausführliche Offerten mit Bild , Zeug¬
nisabschriften , Angabe bisheriger
Tätigkeit , Ge hal :s ansprüchon und

Eintritt an

Uiö&l. iSTHiji - ev 2 T
| Dam backtal 5. _®£jh_ L.
!Sonniges Valkou:im. an

Herrn zu verm. Lotz
Möb enstrake 31. 4 1
Grob« gui möbl. Schlaf-
,immer mit 2 Venen
evtl, mit Penllon. soioä
zu vm. Moritzllr ?8 3.
Gäjon mlblZmMl
mit voller Verpflegung
evt. Kückenbenutz.. in

, aut. Hause »u vermiet.
Nicbl !trgste,lL - L_ re .chsts,

freundst Vorderr. mo l
' Bellchtiaung 8—12 Ubr

Zietenring 2. Hot.

Leere Zim., Manf. usw.
l—2 leere gr. Zim.. 1 St ..

>u verm. OH. unt.r
M.- §26̂ TaM!.-VerloL.

Für vornebm. Herrn w.
2 leere Zimmer.

ent. mit Kucke. Nabe d.
Kurhauses obgea. On.
u. O 828 Taabl.-V rl.

Keller. Nemlf̂ Mall. ufm.
Auto-Earaae iof. zu vM.
Steinga sie 36. t l.

s
Tßnäon jür aom.Sam Ha
M fiin 13. 5loo. frei
1. Et ge, abgeschl., 3 Schlaf-
z m . Südfe 'e.  gr . Sa on,
Aadezim. Bol stäod. B rvfl.
Mitbenutz. d. Te eph. . « av-,
der Diele u d Estzuumers.
Modirne Ein ichtg. Bi ia
PauN rnstr. l .Pcns Elbeis.

HTH'imvimMi.“iiiTmlJiUi*!.if
Rheingau.

MBblierte
mit 6 Morgnn großem Os ten, 12 Zimmnr,
3 Bäder, Zentralheizung, lleitmatmiai vor¬
handen , für Mk. 2000.— pro Monat in ver-
mieten durch CtiP * 452üclifiteil

Willie nisJrasse 56.
!!!«>, WWWWWM'-\

Tüchtige Bertäuferin
möglichst»nt Branchrkenntnife für sifo.t gesucht.

«MwmhW llm>z. »» .

MWche j
Pension

zu mieten od. laufen gest
üik. u. 3 - 60» LasLU-P.

Uchel). lüöul. WöW.
in Wiesbaden oder UM.
gebung von Eben- (ein
Kind), evt mü Verpfleg
gesucht. OHert u K 8-»
an den Taückl.-Parlas . .



Ar. 511. Sonntag , ZI. Oktober 1820. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgatze. ' Zweite» Blatt . Sette 11.
Junges best. Ebevaar

lucht ver Anfang des
nächsten Jahres eine ent-
Ivrechende bübicke Wohn
rnit Zubehör. . Ott . unter
T . SSS "n den Taabl .-Pl

ZMß » EPpLN
aus ersten Kreisen der
heutick. Krrhindustrie i.
elegant möbl.

Wohnung
U  Zimmer und Köche.etter Lage Wiesbad.
ver sofort für lange Zeit
äii mieten. Angeb. unt.
St 619 Tagbl .-Verlag ._

Französische Familie.
3 Personen , sucht

lliöötis.tö WohMg
3 Betten ) u. Küche im
[entmin der Stadt . Ott.
n Mr . Cbatillon Hotel
ömerbad Wiesbaden.

Möblier ,e
5—6 >Ziru. .Wohnung

und
«nmdbllrrte

5 — 8 • Zim .-Wohnung
gci. Liebst. Villenvieri,
od. Adolfsallee . Adel¬
heidstrobe Offerten unt.
ä 612 an Tanbl Verl,

Bii-FrZzofenfoMö
lucht 2 Scklainmmer mit
3 Betten in der Nabe d.
Aoollo-Reltrurants . Ott.

622 TaabL -Verlag.
Junger Mann

lucht Schiaistelle. Ott . m
Preisangabe u. M . 618
cn den Tagbl .-Ver lag
Suche für meine Tochter

tSeminaristln)
möbl . Zimmer
mit guter Pension . Ott.
m. Preis tt . 6*2 T .-Vl.
Möbl . » armes Zimme»,

mit oder ohne Klivi t
gesucht. Offerten unter
» . 626 cn den Tagb l. V>
ElnLmiibL od. unmöbl.

bei b. Zimmer in Näbc
Kochbrunnen «--sackst. Ott

F . 628 Tanbl .-Ver 'ag

Lieg. södl . Zim.
mit etwas Kückenbenub.
oon Dame (Dauermiet .)
gesucht. Ott. u. P . 623
an den Tagvl .-Der lag.
2 Herren suchen ver so-

f,rt ungen.
schön möbl. %mmi

co. mit Wobnaim . Off.
n X.J >42 Ta gbl .-Verlag.

Ziinaer Lehrer
sucht eins. möbl . Zimmer
Ott . mit Preis u. B . 829
an den Tagbl .-Verlag.

Gut möbl. Zimmer
lucht deutsches Ebevaar
mit schuloflicktig. Kind.
Angebote unter L. 628
an den Taabl .-Derlag ._

Zimmer
gekuckt. Offerten unter
P . 628 an den Tagbl Bl.
Suche %. t . beim. 5. 11.

möbl. Zimmer . Offerten
mit Preisangabe uiuer
T. 627 an deii Tagbl .-Dl

Suche
(wenn mögl . im Zentr .)

1—3 leere Zimmer
mit Kücke oder Kochgcs.
u. Keller : kaufe evt. o.Eermietera. gl. Möbel,ff u. I . 624 TagU ^L

Laden
in guter Laoe sofort r»
mieten gesucht, wenn auchi.ur nnrüberaebend zu
haben ist. Offerten unt.
O. 627 an den Ta gbl -Pl.
An "ut besucht. Badeort

leerstebendes LaÜbn-Lokal
ru mieten gesucht: am
liebsten Kolonnade rb -r
in der verkelnsreikl steil
Hauvlstrahe . Ott . unter
6>. 624 Tagbl .-Verlag.

Suche
Lagerraum od. Laden in
der Rüdesb .' imer . Elt-
v-ller od. Jobannisberge
Strebe für fof. s» mieten

Eorre .uola.
Rüdesbeimer Strebe 33

, Gut möblierte
3 -Zimmer -Wohn.
(2 Sch 'a1 Eb ',im 'rier und Küche ) gegen
gu 'e Mietvergütung per sofort gesucht. Off.
unter U. 624 an den Tagbl -B rlag.

c Wohnungen
zu vertauschen 3

Mn ; 2'B .-Mnl !Ng
Pdb 3 St ., 'neues Haus.
Westend. freie Lage, mit
Blick n. d. Walde , vor- u.
nackm. Sonne . 2 Keller.
Soeicker -Verschl.. 2 Ba I
Dad . Gas . elektr. Licht.
Preis 480 Mk., möchte m
öhnl . 3—4-3rm. - Wohn,
tauschen. Oft . u. W. 628
cn den Taa -l .-Verlag.

21 na  oroäe WM,
kKaiier -Friedr .-Ring ) g

i - S- D . -Uvhii.
mitten der Stadt zu
taufcken gesucht. Ott . u.
Pr 3244 an die An.-Drv.
Heinr . Eien. Wiesbaden.

j lssIdoMfl
llapitalien Ängebvte )

M itoplte
aui i odei ü. unvo.beieii
enzulcuen deudiid»iui, m
lick an die t-

Direktion de» Vaud, u
Gnindheü ver.Vereins.

E. B. Wiesbaden.
Luikeiistrasie 19.

Trlc vbone 439 u. 62 8/.
"13 —18  600 Mark
„egen or . Sicherbri ' oom
Selbstgeber auszuleiben.
Sif . u. K. 821 Taobl .-BI

20000 Mk.
auf erste od. auf gure
zweite Hnootbek lof. aus-
zuleiben . Angebote unter
Z. 827 Tugbl .-Verlag.

3inmümiicn j
f Jmmobilicn -Berkä nfe )

Wohn.-VachtoHitos
Lion & CI? .

Labnbotttr . 8 T. 708. |
Jtotufeie Auswad ! von
IMiel - u. Kaufobicklen j

jeder Art.

Neu erb. Einsam -Saus.
7—8 Zim. an Vrerstadt r
Höbe 10 brsiebb.. zu oeU.

Villa , gegenüber dem
Kurbaus . a. kür Pension
geeignet, evtl , mit Mode,
zu verk. Offerten unter
*. 616 on den Tagb l -Nl
Moderne Bil ä
grober Garten , sofort be-
ziebbar . zu verk. Ott . u.
S . 626 Tagbl .-Verlag.

Villa
für I od. auch 2 Fam.
oeeivet ans Wunsch so-
sori beziehbar, zu verk.
Pieis Mk. IS 0 0.—
Wohn» gSnachiveiebüro
Lion & C «..Bahn !osstr.8

Billa , in bester Laar.
9 Zim , Zentralb .. grober
Garten , auch mit Möbel,
cv. bald beziebbar . zu rk
Lav. Moribstr 32. T. 46̂ 3
Verkaufe wegzugshälber

moderne Villa
für 1—2 Familien . eine
Wobnung frei . Offerten
u. E. 612 Taa ' l .-Verlag.

z. Alleinbewohnen (bald
frei ) »u verkaufen . Olk.
L , B-..62L LaLb b -Ve rlM .

Haus
in guter Lase (eventuell
Wohnung ) zu verkaufen.
Robert Eöt . R be inktr. 91.

Haus
in Geschäftslage

mit groben Räume », be¬
ziehbar »u verkaufen.

Robert Götz,
91 Rb -instrahe 91._

Verkauf !. Saijs mit
plgsljcni). L-ichihaß.

jofef Sinn &Sein,
Tg uuusft r. 59.. Sei . 61Ü,

Saus Bismarckrtug
zu verkaufen. Offerten u
B. 824 an den Tagbl .-Vl

2 rent . Mietshäuier
mit Laden , vlh .. Stall-
Hof. Nebengeb ., Earien
clektr. Lickt find Krankb.
beider zu verk. Adresse
im TLSbl̂ Lerlas- öu.

Mod. Etagenhaus
mit beziehbarer
4 'Zim .-Wohng.
zu verkaufen. Okfert. u.

623 Tagbl .-Verla g.
U ^ HWWüs

nabe Bismarckring . mr>
Torkabrt . 2 Läden u. ca.
200 qin Fabrikräumen , jo
wie Lagerräume . so!o-t
beziebbar. zu verk. Ott.
u. W. 827 Ta gbl -Verlag

Bern. WWliS
im Etadtinnern . m. dem
Wobnungs - Amt gemeld
freigcw. Wohn.. Laden.
Backhaus, auch afs Lager
raum geeign.. günstig zu
verk. Ott . E . 629 T .-Vl.

Haus
mit Bäckerei

In guter Geschäftslage
unter günstigen Bcd na.
oreiswert zu verk. Ott.
u. S . 640 Tagbl .-Verlag.

VIeiiSsleilihliiis
mit Bäckerei. 2 Läden
Torfabrt Wertttätte . 3- u
2-Zim .-Wobn .. 6 % Rente
für 12."»000 Mk. Sofor
erbteilnngsbalber zu vk
Euoen Bier . Blückerstr . 3.
1. Stock. Fernruf 4001.

EGS 'lHllllS
m. Laden Lagerraum rc.
(jnsbcf . für Mebger ) in
Vorort zu verk. Ottert . u.
B 638 an d. Tagbl .-B

Gröberes
Fabrikgebäude
nebst Grundstück i. nächst.
Rübe Wiesbadens . 15
Min . vom Babnbof ent¬
kernt. zu verkaufen evt.
zu vermieten . Dasiel e
eignet Nck für icden Be¬
trieb . Sebr günstige
Wafferverböltnifse . Off
n. S 620 Tagbl -Verlag.

Große Auswahl
i» Herrschcf shäusern , Hotels , Pensionen,

Dillen , Zins - u. Geschäftshäusern
ii»den Län'er vei

Grundstücks -Markt . 8 . m . b. H.
LckwalbocherStratzr 4. Ecke Rheinstrahe.

Iststoia SIS

Oünsflge Angebote
far Kauter und VerKäuler von Villen . Höfels,
Wohn - und Gesch &llshausern . OrundslUcKen.
Hypotheken Finanzierungen

■ Die Bank- und Immcbilien-Agentur H
Hch . F. Haussmann
Goetbestr. 13, Ecke Adolfsallee , Tel . 6333

vermittelt den Kauf von
l/iUon Wohn » u . Geschäftshäusern,

n VII1GII , Hotels , Grundstücken.

^. llllliilllKm.iiilimiiiil[il!lilliilliiliHitI Zu verkaufenEtagenhaus
M Preis Mk. 1850X ).—, mit sofoit b 'zielibarer16-Zim.-Wohnung. MietseinTani Mk.UStiiJ.—J. Chr . Glücklich,

Wilhelmstraße 55. WilaelmstraOj 56
U'iUUÜUlUiI

Das Haus Platter Str . 52 in
Wiesbaden, ein^ctra ;en im Grund¬
buchv.Wiesbaden, Jnnen -Band 191,
Blatt 2915, Karienblati 74, Par¬
zelle 54/1 , WoPihans mit Hof¬
raum , Hinterhaus und Hofeinbau,
4 ar 93 qm grojz, so l F204

freihändig verkauft werden.
Kaufliebhaber wollen sich an den
Unterzeichneten wenden.

Frlfz Klein,
Rechtsanwalt und Notar,

Rheiustrabe 33.

(  J mmobMen-Kaufgesuchi)
Wer seine

Wz. ölißkrtzm.
oder sonst. Anwesen verk.
will wende stck an
S. Eien . Annonc.-Eroed ..

W iesba de».
Vitta

von Sclostküuier gegen
Parrablunn zu kaufe» ge-
sucht. Agenten verbeie».
Otterten unter E. 652 an
den Taabl .-Berlaa.

Moderne Billa
zu kaufen aefuckt. Offert.

620_ IttR 6USttlafl.

Lebstköufer
iuckt Billa möbliert oder
unmöbl. Ott u. G. 622
an den Taabl .-B«rlaa.

Kl. Einiäm .-Bilia
sofort zu kauten gesucht.
Wobnungsumtausch am
Plabe möglich. Ottert . u.
D. 828 au d. TasLUD.

Mviieliie Siüa
mit u. ohne Möbel u. Pe-
tuginöglschkeit zu kamen
gesucht. Agenten zwecklo;
Ott . u. P . 642 Tugdl .-Bl

ElligW-HüllS
zu kauf, gesucht. Agenten

Okferten umerzwcckios. _
L-,612 . an den Taabl .-Vl
Etagenhaus , mogü inn

Werkstatt . , u kaufen gel.
Off, u. S . 622 Tanbl .-Vl.

Geschäftshaus
mit freiwcrdendem Lad n
zu kauf, getticht. Agenten
verbeten . Off. u. O. 842
gn den Tagbl -Verlag.

.Suche Laus
mit Wertst .. Adolfftrahe.
Herrn «.- o. Adelbeiditr.
beo. Agent , verb . Off . u.
hl.  622 Ta nbl .-Derlaa ._

Inder Rabe v. Wies¬
baden 1—2 Morgen gut.
Messil' oder Alkerililid
zu landwirtich . Zwecken
gesucht. Angebote unt
L. 622 Taadl ^Lerlag.

Ullis und Miete
von herrschaftlich.
Villen und Etagen

Kapital-Anlagen
vermittelt

für Eeteiligunpen I
und Hypotheken j

J. CHR . GLÜCKLICH
Wi'helm ti . 56 :: Fernruf 6656.

Nachweislich rentables
dnfe und AmiM

in guter Lage zu laufen
oder vackten gesucht. Ott.
u. W. 842 Tagbl .-Derl.

( ÄllAse

( Prioat -Berfänfe "]
Gutgehendes

Obst- u. Gemuie-deichäit.
in guter Lage, gleiu, ooer
ioater zu verk Ott uiu z
E. 817 an den Tagbl .-Ll

Gutgeb. Kino
zu verlauten . Ottert n u
K. 623 an den Tanbl .-Dl

Vierd
zu verkaufen. I . Krenzer
Sartimstrabe 1.

Leichtes Fuhrwerk
(Pferd . Röllchenzwanz
Mistbeetfenster u. 20 m -
zoll. Waiierleiningsrohr
verk. Adr. Tagbl .-V. Le

Gute Milchkuh
wegen Futtermangel zu
ok. Biebrich-Ott. Kaste ler
Strabe 20.
MckllgWles SchivA»
»zu verkaufen bei Eernrr.
D'-bbeiwer Strebe 93.

Starkes Listegchwein
verk. Ledna. Abmanns-
düufer Strohe 6. u. d.r
volzdandl . Fries u. Eo.

8 starke Einleaichweine.
»u verk. Stritter . D»a>
beim Wiesbad . Str 26.

Umzugehalber
billig zu verk. : l deutsche
Scküferbündin . treu und
wachs.. 2fiam. Easberd
mit lisch nebst Gasrohr.
Obstwage mit Gewichte
2rädr . Handkarren, zwei
Einmachftänder. t Bidet.
3 elektr. Lamoen un .>
verschied. Körbe. Bender.
Schöne Aussicht 44. P.
Sck. deutsch Schäferhund,
männl . 1 Fahr alt sebr
wackfam in gute Hände
zu verkauien. Seeling.
Rbeinbabnitraste 2 l . Et.

2 deutsche
Schäferhunde

6 Wock. alt . 5 icbotlis.he
Schäferhunde. 8 W. a t
sowie ein Rebvinscher.
9 Monate all . zu ver
kaufen Sonnenberg . Wies
badener Sir . 25. Stb.

Dackel-Rüde
3 Mon .. raiierein schönes
Eremvlar . z» verk. Fköler
Dobbeimcr Str . 39.

Eine Schäferbüntin.
!(> Wachen all . zu oerl.
Hockitättenstr. 2. D. 1 r.

Rebvinscher. 8 Mon ..
zu verk. Pauli Schier¬
steiner Straste 20 Mtb 3

Hasen
verkauft H»rlt Weftend-
itraste 37. Televbon 5134.
Bel . R -Säst« m. 8 Jung ..
3 Sckecken zu verkaufen.
Söckel. Labnstraste 4.

Sch. Zach häbne
n. Silberhosen zu verk.
Er "h Waldstraht 72.
Wegziiaeb. Kana -ienvogel
in g. Hände bill abzug
ck.ranemeier . Borkstr. 20
Part . r .. ran 7—12 Ubr
vorm. Käsig miibringen.

2 ig. ital . Z»chb"bne.
sowie 2 ar Schliehkörbe
ui vk. Maueraafs -- 14 L.

1917et Wieg, isin
or. Qual .. Vi St ., orris-
werl ab.zngeben. Faber.
Schierst- in Lebritr 24.

MlloM ôIDeng

Denier Fabrikat . Kar . 18.
20 Rubin , aus orioater
Hand »u vk. Hdl. ob. Ott
u. A. 201 Tagbl .-Verlag.

Brillantring
Aus Privatyaiid zwei

Br l 'antriuge zu ver¬
lause». F86
Höhn. Frankfurt a/M .,

Bleidensirahe 16. 3.

Dio. Porzellan,
Hausbaltungs - u. andere
Eegeustände erbleilungs-
balber zu verk. Bcer,
Friedrickistrvbe 27.

Für Liebhaber.
Echt ckinei. Klein -Kunst

gegenstände, a . Aauareue
a. Seide u. Pavier zu ol.
Rbein gauer Str . 3 8 r.

lü
15 P .d., bester Qua! tät,

zu verkaufen.
Hofgut Eeirberg.

Tel. 2118.

Gelegenheit k
wz.H.-Pe jmnntel
Ulf. 3501».— zu verk.

Sou neulerger Str . 84.

Eine Bekiaarnttur
fguterbalien ) billig zu
verk. Räb . bei Mannes.
Gneiienaustrabe 3. 1-_

(fieg. $erjianei!rageti
mit Nerz k. ält . Damen
biII zu verkaufen . Blaut.
K.-Friedrick -R in a_ l 4. 1,

Damenvekzmantcl
(Astrachan), fast neu. zu
verk. Anzuieben vormi . t.
von 10—12 Ubr

__LuiiMt rüLe 23 .̂ 1._
Sckwarer Astrachan-

Garnitur . Krag . u. Mull,
u. einige echte Kronen-
reiber sebr billig vertäuil
Kero stra stc l9. 2.

Brautschleier 40 Nit.
ok. Ries . W ebe rqasie 39

Mädchen-Kinder -Hut
bill. zu verk. Diebo d,
-chacktst r- fie 31. 2.
3 tu Kost.» od Mantel-

ftoff. 150 ein br.. billig
u' verkaufen Elsässer-
Pl at, 6. 2 links

Aaffce- u. ff[|we
41> u. 641eil.. Roientbal.
Porzellan neu. zu veit
Guikuv-Adüli-SU . 12. 1.

Gelegenheitskauf!
Blauer Wollstoff für

Mäntel und Kostüme
wird meterweise sebr
billig abgegeben.

Damenschneider Alt.
Rö merto r

Reue blau nef. Decke,
leeign . f. Mantel fü>- iß.
Rdck.. 150 Mk. Hengstler
äck walh acker Sthast ' 91

Eut erb woll. Kostüm
?iir ig. Mädchen bill zu
aerk. Moei nstr. 41. §>. 3 1
Dklbl Kckenkl.. w. ne r.

r. gr . Fjg . (40) or <rr -
~toff für 350 Mk . eleg.
w. Kinderkl .. bandgest u
aerfck. andere zu oerf
7>,imbacktel 45 Erda.

Mehrere

!R ;WSk »l!eIi»kl
billia zu verk. Sammel-und Verkaufsstelle

Damenschneider Alt.
— _ Sä m.t rist l
Schwar -es Paillettek ' eio
für Bübnenzwecke oreisw.
zu ok. Ma uriti usit r 5 l r

Drei moderne
Jackenkleider

Friedensw .. Gr . 41—40
billig abzugebe» Römer-
bera 9 l l.
l iiöujseoojicoatfoitfirn
Er . 42 noch nickt fielt ..
u. 4 kuoferne Kasserollen
geeignet für Ho.elkiicke
im Auitrag zu oenauKn.

Scklavo.
_SuiirnlLt . . LI gtb  I.

Dunkelbl . Jackenkleid
für icklanfe Fig . zu oerf
bei Momberger . Adelbeid-
straiie 6l.  _

sebr elegant , für zierliche
Figur , zu vk. Remetter.
Mainz . Bttckofsol . 8. F93

Berl -Ueberklrfd.
schwarz, bochcleg.. für
1000 Mk. zu verkaufen.
Liedtke. Kirchgass- II 3

Sochele«. Slbeuüflcid.
schwarz, billig zu verk.
Miinch. ^Kb einst raste 80._

Dunkelbl . IackenkÜid
((Sr. 44). 2 Plattvfen.
1 Badewanne bill . zu vk.
EleonorenstrosteO . Part.
Sckw. Vackfi'ck-Köstüm.

Puvvenk . u. sonst. Sviel-
h'chrn billig zu verkaufen
(Söb enstraste  1 « Mtb . 1.
Dam .-Paletot

auf Febfuttcr u. umge-
arb . Dfilitäritieiel Er . 43
zu verk. Anzuieben oon
11—3 u. abends 7—8.

Sommer.
Äascttcnftioiw 2ü_ 3 St

D.-Paletot . Mil .-Rock.
Gebrock u. Weste zu verL
Bismarckring 10 2 r.

Schön, ichw. Mantel
m. ©.. kleinere Fig .. bitt
zu verk. Schmidt. Dod«
beimer Stroste >0 3.
Reue Damenmän ' e! bill7
nr-jiers . §5ellmundstr ß f

Schwarzer Duchrnantek
für allere Dame zu verL
Rettelbeckst ra ste 22. P l.

Warm . Wi rtermaütel . ^
2f!am. Gasko^er bill. zu
verk. Rheinstraf!-' g<t 0 1,

Wintermantel 150 Mk,
Zocke f. 12—14, 50 Mk .̂
Fehkrag , n Mutt 150 Mk.
Liedtke. Kirckĝ if- ' 1 3,
Backi-Maatel u. Stie ' el

zu,ne rk. Moribstra ste ^5 i
Schi êr kurzer Mantel"

bill . Surick Markistr 23,
Rrirna w. woll. Snart»

iacke zu verkaufen Hirsch«
araben  1 4 2 t.

Kindermantek
f. 10—12} Mädck.. wethe
^ckiibe 131) zu verkaufen
Adesneidstrobe 03  a > i r.

Neuer A'nunttosf
umständebefber 6i r,i<i ab-»
zuaeben. Räb . Dinges.
H- rmannstr "ste 9._ _
Neuer Frackanzug
700 Mk . Anschattunganr.
1200 Mk.. zu verk. AnL
Sonntag bis 4 Ubr
_Rik olas sirai e 30.  3 t.
Frack n Weste «etfäufL

-ckenkendo ttstraste 6 3 t,
Gehrock -, svrcrck-,
Smoking - Anzug
f. mitll . Fja . sow weihe

Herrenhemden
Halsw . 38 u. 40 alles ru
verkaufen ab 9 Ubr.

Vaktermann.
Muentbaler Str 8. 2 t.

EkWOMoss.
Einige v' ima Anzug»

stotte aus Privatband ab,
,ugeben Lebrstrane 29 2.

Dunfelölaußt Mzuq
kl. Fia .. Friedensw .. für
075 Mk. zu verk. Händl.
verb. Or nn iemtr , 4 L.

Schw. Kehrock-A izug,
kleine gcfehte. Figur . SU
verkaufen Blücherstr. 11,
:. Stack rechts.__

Lochs. EehroMzug
mitll . Er ., elg Frackanz.
ruf Seide fast neu. ickw.
Kostümkleid Anzug- u.
Kastümstaff (blau ), reine
Wolle, vreiswerl zu verL

Bleichrcdt.
Roonstr aste N 2 . SL

Fast n. Eebrock-Aiizug
für ickl. Fig . vreisw. nb»
-naehen Biücker- lau 0 t l
Gehrock. F -ack. Zolmder,

a H.-Sckube. umbäne-e,
Zacke. Kavotb.. w.-seid.
Kleid u. v Karlstr 39 I r

Gebrock. Mil .-Mante ' .
dl. Uniformrack, kostir,
Reithosen s. gr. Fig . vk.
BeckeI He rderslr. 3 2.

Smo !ing-2lmug. .
tadellos erhalten billig
zu verk Traoo Albrecht-
ilroste 6 Htb  D _ _

2 Anzüge.
bl . u. grau echte Wolle,
für mitll . Figur billig
zu verkaufen. Klausner,
Weilst ratze 20
Smoking -?1nzug>. mi.Iel-

starke Fig .. a. Seide Fr .«
Ware zu verk. bei Daniel.
Saa lag ile 24  20,_ _

Mit (Eutaroai)
1 Ulster t Anzua ■' CTes
vrima Stoff u. Mast rb.
billig zu verk. Egermanir
Dobbei mer Str . 03 f>

Ein Sakko mit W-ste.
verick. gute Damenkleider
zu verk. Zu besta-aia -ri
von 9—3 Ubr Wolif,
Adelbeidstra ste 02. I _ _

Eleg . Frack auf Seidel"
starke Fig .. z» verkaufen
Gnei ie naustraste  24 2 r.

Schwarzer Gebrock
nebst Weste, dunk larauei:
Ueberzieber u. schwarzer
Fifzbut zu verk. Müller,
i^keonorenstraste 4. 3 St.

6utäömrIDO 117
Rock i>. Weste. dunk°L
für aesebt. Herrn 2*0 4t.
Mabarhrst Wigterü ' er».
80 4f Mantel für iOinfit
Mädcken 00 M 1 Paar
Knabenstieiel iE röste 33.
neu) für 80 Mk. zu verk.
D»chbeimer Straste 83.
Mittelbau I St . links.

Mod.neueLerr.-M̂üge
billig zu verk. Dovvel»
itei .r Marklstraste 8 2

Zwei Sakko -Auzüge.
i <Scr * “ebrock. Paletat . mittL
«rig.. zu verk. Pelrausch,
Marklstraste 20. 2._^ Kleider

rbaiis-
udes.

beimer Straste 30. 3 r.

uuarktstroiie2» 2.
'Getr . S .- u. D.-Kle
tZacken- u. EesUlick-
kl ) billigst abzug. Rii

Neuer leldgr. Rl.-Rock,"
dll . Sammer -Ueberzieb. z,
vk. Ellrrniötdcltr. 3. t  l
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lGoethes n. Schillers Werke
_ . (aut erkalten ) su ,oetl

uiwiafe ia
(neu ) . Ganzleinen gegen
Höchstgebot zu verkauiem
Offerten unter T. KL, an
den Taabl, -Verlag,

a lag '~ -'r
derren -Paletot . ,

ijfft neu . Kill. Kraerner . j

st. Fig^ Fr . 'W.. u. 1 gebr,
Uittelng , zu verk. Schöi
Harn. Maunt iusstr . 5,

Dunkler ifeltTOufier
billig 51t vsrkauien. Kern.
Eckarnhorst straße 3. 3.
"Herer W.-lleoerrieb
. ck. zu vt . bei Brandau,

UKerneh , grau . Anzug,
schwarzer Rock u. Weste,
grauer Wams , amertkan.
Gummi - Mantel , . alles
ZMe 17b. Regenick,rm.

eudecke J3 .X4 Mir .) .

Gui ' erbäktene,StzleiblMiWliie
(Blickensderfer ) 1650 M.

B1W„ feinste
Blaßarb . (39) 220. 2woll.
D.-Mänter (42—44) . 5oU.
100 Mk, Damast - Sand¬
tücher ä 12. Manschetten.
P . 2.50. 1 Kaneesecke 38,
gut . Frackanzug, kl. Mg..
350 Mk, f. n . Kn.-Ueder-

Stoewer Rekord. ^ mit
großem Wagen , t, Konto-
Auszüge u. trz. Tastatur,
ganz neu. autzerit billig
abzugeben _

_ Goetdestraße IV̂ M,6

HMü-Wtt
moderne fesche Form ., in
verschied. Größen vretsw.
zu verk. TannUsktraße 7.
$ Gtteäen  li nks.

Ulster
für mittlere Größe verk.
Näh . bei Kretz. Annonc .-
E-wed , R beinstraßL_L.

Alstermantel

Prachtstück, mit ca. 120
Matten , guterb . Prmven
wagen mit Puvve . Dam.
Saarvelourbut . ickv.. ,u.
große Vogelbecke vreis-
wert , abzugebenliickerstraße_15P,_

Billa ' v dunteleich.en.
in vr . Zust. mit Elfenb .-
Bällen u. Zubehör weg.
Vlatziyang . bill . Laden-
tbeke zu verk. W. Klei«,

MINierE^
*u vk. Kl. Durgstr . 1. 2 t

Wintermantel
buufcßl .. wenig aetrag.

Mk.. do. Sweater

Mmrdoline
billig zu verk. Bismarck
rina 13 St . links^

Schals . 1 Palmen,r .ander
10 Mk, Dam .-Schreibt stck
190 Mk, 1 Krautfätzchen
15 Mk, eieg. w. Puvven-
Svortwagen mit Verdeck
" Mk, st . sch. Puvven-
.Jasen m. % tt * en <0.
1 Stabl -. 1 Kohlen- u.
1 Svirituseisen zu verk.
Sckarnborsi ftrci ße 7. 3 l. ,
Ma -u Plü 'ch-Bsnrelsosa.
Nußb, tadelt , mast, sr,
f. n. Nacktstuhl. Earde-
rvbewand yerk. Büttner,
Niederwald, : : 6̂ bislZ2 neue Klubiestel
u. 4 neue Solas zu verr
tr rik-drichstr 46. Laden . ,
NÜbbMolierter '

KleidersÄrank
SlZasckkömmode. gold p-r
Abr billig abzug. Beckel
Schuleaste 4. 2

bei. für Restaur . geeign,
billig zu verk, evt. Amt.

erostratze -■ bei
Kleine Herde

und Blattöfen billigst
Lertrarnitrasle Lu- LSK

Amerik. Ofen
billig zu verk. H. Rinke,
Nerostraße 39. __

Öfen
amerik , mittelgroß , bill.
verk. Strem . Eckierktein.
Biebricker Straße 16,—

Frischer Öfen
für 8t . Raum preisw . zu
verk. Sckacktstr . IS, P ,

Ztvdst'Kas -Zimmerchen
mit  l - l-It-,

Mletite!
Mod. Kückeneinrickts.

. t . I '

betfltt. 18 ob
‘ bei

u. Jackett -Nnmig. ^ beidesirte neu. vk. Machsmutb,

Amnb^chtal 14. 3,.
1 Rock U. Dein - i*“
in® 17iäbr . Imm , 1 Paar
Seder-Sandschiibe zu ver-
bufen bei Beck Sellmund-

-
Muts« ant och Herren - u

llunLÜnss -lllster Zu verk
Eraben straße 30. Durll_

seif . j*4 Minterrn ..
keldar. l. Äofe u. Ostiz.-
RoL S Muken . 1 Paar
ÜkiSschuke. lange Stiefel.
Kr 42—43. Photocivvar,
U5X9 . Es gut erhalt.
Rbeinaauer Straße 15 2.

EU ml  lanM,
eckte Wolle , fast n, bill.
zu verkaufen. Klausner.
Weilstraße 20.

Cello-Kasten
' Minkeler Str . 8 3

Wettdcüe f. 2 B,
300 Mk, braune Deckel s,
kl. Al ter vast, l5i> Mk.
Jnhalier -Apparat bill. Iverk. Em ler Str . 46. v . P

Speisezimmer
herrlchaftl . in Eich, reich
' richNM. billig zu verk.
fäh. Rismarckrina 9. 1 %■

Schon, ant. erb.
w» O.eMlkzmM
(komvl.) vreiswert verk.

"lielandstratz ^ 12. 1 links^
Mchsgom-MdelmM
Trum .-Sviegel mit Socke,
oder ebensolcher Wanb-
sniegel mir Konlol . eine
wundern , barm . . Bronze-

>gaskrone oder eine etm.
Sarmise elektr. Krone , ein

IBiedermeier - Älnmentii

Kü'ckenbüfett. wl . Arbeit,
vreisw . zu verk. Nettel-

" Eneisenau-
' \L _

ireibv-
Sücher-

3 Seiten
nebst

. -LKW
Nußb, vrakt , m
schrank, von

AL <8° A\
Friedensware ., per Pfund16 Mk, 1 Bügelbrett u.
Aermelbrett 1 kl. Etag.
mit u. ohne Sacken, g.
Bucker 70 Mk, Schirmst,
mit Fed . 30. K. Zimmer.

- . inderitUhlcken „
lillig zu vk Rab . Krüger

Er . Koster zu « r
Müller.

Bester, R oonst raße 11^,2
Mnglings -Paletot.

2reiv „ gut erb, billig ru
verk. Amuseben Sonntag
vorm. Zimmermannstr . 9.
L. Stock rechts.

ja verk. Becker. Nieder-

!drückbilder " Mit breiiem
Koldrahmen für re 12i>
Dlark . ein kl. runder Gas¬
ofen 35 Mk. wegzugsy.
m verk. Händler verbeten.
Besicht, nur Montag vor-

Imittag , von >411—1 und
rackm . von 8—4 Uhr bm
Üflir ae. Advlürr . 3 2, et

Wegen Berlobrmgsaufl
ein neues bell»eichenes

»tte SÄsWMbillig zu verk. Bender
MorMratze , 7. 4 r.

Knaben -AeüerzrMr
«. Jovve b. zu vr . Rbein-

_.[Je5 =!leSmie !KT.
5i. u. warme Mutze

Neuer meu FAMt
<ckl. Form ) , schw. « amt-
kmt m. grün , ein dunkelbl
Damenmantel (44) . ein
I* ®. Tuck-Frauenmamel
(Gr . 46—48) . sowie zwei
Herren - Sojen rrei --wert»>.! verkaufen Wieland-
str-' tze 12. 1 lin ks.

mit Still . SviegeMrank.Waickriick. 2 Nachttischen
mit weißem Marmor u.
zwei komvlelten Betten
billig zu verkauien . Zu
erfragen bei E. Krieaer.

»lSchrrltraße 27^ Bart.
Amuseben a» Wecken-
taacn von 1V—L llhr

l l dunkelvol . Mabagoni-
Ecklafzimmer mit 1.80 m
breitem Sviegelschr.^ weiß.
Marmor . 1 dito Elchen,
cd. Elchr . 1 do Rüstern.Eichen - Schreiblisch.

EMMS MW
f. jedermann kaufen Si
gm besten bei Sasel.

kMldstraße 527 1 St . r

Mahagoni und Goldbrrke.
brrvorr . schone Prachtst.
Klubgarn . billig zu verL
Si-kenkranr. Muckerplatz 3

Ist , weiß emäikl. Pendei

2tür . KleidersÄrank . eine
Waschkom. mit Marmor-
vlatte . eine Koviervreste
u. 1 Sckweinetrog . alles
in tadellosem Zustand , zu
verkaufen Drudenstratze 9.

orderb . Part , rechts
Zimmer -Ofen,

einmal gebraucht , u , eine
Zinkwasckdutte. 1 Mtr . l ..
80 breit , zu vk Merten.^ titadt . Blerstadter Str . 1

,etr.-Ofen für

hMttkjlh. SchlchM.
iertiko. Sofa m. 2 Sesiel.

Kleiderschr, Chaiselongue
m. u. obne Decke. Etageve.
Sviegelschr, Tisch. Wasch¬
kommoden u. Nachttiiche
bill . zu verkaufen. Merer.
Adlerstraße 53

Für 5700  Ml.
«halten Sie

,,,»zim.. Schlaf ;»«». «.
Küchen-E»aricht»«- .

modern und neu. bei
Fischer.

Sldolfsiraße l' 1. Stal in
K«t erb. Kinderwagen

bill. zu verkaufen. Merer.
Adlerstraße 53.

Zllm \n \B
2 eil. Bettstelle ^ «0 Mk
nußb.-oost " .120_ost ' NLbMck
Küchentiich 35 ML, ein
Schneidertisch ^ 0 Mk.
1 Grammophon m»t Pl.
100 Mk, Kinderickaukel
15 Mk, Kisten L 60 Mk,
2 'Arminsser -Tevvtche.

Correzzola . ^
Rüdesbeimer Straße 33.

Borderbaus Bart.

Kaufe
SmWWeMll
Wie W « V-

-»» -so «t . an nntz-pol . Bett mit Bettwäsche,
komvl, 480 Nkk, Gasherd
mit Tisch 150. Wasckkom.
250 Mk, Mahag .-Trum.
mit Marmor . vust-^ ^ Z? '
sole. Prachtstücke. 850 Mk..
einfache Betten , Schranke,
alles billiget.^ er

Adollltröbe 1. 1- Stock.

GeschSst, gutgehend und eingmührt, für Auto«
und Fahrradbereifung , andrer Unternehmen halber
preiswert zu verlaufen. Sachkenntnis>e nicht
erforderlich. Adresie im Tagbl »Bert . _ Kf

letsun
erde

^,,mer-
verk. Schmitz,

1 Betr .-vängelamv «.
1 Knabenmantel . 12= »t.
14Mr , 1 aeitr . Kilider-ütze u . Brautschleier Au

rrk. Näb . Togbl .-Vl
Mesiing-Gasldster . .

dreiarmig , zu verkamen
Erbacher Str . 4 2 St , r

Herren -Pelzmantel
. ..2 a). :u/.4î «K «m tat »r?ntifprt. Hand.er

mu
ve

seltenes Stück aus Privatyand zu verkaufen
zwecklos. Dcäh. Seupel , Röderstraße 12. 3.

Gr . Zinkwanne
mit Gasofen zu verkaufen
Jdste iner S traße 7, 1, Sckwär'dacheü' S tr .̂ 2.

Wäschemangel
für 200 Mk. zu rerkoufen

Ein Koff«
, gr . Kisten zu verk,
inienstmße 33. 2,  „
wÜstPuiwenkilche.

neu. vollständ. Puppen^
Kücken-Einrichtung neu.
zu verk. Hardt . Mrler-
ttffße,A-Samum .- . ^
iS. zu verk. v.
lerMraße ^ », -Me MhmaMne 5« v<-

FrLtMistrM ^U ^ lTSt
Gute Nöbmaichrnr verk
Snool Bismarckr . 43. P ..

^üMMAWie
(Mannsfeld ) vrw . verk.
A. Manr « . Lanaen-

Wanderer-Auto
Dreisitzer, 5/15 PS , Mod.
1920. vollständig ausge¬
stattet . wegen Abfadrt
icfort zu verkaufen . Preis
55 000 Mk. Off . unter

jfetoiL
!l.6MchM

« , 2Sp„  mit Eummi-

»ch. Rinke. Ner ostrgße_39.
Eut erb . Wnichmanael

zu verk. Dotzheim. Aiuhl-
SMe, ?8. - - -

1 Vo-ln-Geichirr ;u ti
Schumann <ye1.b|tiaji _l9
Transport . Stall mit 1

Ziege u . 2 Ferkel zu verk.B ecker Dotzd. Str . 87

242X212. 212X175. weg,
Umbau zu verk.

Schlaß-Drog . Lrebert.
Bka rki strale

SBBfem
F»r -Te« ier oder anderen
büdicken Sund gl. Große
in gute Hände. Beding.
mindestens 1 ^ abr alt.zimmnrem »nd iolglam
Keine Bbantasievr . Ost.

(Äd ^ Katin
kauft für gewerbl . Zwecke
zu boben PreijenA. Förster.

^vieaelaaste 1._

zu verk Näh . Müllerstr . 6Buchen
schettholz,

Kka 58  Mer.
eite eejunae %m,  in
ichien frei MeZbsLen
zlisM'

hvsgllt Geisberg.
Telephon 2118.

dercifung . zu verkaufen.
Tatterst_stall Weiß.

Saal gaste _3(L
Starker aliSotteiL ,

r (68 XK4

« . aroser
. . . . „ eg. Plüsch-
iestel vk! Adelbeidstc. 94,3
eis. ÄKchschrank. gr
Einmacktoof . eleg.. Plusch-

, Gd.-Fensier 'M 'xKt)zu verkaufen. Näb . Weil-
straße 10 -

HanSlestcewagen
selbstgefertigte. gute Wa¬
gen. billig ZU verk. Ltng-
ohr. Halenstrage 8. an
de “

preiswert zu verk
L "Äkxstur i

fteöc schickeD -Sliefel ,
(37). eleu. Biuie verk.
ltzivv. Dobb Str , 13. H, 1

VrbeiLer
u. Damenftiefel st 35 M,
Kindersckube (Er . 28 dis
38) billig ru verkaufen.
MSLL -r Weilstrstzc .LE
1 V/m Wickelmrm.. Jagd-
meste. Kavellemtr . 18 —

-,wej moderne Äetten
mit Wollmatr. ..u. Zwei
Schränkchen zti aug. bill.
Preis abzugeo. Bismarck-
mna 7. v>th.  1.
i ' Ein oollitTlÖeti- .
1 Nachttisch. 1 kleiner
Ofen . 1 Pupvenkuche und
Herd zu verk. Anzuseben
van 10 Abr ab . Hcnnis.

Zest mit Roßbaarmqtr,
Zaickkom, Tuck, i- tublr

n. versck. Hasen ZU verk.
Wellritzstroß? 8.
2 gehr Betten zu mrr

3(üb, Äiswani '

8mms .-L« Uli
entweder BrrStzaus
Bände . 13. D
Diener. 6 st . - -
o. 1910. Heid«, tadellos

_ _ 17
13. Aufl , oV. kl.

" B , 7. Sfufl.
«rbolt , B. Höchstgebot zu
verkaufen. Ansenote unt.
S. 825 Tagbl .-Verlag.

Erbacker Str . 4, 7 r.
2tur. Kleî ersißrank.

Erammovb. in. Dl, Ofen¬
rohr u. Petrol .-Oien H-
VelZkr. u. Mütze, 6 Dafel-
Mesi, Knckenform Kaff,-
Sernice, seid, v .-SckaIt'' ch.
u.  Kl -Handsch. (fit ) usw

Kisderbettstell«
preiswert zu verk. Knall.

— BW . ■■ ii—
Leiterwagen zu p« t

Siri eanst-. Eieonoren st',5,
Kl. Handwaaengeste«

bill . zu verk. bei Schauer
S # hkJ !7 ^ !i . Ü

nefteu. oesckl, Kiapowagr.t. Foeldeidstr. 83, H, lll
'Kinder » , ckill. Z« ve»k.
Gabel . Ao onitraße 5. P.

Fahrrad
wie neu. mit Berck'
720 Mk. zu verk.
Dotzbetmer Str

für
„Jtt.o c ;4JxLJxLh

Na' ie ntboler Str . 7 7 l
Kinder -^ okzü« tstelke

z' i verk. Preis 70 Mark.
Röbrig . Drudenstr . 7. H. 3

Donkmimer Str.  26 . Z3L

ÜlifÜlBiOr
Pf ’Ä«f ndrelmngen.zu.verk.kgeböte mit Drets unt.

«42 an Tanbl .-Verl
Elektromotor

% PS . 120 55, Kupferw.
billst» zu verkaufen. Oft

MchvWM
(zum Sängen ) vreisw«
zu verkaufen. ' , Mn . vet

Röderstra^ e ,7̂ L.
„A Müil . kWMö
mit Robr sofort zu verk
Nerostrabe 46. 2 rechts.

Zirka 12 009

Ziegelsteine
&SÄ Lx « lifS
2z. Eisenrobr , 10 m 3z,
sowie ein HeiZUnasofen
zu verkaufen . Wo7 sagt
der Tagbl .-Verlag.
^ Händrer -DerkLnfe

FM u.MseAWMs
sind zu haben bei.
Ludw. Manrr . Lrrritabt.

Neugasse 8.
Hochelegantes "

Speisezimmer
Büfett , 2,2« m lg., w lt
unt. Pr , zu verk. vebr.
Lcicher, Oraurnür . 6.

Msgchchr
Ziege oder La« «»
kaufen gesucht, wtebi.

. Ulster
aus gut . Hauie für große
Fig . zu kauf. ges. Platter
Straße 19. P art ^ liM_

zu kaufen gesucht Adler-
" ' " gpteaü'trage 10. ,
! 2- K?2 ,Ml
Die höchst. Preise
für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz. Sic
bei Elll .'.ner. Selenen-
straße 30. 2 l. .Postkarte
aenüat . komme ins Hans

.oib-und lettwäsch
von Privat geg. gute Be
zahl, gesucht . Alausner,
VVeiistraß • 20. Tel. 6086.

Spiegel gasse 1,
:rau Ginoßhut,

27 Wagemannstr .27
4424 Telephon 44 4

kauft wieder zn aller¬
höchsten Preisen Herr--«-,
Damen- u, K uderkleider,
Wäsche, Schuhe, Peise,
Füchse. Persianer- n. Seal¬
mäntel etc. In eigenem
Interesse bitte auf Name
und Nr. LT zu achten!

Nusm Sie 3490.
Zahle die höchste« Brriie

IM . ll.Rmrnl!sidsr
md MW.
Frau A. Klei «. ^

Gouliiütratze 8. 1 « t

ZKleider 8
Brillanten

Gold- u. Lilbergegeasianse,
Zahsgev, Wasche, Schuh«,
Gardmea. Federbett, *«4«
tauft z« höchste« Prei r«
Frau Stummer
Sieugasf » IS, 2. Stock.

vH-*- !rr »epi>oa uatt

breit von

einj. 3»«
ioWie auch einzelne gut»

MS. eistücke zu
hohen Preisen

Julius Jäger^
Helenenstraße 15 1.

Telephon  5SL --
Suche Schlaf immer-

u. Kückenmödel. evt. a,
Wohnzimmer , zu taufen,
nur von dem. ber uttt D.
Wohnung . 1—3 Zimmer
mit Küche oder Kotgei.
u. Keller , wenn . mogl ck
im Zentrum , mit uoer.
lasten kann.

Prof . E. Roberts.
Rdemstraße 70. Part . l.

bei  Forsts — - ;
Saubere voi. u. lackierte

auch einfache
Setten mit» InWe

u. einzelne Möbel nur v.
Privat geg, höbe Bezahl,
ges. Fr . Beter . Lermcmn-e. nK-> 17 1. Tel . >-447-—

'SUTiFfi. Bettitelle
(Holz- oder Eisen ) mit
Rabmen zu kaufen gesucht
Seerobensiraße 2jJ i—

Büfett . 6 ftume.Diwan ober Cbarjeiongue
Bertiko . Waschkommodeu.
2 Betten , gr , u klemec
Tevvick. Eardmen . Porr,
Gbaiselongucdecke u Deit-
wäscke zu kaufen gesucht.

Stichler.
Göbensircbe 22. _

Polster - ob. Korb 'ess-l.
gut erkalten von Privat
zu kaufen gesuckt Schwai-
backer Straße 67. 8 r.

"Zwei Kludsesiel.
mit dederbez, a. Pr .lval-
hand zu kaufen gesucht.
Offert , mit Preisang . u.
T.  613 Taabl .-VerlaL_

Bett-n.ölwirte
zu kaufen gesuckt.

^Kle' n.
Gut erb. ErM -Wäiäie

zu k. ges. Off . an Kramer.
West endstr. 41 (GartenT.
Kontrollkasse
National . Bondrucker,

kaufe gegen bar . Onert.
mit Preis u. Fabrik -Nr.
an Alfred Manrath
Frankfurt am M .. Reue
Mninr»r gtt  30 - ^138

Guterbaltenes
Reisenecessaire

aus Privatband su kauf,
gesuckt. Offert - u. B. K23
an den  Tagbl ^ N "rlag,_

oder ganze ^ Sammlung
von iiesumt.
Ql '-- L -G.̂ 82lTggblxL

Ick suche zu ^kamen

Gesucht
einige längere -

Tische
sowie Stühle,

die st» kür Burean 'wecke
eignen. Offert , n. E. 623
an den Taabl -Derlag —

Schulbänke
aebr, zu kaufen gesucht.

2- oder mehrsitzig.
Ana , u. E . «26 Tag ll.-L

Gebrauchter slacker
Lederhandkosfer

zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis und Maß an
Irrg ang.̂ .̂ lumen str. 7_.—

Rshrpl - trcnksfier
zu kaufen gesucht. u.« KS4 Tagbl.-Verttz L—
Will. ÄMMpö

hoben Schirmständer und
Rucksack kauft Altmann.
^anelleuitrane 14_4,

Gemälde
aus d. Iabr . 1860—1890
nur erste Meister mit An¬
gabe der Darstell , Bild¬
größe und Preis an,

Karl Eannina . Köln
Komod-ensirane 11

J

2 HAG . WM.
in Eicken. ^ hervorragend
schöne Modelle . Butert.— — 1 «n ber

!00 Ji.2.20*Mtr . breit.
Mitte vorgeb.., st
zu verk. Ms
“kfeiltes

8.Mer !le!it..Tk!Ä
fettsuiie Äiooet. Lr »v«i»e.
Federbetten . Gardinen.
Gold- und Silber »«-!,en.
Zahrtgcbisie uiw. kauft

D. Siuver
Rieb !» : ., 11. Tcl .,,4878-

Gut erhaltenerDmnen-
Pelzmantel

m kaufen gesucht. Offert,
mit Preisana .. »u r.

Fra « Klem -Zeeb.
SafnergM el .̂

besteh, aus 2t. Schrank.
2 Nettst , 2 Nachttischen.
1 Wasckkom . mrt Marm.» Sn -eaelaufs , 2§00 -K '

eckt Eicken u. Nußb. ool,
mit 2t. Svtegellckrank. 2
Nettst , 2 Nackttiscken m.
Marmor . Waickfom. nnt
Marmor u . Svreselaufs,
von 3500 Jl  an zu verk

Möbcl -Baaer.
51 Wellritzstra^ e 51,

SriefmarfenlammSuna
u. alie Atarken v. Samm¬
ler ZU kaufen ges. Ost.
u. M, . 622̂ Tagbl --Perl^
Brief m.-Samml . ieö. Gr,
eins. Mark . k. stets Seibel.
Iah nsir otze 34 Tel

Elektr . Fußwärmer
Füllfed >:balter . , Föhn2—4 kleine Salonstuhle
Thermosflasche zu k. ges.
Breisost . an Postlagsr-
karte 119 erb eten

an

Herren- sno Dement
Belzmontel

msd. Pelzsarnitur gegen

Hät^ .,, » -•—
Frl . Kniopler,

p. Bezea
suiuckt.

:w >i. zu kaufen oe-
Händler ausgefchl.

Römerbera 9. 1 links ..

Biber-Pelz
unL Muil im Auitiag z,
kaufen gesuckt. Onert . an
Serrmann ,zahiillr. JLJiL

Dunkle Pelrnarnitur.
aut erb, zu , kaufen ges.Off. mit Preis u. S . 628
an den Taabl ^Nerlag.

Bettwäsche
Leibwäsche

«. eins. MZbesttücke ru
t ael Herwannstr - 13. 1*

i
ca. 2y,X3 ’A. zu k. ge¬
sucht. tdandler ausgesckl.
Schriftliche Angebote an
Ad. Dietrich Sonnenbera
Langgasie V
Mr. L!rlö!e»m-7eWlH
ungefähr 2X3 Meter , zu
kaufen gesucht. Offert , u
3.  62L - TsM -Per1ag^ _

Biü . Natr -rheilkund-
Reißzeug zu kaufen ge -
Ott , n. F . 62k Tag 'l .-Vk

Heizkörper
(Radiatioren ) f. Warm,
wasserheiz, 4. 5 u. acht
Glieder bobe. ru kaufen
ges LorenZ. Hochstattcn-
sir!,sie 7. T-l^ 2035,-
Studier Füll - od. Dauer¬

brandofen zu kaufen ie >.
.giciedr,Lstrasie 27.  Part—

Borpsatzserschlag
für Wohnung zu kaufen
gesucht. Ost. mu P ' e-s
„ Z. 828 Toobl .-Verlag.
Ent erhTTvuvv-nwagey

zu kaufen gesucht. Ost
mit Breis unter 3 . K23
an den Taabl .-Verlog.

PnnnenküKs
Viwvenmöbel Z» konfew
gesockt. Offert , mit Nrers
„ E 629 Taob si-Berlan.

Schraubstöcke. Amboß.
Feldsckmiede. /\  Rohre,
Orebbonk zu kauf, geiuckr
Stivvler . Rb -'ina . Str . U

Hasen-,
Kanin ». Reh -,
Zieqen - usw . ^MMeil. tu»,

öroesi, MM
kaust

und boli ab, auch a»?wärtZ
üch eiisfPiützerstr .k.Mtb.
jOj.ClUi I. r . Tel.,6058.
Lager : Blücherstraße 3,

v.
Harmonium

kriepsbesckäd. Musller
zu kauten ges. Schneider,
Adolfsallee 34,_
Möbel -Ankauf

Möbel Betten Bolstcr-
waren kaust stets zu
höchsten Prellen

Stumni , LGMstr —I-Kl . aebr. Kochherd
zu kaufen ges. Bomhart,
Albrecktstroße 46. 1-

Kaufe
su WWs Me»
Lumpe«, gestr. Wotl-
lurnpen.N .utu .hob-allr,

Eisen. Metalle
u. Hasenielle.

FMW.MrssMz.
Wcllritzstraße 3»
Telephou 1834.
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Feile all» M,
ft ( fll ahI«* Ql }(*{n!Fiaicken iBaoiet. Metalle

tauft D. Stpoet«I ' I'NIr 11. Tel 4S78_
Ein mini , pebraumter

Slmboö mit
ein Schraubstock zu lauf.
öefudit. Off u. S . 642
an den Taabl .-Verlag.

mr  Säcke
An- und Verkauf , neue
und gebrauchte. . .Sackewerden auch verlieben.

Sackfabrik
Riefet u. Sverber.

Dostbeimer Streue 13.
Televbon 6129.

Miefe oder Acker
zu pachien gesucht. Off.
unter W. 623 Tagbl .-Bl

Zunge Dame
erteilt grdl . Nachbilfestd.,
iowic Unterr . im Engl,
u. Franz . Off. u. O. 625
an den Tagbl .-Verl ag.

Zahnaedlffe , Holzhrundstifte . Platin ., Gol ». und
tzttdcrsack)«», Uhren , Schmuck Pfandschein»
ßE"  Brillanten IM

lauf rät « Fachmann höchstzahleno und geioifsenhaft
«old - «. Eilberschniiede-Werkstatt M . SchSslefn
Obere Webergaffr SS lBitte a. frauSnummecz. acht )

Lateinunterricht
von inteil . Dame mößl.
gea. Austausch o. Franz,
oder Englisch gesucht. Off.

S . 823 Tagbl .-Ver lag.

Die höchsten Tagespreise
erzielen Sie für

Brillanten
l \ ulin , Gold- u. Sitbergegen-llil-ide. sowie für ab-
xoleut « llerrsebafugarderobeu aller Art nur bei

M. Neumann , Wagemannstr . 29 .
» Bille auf Namen u. Hausnummer zu achten.

Sn. Lebreri » aus guter
Fam . möchte Mädchen u.
Knaben Stund , in allen
Fächern erteilen . Näh.
Adolfsallee 8. Vart.

ln jeder korm und Nenze
auch

Zähne kauft
Juwelen

Uhren

Bok

für hohen
Preis

12«

Wiesbaden
Kircligassa 70

Al WMeWig!
Arbeitsstunden

Nachbilfeunterrickt f.
nriindl . „. erfolareich für
chw. Ccküler d. f»fv erf.
. enera . akad. Lebrkr. b.
mtl . febr bill. Ber . Die
Schüler fteben faft d a.
Taa unter Aufficht dab
Erfala letzt noch narant.
Vrima Refrz. Offert , u.
G 642 Taabl .-Verlaa.

jröl. stanz. Wmilht!
Beginn neuer Kurie für
Anfäna ». FortaeichriH..
febr kl. Kirkel, daber in-
dinid. Bebandl . mö«l. u.
Timelunterr . faft aleichk.
oel d. f. erf. bestbewäbrt.
Lebrkr. I« Refrz. Mtsvr.
für 2mal weck. 1 Stunde
nur 25 Mk. Offert unter

612 an den Taabl .-V.

Line groAe üvlegenirstt
die Sie noch nie wahrgenommen
haben , linden Sie beim Verkauf von

Brillanten,
ZnlniÄsen H

ob ganze, zerbrochene,
oder solche die in Kaulscuuck gefaßt sind.

Zahnt8Ich
zahle

fürtiolzbrennstiite bis 75 Mk.
für Thermohauler bis 150 Mk.
Platin , Gold - u . Silbersachen , Bestecke,
Leuchter , Service, Becher, gold. Uhren n. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
PmaooIm «! 27 Wagemannstr . 27.14»OSStlWlj ——Laden uuiiI. Stock. ——
Die geehrten Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse höfl. ersucht , genau auf Name u. Nr. 27
achten su wollen und nicht früher verkaufen,

bevor sie mein Angebot gebürt haben.
und neueDie Höchstpreise für getragene

Herren - u. Damenkleider
Wasche , Schuhe und Möbel zahlt nur

tfl am  WeiLstraüe 20, H. 1. Tel. 6085
J41ÄU8NLV , Komme ins Haus

Achtung! Achtung!
M EttegeiiHsil|flr Wale,Witte unD Rotels

Aoufc Sekt-, Wein -, Bordeaur -,
Burgunder - und Kognak-

Flaschen #
hsST ju Höchsten rngespreife «. "W

FlaschenHandlg. Klein "ÄS*
Bestellungenwerde» prompt abgeholt.

Sekt - , Rotwein » u . Kognak -Flaschen
Hasen -»Reh - , Ziegen - u . Fuchs -Felle
Jumpen,Müll. (Eilen, PM SKStt
6 . Sippcr , Oranienftratz « 23 :: Telephon 3471

SfSkne BUDecaiflfet
lauft Reichard, Taunus.
st ruße 18. 1223

Wirtschaft
Lei Wiesbaden , mit nacki°
weisbar grobem Umsatz
lofort zu veroackten. Er¬
fordert Kao. 25 000 Mk.

W . Ackermann,
^tchendltrube 19. 1 lts-
Launigrundslüik

p»n 126 Ruten Äcker
Neibenborn ca. 20 Rut ..
beihe Grundstücke nua>u
Fried » nsftrabe lolort . zu
prr.oachteu. Räd. Lulleu-
L« t»s UL SaU.

r wpüWügeü ) Patzgesiche
Weinrestaurant

(bürgerlich ) sofort oder
soäter geiucht. Off. unter
F . 837  Tagb llAerlag.

Zg. fleib . Ehepaar sucht
gutgehends WittsAll

zu oachten. Off- u. K. 626
an den Tagbl .-Verlag.

Lagerplatz u.
Lager schuppen
für Baustelle gesucht

eltd. Ban -Znd.-Ecf..
nnanrlrnftinfee Iß.

liiilgnliiil )

Grdl. frz. Unter¬
richt u. Konvers.
Stunde von 2 Mark an.

M. P . UavM
24 Moritzstrasse 24, P.

Fran $ais
Mm«. Crüu nöe Renaud

Dotzheimer Str . 31. l.

Ausländerin
gibt kränz. UnterrichL
Off. W. fi!4 Tagbl -V.

emraen, Neugasse 5.
«Französisch

nnr Knglisch A
30 Scliönschreib . I

Lekt . Stenographie I
IRuchführung ♦

Schreibrnasch . verleiht
IJbcrsetz.-Bii ro. Beeid igt.
Molin - n. Klao .-Unterr.
Gerichtsstrabe g.

Engländerin
erfahr . Lehrerin unterr.
Ang^ u^ 3 .̂ 620̂ Taabl .-B,
Jtalientick . Fr . Badoglio.
Rüdesb . Str . 9. 2. 12-1&

Ja . 5t au im. m.^ ojET
fncht nrUnhL franz . Äon*
oeriations - Unterricht bei
acbild Franzosen . Ott . u.
S. 612 Tagbl .-Verlag.

Kaufm.
Privat-
sclmle

Herrn. &Clara
Bein

Dipl, llandelslehrer

Kirchgasse 22
an der Luisenstr.

|Begii bf  Hn
für alle Fächer

am 1. November.
{Tages - u . Abend-

Unterricht.

Haus¬
verwaltungen
übernimmt fachgemäb u
korrekt. Offerten unter
W. 824 an den Tagblatt-
Ve rlaa erbeten.
" Snlkanineren . Autodecken
u. Schlauche. Moiorr . u.
Schl.. Fahrraddecken werd.
prompt u. billig revarr .rt.
Ram in , Schulgalle6 . 3

Erfahrener L Küfer
emofieblt sich in allen
Kcllerarbeiten . eot. Aus¬
hilfe u. Reoaraturen . Zu
erfr . Taabl .-Verlag . Jv

Maler . Tüncher
übernimmt alle Arbeit zu
ganz kleinen Preisen . Off

■ 5 . 629 Taabl -Verlag
Varkettböden nehi ab

Siene rs . Schwalb Str . 41.
Stüble werd. geflcchtea.

kein Erfatzrobr. Röhrrg.
Drudenftrobe 7. Hth. 3.

Kaufmännische
Rechtskunde

Besinn ein. Briv .-Wint .-
Knrfns für aeb. Serren
od. Damen nef. d. febr
erfahr , akad. Lebrkr. Cebr
kleine Zirkel. EründL in-
div. Ausbilb Mtl . mäh.
Honorar . Off. » K. 642
a» den Taabl .-Verlaa ._

Kaufmännische
Privatschule

WMPllllI.Mlhg. 24»2
Tages- u. Abendunterricht

in allen HandetSsächcr»
leginnt jederzeit.

M .meine Damen,
lallen Sie Ihre Earderode
im akadem. Ätefier für
erftklaff. Damenmoden an-
Artigen : Pelz - u, Samt¬
mäntel . Kost.. Eefellfch.-
Roben . Tageskl.. Kinder-
Gard . Tadel !. Stb Gar ..
da geleitet von erstkfall..
berühmt ., akadem. gebild.
Sckmeidcrmeisterfn (früh,
in Berlin u. Bukarest,
Klein - Paris .) Neuest:
Mode . Neu anaekommen.
dtmerikan. Stoffe . Prrma
Qual . Sofortige Bedien,

kein trds avanta-en t
W. v. Munumr,

Weilstrabe 22.

? ür L-chütert innen ).
I . Dame ert . grdl . Klav -

Unterricht . Stunde 4 Mk.
Off u. D. 636 Tagbl . BI.

Zwei iunae Mädchen
suchen gute Klaoierstund.
Nähere
E. 827

Angaben unter
Tagbl .-Berlag.

Bridgeunterricht
erteilt Dame . Adrelle im
Tnabl .-Nerlaa. _ Jz

Tanzen
lehrt ung . mod. iederz.
F. Völker Röderstrabe 9,

Weihna ehtst andarb dts-Xursus
auch kilr Uausßiekercien big .nnt M.tte Nov mber
Anmeld z.  1 —3. Karlewsiti , Arndtstr . 5, Part.

Gepr. Koch- und Handarbeitslehrerin.
WeIhnachtsbäcbcr !d*Kursus2 Plätze noch zu vergeben

Privat Tanz. Unterricht

in der modernen Tanzweise
zu jeder beliebigen Zeit, auch
für Ehepaare und ältere

II errsch aften.
Eigne , vornehme Lehrsäle im Hause.

Carl Zieht u. Frau,
Friedrichstrade 43 , 1. Etage .

frivat'Tanz'Untsrricht
n den neuesten Modrtä >zsn sowie in der älteren

Tanzwese erteilt jeder Zeit u. ungeniert auch für
altere llerischuflen u. Bhepaare ). An einem Tanz-
Zirkel für Tango , Fandango Sbngan u<w. können

noch Herren und Damen le .(nehmen.

TanzschuleW .Klapper u . Frau
Kie ne Sehwalbacher Str. 10 (Eiog . v. Miur,tmsstr . )

nnvan lehrt ungeniert modern
GUciCU jederzeit auch Sonntags

10 - 12 und 4 —6 Uhr.
Tadellose Ausbildung unter Garantie.

anzsdiulsf. Völker. Röderstr. 9,1
ZMell• SeWen

Grauer Stofshandichuh
oerl. Abzug, geg. Belohn
bei Jung . Keisbergstr . 7.

Verloren
göldens ArOllUduhr

mit Gravierung
2. AprU 1918.

Abzugeven
gegen hohe
Belohnung

WS.lhstrabc 9, 1.

150 Mk. LOHiUlNg!
Dienstag ein Oürring,

Perle mit Brillanten um
geben, verl . Abzug. grg ?n
obige Bel . bei Juwelier
Serz . Webergalle.

lGejM . Empfehlungen

Fahrten,
Transporte
mit Lastkraftwagen

werden promot u. billig
ausgefübrt.

Seinr . Hakler ir..
Schühenbofurake 13.

Telephon 3722.

Das Ev. Bereinshaus u.
Hospiz. Platter Strähe 2.
vermietet Zimmer mit u.
ohne Venston für Dauer-
mieter zu mäßig . Preisen.
Für guten ^

Mittagstisch
werden Teilnehmer an-
aenowmcn.
MUgS-

la Zuber .. erftklaNia n.
febr reickl. für oornebm.
bell. Herren »n b. Kam.
u fit. Vrivatb . r Zentr.
der Stadt in d. ..Nabe d.
Kurkaufes zu mant ^ Vr.Off, n L. 642 TasL -L

Hühnerkaufl
Der Herr , der am 28.

d. M .. nachm. yA übt.
mit Begleit , zw. Hubner-
kaufs hier war w. geb..
noch einmal vorzufvrech.

Sonnenberg.
iter-reriedrick-St r ._ 2L
Nebenverdienst

oder Eriftenz
durch Perfandtitellen nach
omerik. Muster , Das Gr-
fchäft d. Zukunft . Mk. 100
täglich. Beguem vom
Schreibtisch. Kein Kav.
nötig . Sofort . Verdienst
Anl . u. 2 Warenmust

«UN HABEN STETS AM LAUER

KISTEN-
ZETTEL
MIT VERSCHIED .AUFDRUCKEN

LSCHELLENBERG ’SCHE
HOFBUCHDRUCKEREI

LAN6GASSE 21
FERNSPRECHER

66SS/S3

Unter Garantie
nach Mab : Strabenkleid.
o. 50 Mk. an . moderne
Blusen u. Rocke 20 Hk ..
' ender . billigst. Schmidt.

.-Schn.. Langga lle 28
Schneiderin f. Kund ch.

autzer dem Haufe. Nah
im Tagbl .-Berlag.  Ka

AmeHilteu.Pelze
werden nach den neuesten
Modellen angefertigt und
nnigearbeitet.

Modesalon
Else Eisfert -Engel
Heilmundstrabe 8,1.

Kürschner und Gerberei.
M. Sdienk

19 Vertramttr . 19.
Man lalle lich durch Re¬
klame nickt betören und
wende fick an reackwann
Aus 3 V. zerr. Strümvf

werden 2 Paar tadcllo;
bergeitellt . Paar 2 Ml.

H. Rinke.
30 Rerostrabe 39.

Matz-Korsetts
werden aus alten und
neuen Stoffen nach Mab
gütstk. angef. Reparieren
u. Waschen von aften
Korsetts kann wieder
prompt ausgefübrt werd

L. Kübn.
Walramstrabe 18. 2. Et

Mabkorfetts
u. Garantie Reo. Um¬
ändern aus eig. und $u
gegebenen Stoffen . Leia
binden. Korfets in jeder
Weite vorr . R Schilling,
Steinaaffe 13. 2,

Steppdecken
in Wolle

o. Daunen w. vreisw . an-
aefertigt u. Wolle aefchl
Mickelsberg 7. 2 l inks._

Steppdecken a. Art.
Matr .. Polsterjach. w. ger
aufgearv .. Robbaarzuvf

" immer. Hellmundstr
ritkl. Frisenfe n. n. D

t. Ab . Ringk. b. Babnb
Hofimann . Jabnttr . 36.

Manicure
K. Bachmann. Kirchg. 64,
1. St .. Walballa -Erngano,

Manicure
H. Rudorf . Mittelftr . 4. 1,

ag der Lang-mst̂ —Maniküre .6 . reendk
Ellönboaenaalle 9. U

MM « )
, .unze geb. Lame,

mitteimägige Klavierfp
sucht Geigenpartner od. !
-Purtneriu für Abend- §
stunden. Off. u. I . 627f
au den Ta bl.-Ve lan s

Mehrere Damen
hier zur Kur weilend,
verschied. Koni ., mit grob.
Vermög.. teils jung, u,
ält . Jahre , beauftragten
mick. zwecks Heirat van
Gatten zu suchen. Meine
Beziehungen in diesen
Kreisen sind diskret und
reell u. wollen stck Bew
vertrauen ^v. an . mich w

Frau Ella Ti ' chler.
Erabenstrabe 2. 2.

Mas Sie suchen
lüden6ie dnrrh muh!
Auf Grund meiner dir,

oersönl. Beziehungen in
allerersten Kreuen bin
ick: imstande, faiort vail
Partien zu vermitteln
zwecks sofortiger Heirat.
Frau Lim Dieb. Wwe.,

Eritkl , ckbeoermittlungs-
Jnftitut.

Tel . 1599. Luiienstr 22. 1.
Grüble Praris am Plaste
Bin a. in jüd. Kr. taaz.

_ 400 (auch in
arten ) . Louis Schüler.

Zwickau. Sa.
gegen Mk.
Mn ^

ReklameunternehMen
bat eine fortlauf . An¬
zeigenwerbung an

erfolareick. Akanifiteur
,u veraeben . Angeb . mrt
Lrfolgnackweifen unter
!l. 199 an den Tagbl .-B_

Herr oder Dame ^
kann sich an rentabl . Ge
schüft mit ca. 30 „ms
40 Mille still oder tätig
beteiligen . Offerten unt.
T. 629 Taab l -Verlag.

Tüchtiger Kaufmann,
kautionsköbia sucht

Filiale
irgendwelcher Branche.
Oft u S . 623 Tagbl .-V

Vertretung gesucht.
Zigarrenhändler i ; bed.
iorort Wiesbadens sucht
muvtvertretung . a. Platz

Versicherung. Zeitungs-
erred -. Gebrauchsartike
ufw. Off. T 649 T .-Vl,

Kaufmann»
mehr. Sprachen foreck..
wünscht fick mit vorerst
40—50000 Mk. an ge¬
sundem Unternehmen zu
betätioen . Anerb . unter
D. 628 Taabl .-Verlag ._

Teilhaber
od. 3000 Mk. f. Hand¬
werker m. fch'lldenfc . Ge
schüft o. Selbstgeber geg.
h, be Zinsen u. doovelt --
Sicherheit . Off . u. P . 629
an den Tagb l -Verla g._

Wer leibt ri em ftüdt.
Angestellten 2v9v Mk. ae«
bobe Zinsen ? Off. unter
!. 62( Taobl .-Verl ag._
Drei junge Bankbeamte

jucken ante » Mittag - und
Adendtifch. Preis -Off . u.
M 624 Toabl .-D rlag,_

Gei «enfvieker. gebild .,
wirklich musik.. v. Dame
zw. Zufammenfviel
Off, u. % 623 Tagbl

Pianino
Fback-Kl . zum Neben zu
nerwieten (ver Stunde
3 Markt . Anfragen im
Ta abl -V erlag . _ Ju
Pt gebild. MMen
20 Fabre . w. Aufuabm«
gesucht in gutem Hause
bei vollem Fomilienan-
fckll-b, Zuschriften unter
X 625  a n d. Tagb l.-V

Ladenlokal
in best
Ofi^ .

Gefchaftsl. zu v.
E . 627 Taa bl -B,

Vereinssälchen
mit Klavier frei . Wend-
land . Älbrecktstrabe 2K
MUMmijÄiieide
wünscht i . Dame das Zu
schneiden zu erf. Off . mrt
% ii. S . 627. Tagbl . V
Wer erteilt einem liiad

«rdl . Unterr . in Klavrer?
Off. mit Preisangabe u,
G. 628 Taabl -Verlag
Wer lehrt boren?
Offerten unter W . 625

Tüchtl Pianistin
begleitet ». Gefana und
Eniemble . Off. u. V. 626

an den Tagbl^ Verl ag.
Gebildete Dame sucht

Partnerlin ) . Kurhaus-
Slbonnent. Offerten unt
L.,627 an den  Tcsbl .-Bl.
Dir . Auftr . v. mehr . 100

heiratsl . Dam . m. B «rm.
v. 5—209 000 Mk. Herren,
a. o. Derm .. die rasch u
reich heir . w.. erh koftenl,
Auskunft . L. Schfennger
Berlin . Wadmannitr . 29.

I
sucht die Bekanntschaft
eines reichen ält . Herrn
zwecks Heirat zu machen.
Strengste Diskretion . Off.
unter D. 629 an den
Taabl .-Verlag.

jüngs Dam
aus ersten Kreisen suckt
die Bek. eines fein geb.
Herrn zwecks Heirat . Off.
u. E . 625 an d. Tagbl .-V.

Heirat!
Solides best. Fräulein.

sich einsam sicklend. sucht
auf diesem Wege einen
einfachen charactervollen
'errn (nickt unter 40
„.abren ) als Lebens¬
gefährten zwecks Heirat.
Off. u. K. 623 an den
Tnobl .-Verlaa.

» .jnü &r
mit 6jäbr . Töchterchen,
schönem Heim u. Vermoa-
:v.. da keine G legenbelt,
bell. Herrn in sich. Stell,
kennen zu lernen zwecks
Heirat . Offerten unter
M. 829 Taabl .-Verlag.

Fräulein
26 Jahre , evanq.. mittel¬
grob häuslich erz., mit
6000 Mk. Ersaarnillen u.
fvät . Vermög., wünscht
mit solid. Herrn Wi !w.
mit Kind nickt ausgesbl ..
in Briefwechsel zu treten
zw. Heirat . Verschwieg-n-
beft wird verl. u. »ugcf.
Offerten unter O. 824
an den Tagbl .-Verlag.

itolländer,
ge!. Alters, kerngesund
lebensfroh, Äoufmrnn,
we'terf ., auch durchaus^
perf. deutsch, !ern, franz,
u. enal. fprcch, muüfal.
iportl. mit ied Verm.,
sehnt sich nach glücklicher
Ehe in Dmie (Deutsche
od. Aus .> der. Herzens,
bildung u, Berm.-Äerh.
ähnlich sind, E nheirai
in Exp « od. Fabr .-Uut.
wird erwog. Verm.ttl.
d, Verw, od. Bek. ang.
Zuschr. mögl m, Bild u,
B . 6i 8 an Tagb .-Vnü
Solider junger Mann

mit etwas Vermögen,
wünscht die Bekannischait
eines netten Mädchens
im Alter von 22 bis 35
Jahren , od. auch Kriea-rs-
witwe . zwecks
kennen zu lernen. Geil.
Offerten unter B. 827 an
den Taabl .-Verlag,

Müwcr.
gewöbnl . Arb,. 52 I . oft.
mit 2 Kindern (12 brs
6 I . oft ) sucht ' in älteres
Mädchen od. Witwe kenn,
zu lernen zwecks Heirat.
Bin ftädtis ^ er Arbeiter.
O?f. u, I 626 Tagbl -Vl.

Vorurteilssr . v-rm bell,
frerr ar itattl . Er ' ch. w.
Bekanntlck m. siebensw..
lebrnsl . temverawentv..
naturNeb netter Oa—e v.
gut . Fia rw. He?r. A>.,sj.
Off, u. V 638 Ta -,bl.-O
Mltmsr 39J,,so!d.,i»sich.
WUWLt Stell, . <l-ef . Ha ,d.
werk.), !»cht mit Mädchn ob.
Witwe bek. zuw, zw. Heirat.
Lsf. u, 4t. 5301 an T. F e»ß»
Wiesbaden .KachJr edr.-Pk.

Herr. nröb. Vermög..
!. Jnterellen -Eemclnhhan
mit gebi d,, gemutv. ernf.
Frl . od, Wiiwe . 26 bis
39 I ., zweck- Ehe, Geil.
Ott . u. U. 628 Tasbl .-Blc



erft * 14. Sonntag, 3t ONoSer 1323. _ _

Nach fünfjähriger assistenzärztlicher Tätigkeit an geburtshilflicher,
inneren und chirurgischen Kliniken, habe ich mich als

prakt . Arzt u. Geburtshelfer
niedergelassen.
Sprechstunde auch für Kassen kranke 8 x'i— 10, 2Vz—4 Uhr.

Telephon 6124.

KUNST-
WERKSTÄTTE

S EVE RAIN

S 7 TACNUSSTSl.37
bitte * fel-son um zu-
oedochfe weihnoctils-
aulfrSge , damit Ns mit
' Sorgfalt angeferfigl

werden Können.

SpczIaUlBt:
Pertrius n . <1.Natur
FefflsleSder ,Stoffe,Klften
Dechen , Lampenrchlr-
men etc.  werden be-
mail,  beuickf , gebaöKl.
Auch zum SelblTarbel'
ten werd . gelchm *ck-
volle Mutier aulge¬

zeichnet

Br . med. Fritze
Rheinstraße 80, Part.

H^be mich in Wiesbaden als Arzt für Hers !-»
Lungen - u . Nierenkranktaelten nieder¬
gelassen. Bei Krankenkassen eingetragen.

Sprechzeit 10—11, 3—i,  Sonntags 10—11.
Dr. mskj. Paul J . Werner,

Tel . 2936 . Eathaasslraße 3 , IV . Lül.
Früher Assuan,' Oberftcrypten.

C hiFÜ
VÖLKERBUND

qp ^ bäyc,
^HAPELLL\

ICaJ iStorebnest]
] Schuloasse
j Tägl. Künst!-Konzert. |
|R nnherichfe lieg. auf.

Schirme
sn Fabrikorstl.'M Bender.
3?,oonlttf.&e 15. Part.

Sonntag » (ten 31. Oktober ISLS,
II */* Uhr vormittags:

Ohne Koten
lernen Erwachsene in 2—3 Monaten
flott Klavierspielen (System P. A. lay ).
In wen gen Stunden sp eit man L;eder,
Tänze, Opern, Operetten sowie die neuesten
Tänze : Foxtrott , Boston, Twostep,
Rieh . Siitinger , Dolzheimer Str. 55, II.

Sangerchor Wiesbaden
seit . 1897.

Zn dem am Sonntag, den 81. dS. MtŜ naöm.
3 Nhr im pro en Laote des K>th. Gcse.ekhauses,
hirr .clbst. ^ o He mer Str . 24, .s-citisindend?»AWz» SMligrseff
bestehend aus Konzert und ansch-ießend

Ball
laden wir Freunde und Gönner deS Vereins fierä.  ein.

Ter Vorstand.
T n leitung: Herr T 'nzlebrer M. Kap an.

Vortrag
des Herrn F297

Neb e«verdienst ! f 84
Evtl. Pilse beim Aufbau >er Existenz Lauernde* hohe*
Einkommen! Ree le Sache für alle Bern'« paliend.
Bequem im Hnuie! Ber'angen Sie Prospekt XV. Tf
von {?. W. Hof,mann, Schließfach 124, Dieiden -A. 1.

ISteinwsy! Sens
Velte-Mipim

• mit Hand piel - Kla*
>viatur ,neues,wunder- ;

volles Instrument;

ftsnola-
Tlfigel

(Ŝ tönixS!' E nbau)
Kunsf-Harmoninms
in verschieden. Aus¬
führungen sehr vor-
tei haft abzugeben.

H.Sill,,Ä.
Wilhelm lraste 16.

Soleis. SlßUaucants» PenjivM. kpsiseWer.
SltßnlenanjtflUßn» Sanatorien, StadWen

1 ufen am vorteilhaftesten:
SöUßrmönns blinken. saga,Wimn.

Zn haben in allen Keinkosthanslunren. 1249

UM?
in?liWlnoleuüi
führe ick nur in bt| t :r
Qualität u. größter Aus¬
wahl. §»ermam> Stemel,
Sckulgafse6. 1187

I« » I
kosten unsere eleganten
Herren- u. Damen-Sckube
NUS bestem Borcals-Ledei.
Genähte dicke Sohlen aus
bestem Kernleder. Leder-
brandfoble. Lederkaooen
gut. Hutter. solide dauer
ban gearbeitete Friedens
«ualität . _ _Eollatb -Schnbgescllichast.

Coulinstr 3.
am Mickelsberg.

smlMWei
alle Größen nach Mab.

Seearas-Matraben.
Kavok-Matra '-en.

Gusto v Mollath,
46 Friedrichstraße 46.

Nervosität
vorzeitige

Schwäche
u. Ermüd, bekämpft rasch
und dauernd -Firmukin"
Aerzti. emoiobl. u. vegut
ecktet. Breis das Paket,
rnth. 60 Tabletten. 18./K
Zu 6. in den Apotheken
Niederlage: Lchiitzenhoi
Npotbeke. Wresbgde
LmulLLÜe 11.

Dr . Belgier
zur Eröffnung der Ausstellung

„Der Ifieierrhein“
NEUES MUSEUM, WIESBADEN.

Plakate
Preis - Schilder

liefert Fachmann
schnell und tLUg.

Angebote u. G. 62i Tagbl.-Verlag.

Gesang -Vers n Liederbtü .e.
Sonntag, 31. CH. zur ge er unseres 17. Ltistuu .SfesteS

gro ^e Unterhaltung mit Tanz
im Saalbau „Gemania", P'a ter Skr. 168. Ani. nachm.
3 Uhr. Es ladet freund! chst ein Der Vorstand.

AWm-MM 19M, ffiiesSüdo.
Zur Feier eines

18. Stiftungsfestes
am 31. Oktober d. I .»

in der Turnhalle , Hellmundstratze , v' r»nndeu mir
radsportl. Dorfilhrnngen , wie Kunjt-Schulrekgen-
zähren , Turnen am fahrenden Recku. a. m. la ei
iteui.bl. ein Der Vorstand.

Tombola — Tanz! An ang 3 Uhr.

Bäckergehilsen-Verein, Wiesbaden
gegr. 1882.

Sonntag, den 81. Oktober, zum erstenma' feit dem
Kriee : Gemütliche Jusa» mcnki nst mit Lanz. im
Bereinslokät „Drei Könige", Marktstraße 26, wozu

r die Herren E 'reninitqlieder, M-tg jeder, Freunde
^ Gönner herzlichste.nladen. Anfani nachm. 3 II.,r.

kcr Vorstand.

w
und

Im.  Caf6Fansr&ma-WaldfriedenelSk.
Fudäation Dotzboini-Panoramaweg-YVcilburgtal

Sonntag, Montag, Mittwoch, Freitag:
Wiener Apfelstrudel.
Dienstag. Donnerstagd. berühmt. Streuselkuchen

Montag
I. November

)b IO Uhr
morgenss

Großes

Sdiladilfest
Zum weißen Röss ' l, Bleichstr . 34.

Ab Sonntags
lllitliraisiitMBriiiiFSl
Es ladet freund ichst ein

Prima Weine.
Willy Zetales.
ff. Bi re.

Heute Sonntag von 4 Uhr an:

Es ladet sreundlichst ein

Gasthaus

Metzelsuppe.
ichst ein

A . Helsrrch
„Zur Krone" in SrSonnenberg.

eigene Schlachterei
Nlauritiussü nasse 8.

Montag , den 1. Novembers

Gr.Schlachtfest
_Morgens ab 10 Uhr:
Weilfl.isch mit Kraut. Bratwurst mit Kraut

Schweinepfeffer.

„Eemiliü"lloliH etroöfi 168.e  Sonntag frühtag (« llrrhcllig «):

Metzelsuppe.
Cs ladet sreundl. eia taug. Ritzel.

Anfang 3 Uhr.

lbjähriges Stlftun Sfest
verbundenm l Ta Tombola.
Vorsührnnc, von Schul-, Kunst,
und Blum ureigen. Hier,«
ladet F runde und Gönner des
Radsportes sreundlich't ein

Ter Vorst» >d.

Gesangverein „LLeDersranz"
gegr. 1817.

Sonntag, de« 81. Oktober, von «achm. 8 Nhr «Lr
Unterhaltung mit Tanz
in der Männer.Tnrnhaile. Platter

Freunde und Lönner >i»d ein êladen.Ler Vorstand.

■Thalia-Theatsr
Rfrchgnsse 72. Telephon 6137.

Tanzschule W . Herrmann.
Heute Tanz -Ausflug
nach Rambach Saalbau „Wals ust'

Moderne Musik. Eintritt BO  Pf».
NB. Beginn e nes neuen Kursus SemStag. den

6.Rov., abend» «Nhr.Münchrner.Hof.Hotstätie,str . 18.

T . C . One Step.
Deute Sonntag, den 31. Oktober 1920:

EuropäischerHof
“l 19111Langgasse 32/34

in den oberen Räumen

Leitung : Herr Georg DiehL
Vorführung der neuesten Modetänze. Anf.4Uhr

Germania , Helenenstratze 27.
Sonntag. 81. Oktober, ab 4 Uhr:

Großer Tanzu. Tombola.
Gute Musst. SdMe Tanzjläche

Gäste willkommen.
Tanze tung: I . Mühlhöfer jr.

Moderne Tauzsehttliuanjrilz Ssper
Sonntag, den 31. Oktober 1920, ab 8 Uhr nachm.
„Schwalbacher Hof “, Emser Str . 44

Jlfoderner Tanz.
Am Klavier : Herr Jul . Weber.

■i Gäste herz!, w llkommen. . . > >

Heule Sonntag
ab 37 , Uhr;

„Neue Adolfshöhe“
§ IW III1M1

_ Frennde u. Bekannte
herzlichst eingeladen. Gäste willkommen A. II. O.

Wilhelmshöhe Dotzheim.
© Heute große Tanzmusik . ©

Eintritt : Heuen 2 Mk.» D-m.n 1 Mk.
Tanzen frei ! Tanzen frei

Ab 10 Nhr morgenS: Preirkegeln.
I. Preis >00 Mk. in bar.

10 Preise„ Achtung Kegler !" 10 Preise
Am LamStag, den 16 Lkt., wn 7—il Uhr abends

und Sonntag, den 81. Ott. von vormittags9—IO Uhr
abend» findet im Restaurant „tounu »*', Lahnstraße 28

Großes Gänsekegeln
statt. Alle Kê eUirüdar sindh rzlich e,n,eladen.

Dcr Kcgetttub„Alte Rem»".

Vorn 30. Oktob r bis 5 November.
Serenissimus -Gastspiel

unter prrsö die -er M tw rkung von
Serenissimus und Klndermaxin

Qanz ohne Minner
geht die Chose nicht.

Lustiger Schwank in 4 Akt n.

AuOerdem wochentags als Extra -Einlage:

s LepaM s
Sensationelles Detektiv-Drama in 5 Akten.

In der Hauptrol'e:
Louis Ralph.

Spielzeit: 3—'07, Uhr. :: Er »5hte Preise.

£ichtspiele
Gross - Wiesbaden

-■■rr- rasc  Dotzhelmer StP . \ 9 .

Vom bO. Oktober bis 5. November.

Ein Lieheslraisä aus der
Zeit der franz. Revolution.

Mornimr’nta’er Prunkfi’m in 7 Akten
unter Mitwirkung von mehr a's 20)0 Personen.

Dieser Film wurde mit dem größ en Erfolg
bere.ts in fast allen Ländern aufgefü.irt.

Lust!re« Beiproorr mm

•Kftnephon - %
TaunutUr. I.

Ers f . Aufftthrungl
Der2 . große Bruno Kosfner -Film:

Der Feraerrelfer.
Schauspiel in 5 Akten.

Paul Heidemann
in seinem neuesten Luslsni Ischlâ er:

Das Glücksschwein
Drei Adele Akte.

IAnfang 4 Uhr. A-fang 4 Uhr.

U.T.
Der Graf von Monte Shristo

THI"W l 'l 'BU f 'tf'fTJ B'
II. Abteilung t

wn

Anfang 27 , Uhr.

/ - Wolhalla
|2 hervorrag . Erst - Aufführungen!

fola JCegri
Ernst Kofmann
.u.Winters lein

in:

!Bas Martyrium!
Tra-Öde einer ju igen

Ehe in 5 Akten._

Gssi Gswalda
Viktor Janson
Merl faulig

in:

!! Putsehlies’l !!
Spreewald-Lustspiel

in 4 Akten.



Nr. ML Sonntag. 81. Oktotzer 1920. Wiesbadener TaIviarr.

fRh 6iniseh . nieal 8r - !!. 3ioi !Z8rtbinl
5 Kajser -J rifdr . PUtz 2 Telephon 2376 §

Donnerstag , den 4 . No « . 1320 , abends
7 ‘/ , Uhr , ui» Zivilkasino , Friedrichstraße 22:

BRAHMS-ÄSEND
Cornelius l •

CZARNIAWSKI
Klavier . „ u

Eintrittskarten : Mk. 10.—, 8.— , 6.—, 4.— ab
heute im Rheinisch . Theater - u. Kortzertbüro,
j \ uia . -Fi .-Piatz 2, u. in den Musikal t-nhamlL
Sciteilisuherg , Kirehg . , u . Stepp er , ßbeinstr.

Morgrn-AvsgaLe. Zweite« Matt. Eett« 15.

Gasthaus Vogelnest
(Rheinblich)

jQÄfin . ▼. Bierstaitler , 3 Min . v .Sonnenbe -gerFriedhof
Eigene ilautwblaeliti 'rci. Torten und hueben.

Rtielnssches Theater- und Konzertbüro Wiesbaden
Kaiser - PrIe «iricL - P ;afz Telephon LF7

1. Bhnlon
Mittwoch , den 3 . f ’eve *m&er 1320 , abends 7V « Uhr , im Wisitergorte » j

(TanrJeiU ’ng : Juiiu ^ Sie ft TmI ' WIOI*
- ---- verbunden m .t einem w J | | | illlil
s- i Bostoit - Korikurronz

Vorfnraier zs :r Äustrajan ; des Amateur - Hleisterschaftstifels
iür Siiddealschhind.

Preisrichter : Das Puhl .kum . — Folgende Preis « sind festgesetzt:

Mimwl  i ü liiri
Sonntag , den 31. Oktober er ., abends ft Ulm.

rohst Herr Fritz Fclierer vom Staatstheater.
Chor : Ring - und Lotherkirrhenebor.
Orchester ; Freund > der Kirchenmusik.
Orgel : Herr Organist K . behanß.

Esntr ttsprehs : 5 51k . (mim .), 3, 2 a . I Mk. Karte®
in den Musi ;a !ienhan <ilungen , b . Küster der Ring«

kirehe nnd abends an der Ks

im Wert
von Mk,‘St - 3. PreisÄ259-I.PreisÄ10 - 2.

E ntrittskarten zur Reunion : Im Saal Mk . 10.— {Zu ritt nur in dunklem
Anzug resp . Geselhchaflskleid ge -tatt t ). I alkon Mk. 5.— (Anzug belieb g).
Einschreibsel tihr für das Tanzpaar Mk . C0.— wird im Rhein sehen Theater-
und Konzertbüro Kaiser - Fr .- P+atz 2 n . im Büro de » Wintert * rtens entgegen-
ge nomrnen . Vorverka uf ab heute lin Rhein . Theater - u Konz ^rtbüro 1268

CAFt VOLKERBUND

Äonzertagastjr Heb. Wulff, Frledrishstr. 39. Tai. 3221

Milch - Au -srhitnk.

U J « ‘“ ' «‘CZ .’M A«*” ’* *“

Tagllsh Konzert
des oberiiayrischen Origiual -Scbuh-
platil -, Gesangs - und Jodler -TriosN'$ <tiamba «fit aler

Echte Dachauer Bauer ” komik.
Zam lotladKn.

Zither -Konzerte o Soli » Couplets
Duette.

IDeinklause
SR onnenh of.

f \ b  1 . £JTooe"nber : Das Programm
der 9rogramrne mit

^Humorist cJülich
SJKodte &.  Öteroiey

IKans*<3obar : ?Qanesa?
CHolinoirluose LsLSMQNNN

soroie die msiteren Tlllraklionen.

Bei der prächtigen ll . rbstfärbung des Waldes empfehlt * ich für ka ze
Nachmittags - hp Verginge mein mitten im Vo kspark gelegenes

Kaffee Ritter
Unter den Eichen
(Endstation der blauen Linie }.

------- Anerkannt vorri ' glichen Kaffee und nur sflbstgcbackenen Euchen.
Sonntag nachmittag von 47, - 7 UJir:Kaff ee ~ Kotiert!

Monopo
Wllhelmstr . S.

ieater
Telephon 593.

U ! Neu für Wiesbaden 12!

O riginal « StSe »» kample m  Spanie ns

| Pas grösste Ereignis der Gegenwart . |
Unter Mitwirkung des berühmt . Meisteret :erkämpfen * Gallo in hevilia.

Ferner auf vielfachen Wunsch:

Bruno ICastnar : „Artsstentreue".
Schauspiel in 4 Akten.

-Splclzetl ; 3 bl » 107 , Uhr . -

Bonbonniere!
Goldgasse 4 WIESBADEN Telefon 873

Bes .: Winker & Schmitt
Leitung : Dir. Arno Blum.

Montag, den 1; Nov. 1920, abends 7 1/* Uhr:

Grosse Sroffnungs -Teier1
Scnsations-Gastspiel Engelbert Milde

der beliebte Vorlragsmeistcr am Flügel

Kamaisr-Lichtspisla
Deutsches Vo.ks -Kino
Vfanritiusstr . 12. T.fil37

Rlssa und Bert
C ârlssa Kahlenberg
Cito Tillmann

Alfred Stein
Grete Bausch
Gena Nlppa

4 Uhr:

I.

Täglich nachmittags
Tango - Tee

Kapelle : Emeslo Acarl

«DI
Leifung : Dir . Gustav Winker

Täglich abends S  Uhr:

ln seinem originalen JAZZ - BAND.

^ " "behördlicher 11'Genehmigung fließen die sesemfM^
llHm an Kiiasüerspielen bis auf weiteres restlos wohltätigen Zwecken zu

Tischbesiellungen erbitte unter Fernruf S73.

Vom28 .0 !; t . bis l . Nov.
Aus unse er Decla-

Abenteurer -Sprie:
Morel, der Meister

der Kette.
Abenteurer -Drama in

7 Akien.
In der HarpIroTe:
Louis Ralph.

8!lyu.derjsnioe,welclier
Lu c!sp el , 3 Akte , mit

Mizzi fteingruber.
Wochentags ab 4 Uhr,
Sonntags ab 3 Uhr.

Rftenania
Tom
::Bandit::

Spannendes,
sensationsv il. Wild«
wostdram in 5 Akten.

Dei * Schatz
von Lissy.

Komödie in 2 Akten.

Sam tag , den fl. Nov mbrr , abend « 77 , Uhr,
ira Kasino -Saal , Fried : ichstraße 22:

Konzert Walter Klrchhoff.
Am F ügel ; Artur Rct ’aer.

Lieder von H . Wolf Ed Moritz , M. Reger,
Franz Schreker , Schmalstich , R . Wagner.

Konzert - Flüg >l Beebstein,
Alleinvertreter Heinrich Wolff.

Karten zn 1", 12 1 », 8 Mk . numeriert,
5 Mk. unnumeri rt , im Rhein . Th ater - und
Ko ^ zertbüro , Kaiser -Rr .- Pl . 2, Ad . Siöppler,
Rliei ’g' raQe 41 , sowie an der Abendkas e.

Montag , den 8. November , abends 77 , Uhr,
im Wintergarten .JSchwslbacher Str . 8:

VortragWilhelm
Af*er . Tod n :d Verjüngung io der Natur

mit Rück .rieht auf die Lehre von Prof.
ST EINAC H.

Karten zn 10, 8, 6, 4 Mk . numeriert,
2 Mk . unmimeriert , im Rhein . Theater - nnd
Konzertbüro , Kaiser -Fr .-Platz 2, Stöppler,
Rheinstraße 41 , Hch . Staadt , Bahnhofstr . 6,
G. Noerteishaeuser , Wilhelmstraße 6, sowie

an der Abendkasse . K32

f HM« )
AMtzÄSlMsMA

Sonnrag . LI. Ottod« .
Bei aufgehoberrenr Abonnement.

Lohengrin.
Romantische Oper in 3 Akten

von Richard Wagner.
König Heinrich Knmniersimger

Bruno Bergmann a. G.
Lohengrin . . Christian Stre 'b
Ella o. Brabant . Hanna Müller-

Rudolphtmei-Gottfried.Martha Karstrie' «sn von Telramuno,
br. « Graf . . . <8. H. Andra

Ortrua, seine Gemahlin
Marie Lorentz.HSMscher

Der Herrafer de» KSniq»
Nie. Geilse-Wlnkel

Muflk. Leitung : Prof . Schlar.
Auf. S.M. Ende gegen 9.45 Uhr.

Montag. I. Noveniber.
8. Vorstellung Abonnement A.

Götz von Verlichrnge«.
Ein Schauspiel von Gve:I>e.

Bearleitet und inszeniert von
Earl Hagemaun.

Kaller Marimi 'lan . H. Rodt «
Kotz von Berlichingen W. Zolltn
Eli,at>eth, f. Frau . An:. Lau dien
Morte . . En»nn S nnema m
Karl . Paula Schmidt
Georg . ®(! Bull
Bi chos von Bamdera G Schwab
Weisungen . . . SB. Stetndeck
Adelheid von Walldorf J .V rlen
Liebe'raut . Beruh. Herrmann
Adt von Fulda . Bi. Nndrtono
Olearius . . Guido öehrmaun
Bruder Martin . . il . L. Dlehl
Hans v. SelbH . Dr. Gerhards
lsranzvou Eiltingen . G. Albert
Lerse . Paul Wiegner

>anz . . . . Otts Wollmann
aud . . . . Friedrich Prüter
eler . . . Carl Heinz JaffS

Metzler . . . . Eduard MeSus
Eievecs . . Guido Ledrmann
Kohl . Walter Kenne
Link . Hans Bsrnhöft
Mar Stumpf . . Fritz Mechier
Hauptniann der Rctchstruvpe»

Karl Ludwig Diehl
Kaiser!. Rat . Geo g Wittmann
Ratsherr zu Hcildronn W-Keune
>. Nürnb. Kaufm. M. Andriano
L Rilrub. Kaufm. . . W. Ke ine
Wirt . 'Alfred Wutschel
Ein Unbekannier Tust. Schwab
Aeliester». Fehme G. Wittnian»
Rufer d. Fehme . . C. H. AosfS
Klüger d. Fehme Friede. Prüier
RSchcrd. Fehme. Fr . Bendhack
Anfang 8, Ende tü Uhr.

ODEON
Oie Herrin der Weit

V. Teil:

ßphir, die Stadt
der Vergangenheit
Schauspiel in 6 Akten

mit Mia May und
Mlehne , Bohnen.

Die da sterben,
wenn sie Heben.
Drama in 4 Akten mit

Wanda Treumann.
Anfan -? 3 Uhr.

MBW ' Müü
Sonntag . Sl. Oktober.

Nachnu 3 Uhr. Halb« Preis«.

Fräulein Puck.
Operette in 3Akten von W.KoIlo.

Die Frau von Korosin.
Operette in 3 Aktenv. X.  Thoms.
2n den Hauptrollen find be-
schüfligt: Die Danen : Maria
Palik, Emn>y Pelcrp, Tina
Seqboldt, Christa Winlellowsly.
Die Herren: Jacques Bügler,
Carl Ehrhart - Hardt , F W.
Ltesle, Ernst Vogler, 2os. Wildt.
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr.

Montag , l. November.

Ter letzte Walzer.
O,.ererte ln 8 Akrrnv. O.Strautz
In den Hauptrollen sind be-

Die Damen: Bilina
% Maria PaÜk, Tina

Seyboldt. Die Herren : Jacques
Bügler, Oslar Buqge, F. W.
Lieske. Heinz Ludwig. Hermann

Varndal , Ernst Dag er.
7r Ende nach MO Vtß

KmhW-kWrÄ
Sonntag , St . Oktober.

Vorm . 11.30 iltir im Aboaa ^ tfu;Promanads-Koazßrt
im Kwrgarten .*

Ausg ^ fÖlirt von der K#petl«
d. Wiesbadener Musik-Vereine.

Leitung : K. ßebwartze.
L Nibelungen - Marsch von

Sonnt » p.
S. Ouvertare zu „Orpheus k»

der Un^ rweit 4 von
OffenbaoJi.

8. Aufzug der Stadtwaeho,
Charakteruück aua der
Biedermeierzeit von JessefL

4. Wein , Weib und Gesang,
Walzer von ßtranß.

5. Der jüngste Jahrgang , Pot¬
pourri von Moren *.

Q. Alte Kameraden , Ssfcirsdb
von Teiko.

AiroRnemants-KonzarlJ.
Stückt. Kurorchsgter.

Leitung : Koaitrtmätr . ’.7, Wolt
Naciunlttags 1 bis Ul d .»«

1. Onvertflre so . Der Barbier
von Sevilla “ von C. RoesioL

SL Pantlns nvaata , Daaee de
earaettre von Leoneavnllo.

3. Daiäh » - Walzer au* de®
Ballett . Die Braut vo»
Korea “ von Bayer.

4. Zwei Motive aus dem Bett-
veuoto Cetlini van Berliot

5. Ouvertüre tu „Pliüdra “ von
Jfassenet.
Largbetto für Klarinette und
Örcueeter von Vak GrimaL

V. Grimm.
Ctronologiaclie Fantasie üh,
Wagners Opera v. Morena,
Abend « S bia 3.30 öar:

ItaiienUoh . Komponiat -Abead.
1. Ouvertüre an „Die Abeo-

ceragea “ von Cberubin.
2. Fantasie aus „Der Bajazzo*

von li. Leoncavallo.
8. Vorspiel zu . .Apazso Porte“

von N. Spinell!.
4. SolostHehe fflr Flöte aSü

Klavierbegleitung:
a) Giga von A. Vivaldf.
b) II Foteiti (Seher * : Fan-
tastiso ) von Luig . Ungaea

Hrn . Danneberg n. Wolf.
5. Fantasie a. „Madame Untier-

fly “ von Pueoini.
& Fantasie ans „Cavalieri*

rnsticana “ von Masoagni.
Horn -Bolo : Hr. Bor.ach.
Orgel : Hr . Womheuer,

Montag , 1. November.
Kaelimitta ^ i 4 n. i *. tJ Bin,
/tkonnemsnlS'KnzvL

Ct4 .lt, Kurorohaiur.
Leitung : Konzertmstr . W. Wott.
1. Dent &cbsneister -Marsob von

Eni.
2. Ouvertüre zn „Die Jangfra*

von Orleans * v. SSdermaitfl,
3. Baliettmnsik ans „StradeUa“

von Ftotow.
4. Volkssänger , Walzer von

J . S.ran .L
5. L ebeslied von Henselt.
3. Die Fingalahflhie , Ouvortür»

von Mendelssohn.
7. Divertissement aus „Die

Zauberflöle “ von Mozart,
Abends 3 Dhr im Abonnement

im grollen Saale:

Symphonie-Konzert
des 8tidtisc .ien Kurorchestera,
Leitung : C. Sehn riebt , Stadt

Musikdirektor.
L Robert Schumann : Ouver¬

türe zu „Manfred *.
2. Johannes Brahms : Sys»,

pbonie Nr . 3 in F-dnr.
I. Allegro von brio.

IL Andante von motou
III . I’ch'O Ailegretto.
IV. Allegro.

8. Job . urabms : Akadomtsdui
Feit -Ouvertiire.

PQnktlieh abends 8 Uhr h»
k einen Saale:

Ein führungs- Vortrag
Cyklus zeitgenö . s . Dramatiker

Hr . iustav Hartung,
Intendant des Hess . Li *3m-IMmk “

i
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Wie vermindere Ich die Kosten für

ANHVDAT
Ist  echtes Sohlleder , häll L bis 3 mal

so lange wie lohgares Leder,
kostet nicht mehr und 5sl
vollkommen wasserdicht.
nntiimutiiiiiitiiiiuiiiiiuimitiiiMimtiiiiiiiiiittuiiiiiiiiiiHMBDi

| Alleinige FabriKanien:
- Anhydal - Leder - Werke f

A .~G . : : Uersfeld
riniiiiiiimiiiiiituiiiiMtiiiiifiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiMiiiiiiiiiH

ANHYDAT ' SOHLLEDER
Leger und Verkauf bei:

'"W  Wllh . Geriet
|p Lederhandlung
A — Wiesbaden

Schwalbacher Straße 31.
'Vertreter  für Westfalen und beide Hessen:

W . Goy «L Co ., Frankfurt a . M., Frankenallee Ö1- Ö3.
Nur durch Gebrauch von

Änhydaf -Sohlleder»
Veranlassen Sie Ihren Schuhmacher , die nächste Besohlung mit Anhydal-
Leder vorzunehmen . Ein Versuch wird Sie dauernd von den großen

Vorteilen und Vorzügen überzeugen . F139
. . . . .. IIMIIH. .

Gasgefüllte Lampen
FIsair ^Lr jetzt : Luisenstr . 25 , «regenOber
B dem Realgymnasium . Telephon 747.

Strickwo le,la Strumpf¬waren, Näh- o. Stopf¬
garne, Rodel-Schals,
Rodel-Mützen, Hand¬

schuheu. Taschentücher,
Gummi-Kosenträger billig.
Carl J. Lansr , Bleich-
str . 35, Ecke VValrams r.

1118

+Magerkeit+
schöne, volle Körperform.
d. unsere oriental . Krafi-
villcn. a. für Neionvalesz,
u, Schwache, vrcisaekrönt.
avld. Medaillen »- Ehrrn-
aiol. i» 6—S Wochen bis
30 Pfd Aun., nuruut . un-
fcböbl Äciy,(t. eiiwi. Etr.
reell ! Biele Danklckr. Pr,
Tose 109 El . 6 Mk, Bost-
anweis, od. Nachn, Fabrik
T , Frawi Steiner u. (io..
A.m.b.H.. Berlin Ä . 30/79

Grabdenkmal u.
Zri eöhofs- Nun st

Wiesbaden I
Ständig« Ausstellung: Meaiaostraßr3 p.

I»
»> 0/0 Ol  wie Sie Jh en Zucker

l/MMMKlCviQWltni  los u. wieder ortet»*
fähig werd., teile ich aus Dankbarkeit unentaem.
jed. Zuckerkrank, mit. Fr . Hessel, Rheinboelen E. bl,

Haut - , Blasen
Frauen leiden
■ (oiine Quecksilber,
ohne Ein pritzung ),

Blut -,
Urin - Unlersuchungen

SyphiliS-
Behandlung nach den
neuest , nrissenschaltl.

Methoden
_ _ _ =_ m ohne Bcrufsstßrnng

Äulklar . Broschüre ” No". 5 a diskret verschl.
Mk . 5 . — (Nachnahme). F138

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. AI., Hethmannstrasse 59, gegen¬
über Frankfurter Hör. Tel. „ Hansa “ 0953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

Statt Karten!

Johann Kauer
Ferdinande Kauer

geb. Heinrich
Vermählte.

Wiesbaden , 31. Oktober 1920
Schwalbacher Straße 29.
Trauung Sonntag 31/«

Bonifatiushirche.
Uhr

Maria Seidel
geb. Heinrich

Felix Schwellung
Verlobte.

Wiesbaden , 31. Oktober 1920
Schwalbacher Straße 29.

Die Verlobung unserer Tochter
Else mit Herrn Lehrer

Hanns Brötz
geben, wir hiermit bekannt

Wilhelm Hepp u. Frau
geb. Axt

Wiesbaden , Schloßplatz 3

Else Hepp
Hanns Brötz

Verlobte.

Wiesbaden Büdesheim a. Rh.
Oktober 1920.

j&ehfung! Sehr wichtig
für Verkäufer/

Kaufe zu den höchsten Tagespreisen:
Brillanten , Platin , Gold, Zahngebisse,
sowie sämtliche Silber - Gegenstände.

TU, Krasnoborski , Bleichsir . 28
Uhrmacher u . Juwelier.

Ihre Vermählung zeigen an

Henri Cahen
Gerda Cahen

geb. SlrengerL

Wiesbaden , den 30 . Oktober 1920
RösslerStraße 12.

Will.
mit n . Fehlern . 32 Zentimeter Durchmesser, das Stück nur

Ganz enorm
ermäßigte Preise

Ganz enorm
ermäßigte Preise

für

mfMle mi>emaillierte Waren.
Man besichtige die Ausstellung t

Nietschmann H
Man beachte die Qualität!

Elke Wit
n.MMWM.

Aeltercr erfuhr. Heuer
imfit Hentialhcuunn ru
übernehmen.
Ramin SchulaaNe 8. 3.

Asthma
kann aeheilt werden.

Sorebst . in Frankfurt
am M. Saoiannitr . 80.
2 Tr ., irden Freitag u.
Sonnabend von 10—1.
Dr . med. Alberto . Sve ».-
Attl , Berlin SW . 11.

I Befreiung
, sofort,

Alter u. Geschlecht an¬
geben. Ausk. umsonst.
Ur. med. I.aiiterbael ),

München Z 19
Thorwaldsenstraße 9.

Bestattungs-
Anstalt

«. Sargmagazin

W Miillei
Gegr. 1869. Fern. 570.

«allufer Etr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

NASSAUSSCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT

-1 FÜR BILDENDE KUNST. ,-
NOVEMBER 1920

DER NIEDEBRHEIN
WIESBADENER KÜNSTLER

PAUL DAHLEN
RUDOLF MILTNER SCHÖNAU.

NEUES MUSEUM, WIESBADEN,
AUSSER MONTAGS TÄGL. VON 10—1 UND

3—5 UHR GEÖFFNET.
-3 P 297

Trauringe
Dukatengold 900 cestempaif
18 kar . Gold 750 „
14  kar . Gold 585 w

18 Lar. Eold 333[tstempellv.31- aij
im«

Bek
i -Uumid AUSWaui stets am 1- agöQL

70  Kirchgassa 70
gegenüb. üiaiiritiuspl . Vt iestbade».

Tel . 6138 . 1243

Elisabeth Tönsmann
Wilhelm Ebel

Verlobte.

Wiesbaden
Westendstraße 21. Scharnhorststraße 27.

Liesel Gerlach
Hans Truschka

Verlobte.

Wiesbaden Berlin
Oktober 192P

^  Sophie Wilhelm!
Ludwig Schöffe

Verlobfe.

Wiesbaden , 31. Oktober 102 .0
Drelweidenslraße 2. Kleisfsfraße 6.

Statt Karten!

Tei.-Ass . Waldemar Wiegand

Eosei Wiegand
geb. Jäger

Vermählte.

Wiesbaden , den 30 . Oktober 1920
Kiedricher Sir. 10, PL

Statt Karten!

Heinrich Jahn
Else Jahn

geb. Walther
Vermählte,

Wiesbaden
Michelsberg 10

Darmstadt

30. Oktober 1920.

Für die uns beim Heimgange
unserer Cousine)

Florence Häuser
erwiesene Teilnahme unseren

herzlichen Dank!
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il

fßt bi? 46  Woche rom1. bis 7. November 1920.
250 g feiner Zucker z»m Preise v. 200 Ps . je 250 g
125 g fapanische Erbsen

;utn Preue v. 80 Ps - je 125 g
hervorragend im Geschmack und im Kochen.

Sonderverteilung -
für Kinder im 1. u. 2- Lebensjahre u. werdende Mütter:
250 g feiner Zucker zum Preise v. 200 Pf . je 250 g
2 Pakete ilels . - . zum Preue v. . 6« Pt . ,e Paket

von Donnerstag bis iLamstag m den Milch.'er-
teilungssteilen gegen Vorzeigung der Mückkart?
un!, des Haushaltsausweijes. e 2b?

Wiesbaden , tee 3! Oktober >220. Der Magistrat.

Fortsetzung
der Nachlaß- u. Mobiliar-

Versteigerung.
Morgen Montag , den l. November 1920, vor¬

mittags 9'/, Uhr beginnend ohne Pause, versteigere
ich in meinem Bersteigeruiigsivkale

22 Neugasse 22
Ssfeutlich sreiwillig meistbietend gegen Barzahlung

Zum AuSgebot kommen:

1 fast neues Piano,
I BiUiothckschraick, 2 Nußbaum-Betten mit Roß
Haarmatratzen, einzelne Betten , w. iße Betten mit
Mesim,,Verzierung und Matratzen, I eleg. Flur»
gard robe > Eichen u. Gobelin, I K nderbett mit
Matratzen, I elegantes Klubsosa, Cbaiselougue, Sofas,
ovale und viereckige Ti 'che, S uhle Pvlsterftüh e.
sehr guterhaltene Teppiche, Linolen,»teppich, Por-
tieren t Herren-Fahnad mit Bereisung , I Knaben.
Fahrrad mit Be eisung. versch. Schmucksach-n,
I Pelzgarnitur , Wanduhren. Herrenbetteidungs,
stücke, Federbetten , Haus- und Küchengeräte, versch
Tee und Gewürze und vieles andrre mehr.

Besichtigung vor Beginn.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxator

Telephon 3870. Wiesbaden . Telephon 3870.
Geschäftslokal: Neugasse 22.

NB . Versteigerungen u. Tarationcn werden
bei mir jederzeit prompt und gewissenhaft
erledigt . _ _ _ D. O.

Warme Morgenröcke
aus reiner Wolle etc. eingetroffen.

WALTER SÜSS
Longgasse L2.

Große Versteigerung
von Harren, u. Damengarderobcn, Mäntel, Nnisorrnröcke,
Ossiz rrsmüntel , Hüte: Schuh ' , Stiefeln , Wäsche für
Herren u Damen. Bett- u. Tüch ' ä che, K.ifieed.cken.
Po -tiercn, Lau,er , Ausstellsachen, Wein Mer . Parze lau.
Bilder , Spiegel, Lüster sür Gas u. Elektr., el ktriiche
Stehlampen . Photograph. Apparate . Brennapparat,
si lerne Taicheuuhren. Mb. Meiler u. Gabe!u, I Dtzd.
Chnstoisle-Gatvln. Tranchierbesiccke, goldene Nu' ge, Arm¬
bänder u. Vorstecksnadeln. Handtaschen, Coupäkosser u
son' i e Gebrauchse egen stände, ferner eine große Anzahl
Poppeustuben dito Küchen, dito Laden, sonstige Kuitur-
spiele und Büch r usw. findet morgen Montag , den
1. November cr ., vormittaas 9V- Uhr anfangend,
zufolge AUstrags in memem Versteigcrungslok.ile

28 Moritzstraße 28. dahier
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung statt.

Min Denker, M.:grieDrid) Carl Mder
Aultiena or und Taxator.

Ge'chöf-slokal: Moritzstrafze 23. Telephon 1847.

Trotze Hotel-Inventar-
Versteigerung.

Am Mittwoch, den 3. cr.. und folgende Tage
jeweils 9'/, Uhr beginnend ohne Pause . . . „

versteigere ich im Aufträge des Herrn O. Dutzmann wegen Aufgabe feines Hotels
„Schützenhof " m m»

4 Schützenhofstr . 4 daselbst
Eingang durch den Garten

nachfolgendes guterhaltenes Hotei-Jnv :ntar öffentlich sreiwillig meistbietend gegen
gleich bare Zahlung, als:

Zirla 50 Polstergarnituren , Sofas und Sessel,
12 Chaiselongues . 6 Lederbänke , 80 Lederstühle
(Eichen), 50 Eichenstühle mit Rohrsitz. ca. 80
runde , ovale u. eckige Tische, 10 ein - u. zweitur.
Kleiderschränke, Glas -, Bücher -, Küchen-, Eis-
u. ÄussteNschranke, 20 Kleiderständer u. -Riegel,
6 kompl. Betten , Spiegel u. Bilder aller Art,
versch. Schreibtische, darunter 1 großer Hotel¬
schreibtisch mit Bleiverglasung , versch. Abteil
wände mit Bleiverglasung , ca. 300 Mir . beste
Velourläufer , ca. 50 sehr gute Bahnenteppiche,
sowie ca. 400 Mtr . Kokosläufer , eine größere
Partie Vorlagen , Vorhänge , Portieren , weiße
und bunte Tisch- u. Bettwäsche , Moltondecken,
Polstertüren , sämtliches Hotelsilber . sowie eine
große Anzahl sehr gute Gartenmöbel , ca. 50
Waschgarnituren , 1 große Anzahl Wein-, Bier -,
Wasser- und Likörgläser , div. Küchengeschirr,
Wein - und Bierbüfetts mit Zuleitung.

07«, flntftowwfth-m 0 tr  kommen die Möbel, wie Polstergarnituren»
M ÜJlllRBOu), W 0. U . , Chaiselongues » Stühle . Tische. Schrank« und

2a einer demuäeJst stattfladeudjn

3Kunsi-
Üersteigerung

. ne me icli noch
aus Privatbesitz

MnzMne Beiträge an, als : Antike und moderne
Oelgemäide , Kupferstiche , antike Gegen¬
stände aller Art , Kunstmöbel , Bronzen usw.

Georg Glücklich
Telephon 3832.

Betten zum Nusgebot. sowie

Versteigerung
von sehr gut erhaltenen

Herrschafts-Möbeln.
DieuStag, den 2. Norcmber , vormittags 10 « hr,

versteigere ich zufolge Auftrags im Haufe

Hochstättenstraßei
eine moderne Herrenzimmer-Einrichtung în Eichen,

besteh, aus gr , Bücherschrank. Dw !om.=SchreibDenen . UU5> i'.l . OUUItllUlUHü . X 7  r ' « V ' V •
mit Sessel. Tisch. 1 Leder,osa Lederseifel und vier

w DonnJistna
flJm Qirn’Hfi das gesamte Hotelsilber , sowie Waschgarnituren , Glaser
M MW und Büfetts . t m

Mn  Dounorstao und FlertagW  KonN-MM
Besichtigung  vor der Versteigerung.

U» « W Mi « MI«!
Auktionator und Tarator , Handels, .erichtlich eingetragen.

Luisenstratze 43. Wiesbaden . Telephon 5297.

mcaccuve, .couiun.uiumu*.s, Nachttisch. ,^
2 Stühlen . 1 Handtuchhalter : ern welges Schlaf¬
zimmer besteh, aus komvl. Bett . Schrank Aiaich-
kommode. Nachttisch u. Slubl ' ferner ein Diwan
mit Seffel 1 Lulberfessel e,ch. Berttko 1 Leder¬
sessel 1 weißer Toilettentisch . Nlumentuck eine
Schneider -Nähmaschine. Kleiderfchranke. 6 eichene
Stühle . Waschkommoden u. Nachttische, l Bauern¬
tisch 2 Stühle (Pilsch). 1 Kuchenschrank. Herren
u Damenmäntej . Schube u. Kleider Haushalt.
Gegenstände u. viele hier nicht gen. Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Montag von 3—5 Uhr.

Ludwig Mess,
Auktionator und Taxator.

Wohnung : Hcrrnniühloaife 9.

Die höchste Zeit
ist es für Weihnachten , daß alle Reparaturen an
olektr . u. rnech. .Lehrmitteln , Spielwaren Grainmo
phonen u. Musikwerken sofort nach dem Mechanik-
Schulz , einzigstes Spezialgeschäft , gebracht werden
Größtes Lager in allen e ektr . u. mech . Lehrm . u
Spielw . Erstklassig « Ware , billigste Preise . Be

achten Sie bitte tnei'>e Ausstellung.
Mechanik - Schulz , Mauritiusstr . 9. Tel . 3275.

Echte Casino
25 Pfg.

J. V. D. I
30 Pfg.

beeid. Aukt onafor.
mmmmmk

WANDERER
Vertreter: Hans Kreide!

Bahnhofstraße 3/4.

WANDERER-WERKEA.G.. _ iRERWERKEA .C.
1SCHÖNAU BET CHEMNITZ. |

EMSilsiideiNhiiieu. -ilniMlW.
mmim'nin'iiiiiiiniiiiiniiunimiiiiiiii ii imniMiTiiiiiiiiiiiiiiiiii iiinnvrr.".Ti'.ffiT

, ^Jean

kvounS;
iJigarejten,40 Pfg.

Eja-Mola
I wieder in Friedensquaiität erhältlich.
BOB

50 Pfg.
Selas

ttzolle Körperformen erhält man durch den Gebrau ch bei

„Oriental. Krastpulvers"
H Palt « i .AO ML  tw2

Hauptniederlage: Schützrutzof- rlpothekt. Langgaifr H.

Oamen-
wF"{ Üt6 umpressen u. umarbeiten 4 ßlZS
von Samt und Seide neuanfertigen , reinigen und lörben

ln kürzester 9rist unter fachmännischer Leitung.
{Reichhaltige Auswahl In eleganten Neuhellen.

Telephon 295. ISNNV MotlSF « ^ slraße 9.

. iniii ii iiiiiiiiiiimmi'nwnwmwfrniHnwwwnmi iniiiiniiJlivw'.v.-ffn
Der verehrt. Nachbarschaft, sowie dem pp. Publi¬

kum von Wiesbaden zur gefl. Kenn'nis, daß Herr
L. Krause mein LebenSiniltelgrschäst mit dem Heutigen
käuflich übernommen hat. Für das mir enlgegenge-
brachte Vertrauen bestens dankend, bitte ich dasselbe auch
auf mein Nachfolger übeitragen zu wo len u d zeichne

HochachtunasvoI.st
H. Wagner . Albrechtstraße 34.

Bezugnehmend aus Obiges gestalte ich mir daraus
ausmerkiam zu m -.chen, daß es mein Bestreben sein wird
mir e.stttas ige Ware zu den billigsten Tag -soreü-n zu
liefern. Ich bitte, mich in m-inem neuen Unternehmen
zu unterstützen und da < meine»: Vorgänger entgegen,
gebrachte Vertrauen auch aus mich zu Übertragern

Im voraus f chere ich aufmerksame und reelle Be¬
dienung zu und zeichne Hochachtung voilst

L. Krause.

Großer
Reklame -Verbaut

Damen-Strickjasken
nr.ch der neu >sten Mode von 320—480 Mk. <►

Mädcĥ-Strickjacken
bis zu 12 Juhren . -90 Mk. <►

Backfisch-Strickjacken Jahren-18
Knaben-Anzüge vo«4-8Jahren
Kinder-Kleidchen ms  z«3 Jahren

Oberfädtdien — D .-Westen
Sdi als — Mützen — Blusen etc.
Verschiedene Qualitäten von Strickwolle,
Merinowolle, Strumpfwolle u. Perlgarn
in allen Quantitäten von 1 Pfd. ab

billigst abzugeben.
Anfertigung auf Bestellung sämtlicher

'Artikel.

Dorkstr. 83. Telephon«28.
Blake-, Händler- uod Cln&tmder-

Gegr. 1906 ^CSXftCtft Tel. 3998

Wtitj* QtefenBadj,
Wiesbaden . Loreleyring 11,

empf. sich in allen ins Fach einschlag . Arbeiten
bei bester Ausführung zu massigen Preisen.

Lastauto -Transporte
[führt aus

Auto -Reparatur Brezing
lelcph . 8016. Bertramsj *. 15 . Teleph. 30. 6.
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SastantO'Transporte
jeder Art , sowie Ein * II . AusladCII

von übernimmt

ülrelnisdie Mo Reparafur
KL DoUh oimer SlraCo 2 ». :: Tel phon ä .&b-

Staunend1 Konkurrenzlos!
wr ALUMINIUM tw
EislöfM , Ga ! e ' , Ka .fs -l .ifTel von 801 Pfg.
bis 1.85 per Slü -k . Dessertlöffel u . Gabel
1 25 per Stück . Suppen -, Schöpf -, ^ chaom-
löffel , Wender von 5.— bis lo — per Stück.
Alle Sorten Töpfe , Kuehenfmnrn . Konfekt-

lörmcoen (konkurrenzlos)
an ^ _ jnr/al zum Aufhansen u. Auf-

stellen . Äußer ,t pre sw.
c A | $ n f la Sranz . Tolletten-
3CUC ® & Mk . 3 — bis 6 — p . Stuck

Wasdiseife!
prima Qualität , Stü k 3.— , 6.— und höherParfümSSafranz.Marke
Flasche . . . Mk . 2.60 , 3.60 , 8 — , 9—

E ’au de Cologne , la,
Flasche . . . . . Mk . 6.— . 8.— . 9.—

Tasdieefüdier!
p ima engl . Qual . ,

per Stück . . Mk . 2.59 . 2.75 . 3— , 3.8)

Hosenträger!
per Paar 1— , 1.80 . 2— , 3— , 5—u . 6—
Nähgarn , schwarz und weiß 5

JßaisonJtaclnets
Am Römertor 4

Verkauf an Jedermann . Güns ' igsr Ein¬
kauf schon für Weihnachten.

MesvaD ener Tagvrarr.

Renten -Dersicherung.
Die von mit vertretenen , unter Staatsaufsicht stehenden erstNastigen Gesellschaften

rakdeu iür je Ml . 1090.— Einlage beim Eintrittsalter von be»pEtSlve>se:
S0'/ , 55' /. 60 ' /, 06' /, 70 ' /,  7K >/, Jahren

-storgen-Nasgade. Erstes Matt . Nr. 511.

Männl . Personen: 75.20 l OD.fiS ' « 2.33 Mt.
St.cibl . Personen : «9.20 79.11 93.03 113.90 . ' 34.23 160.2^ Ml
als lebenslängliche Jahre - rente . Beim Eintrittsalter m den ZwischeniaHren stnd vor.
stehende Ncnwnlätze atvestust . ^ derzeitiger Eintritt . Die sos ort beginnend«

- . — Erhöhung des Einkommens r _ ,
ist bei der endauernSc » Lcucruag und Steuerbelastung iür nicht mehr :m Erw

! stehende ältere Perionen „ ^ — _>
tRentner . Ehepaare . Pensionäre . alleinstehende Damen)

, dringend empsehtenstvert . Vollkommen nchere »« ntalamage
Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest . Strengste Ber |chw,egMhe.k ' 212

m nr t  oleneralcment . Wiesbadrn . Luoenstr . 26 . (9 — 12/, .)

Nervenschwäche!
1
*für Meine» Gesüisdiaüen,

fSßsprßäniTOii eie.
empfiehlt separates ZimmerWeitt'it.Sisrstabsfoftts

■w Langgassr 7. v1

*r ^ II ^ « . Sli »Tabletteii gebraucht
| ■" IlCSwis man mit bestem Erfol

gegen Nervenschwäche , Ermüdung un
Angstgefühl . Preis 15— Mk . Alleinverkauf:

Schützenho1-Apothq,ke, Langgasss 11.

trinken mir

Original französischen Cognac in Flaschen.

= Hennüfapdm Erzeugnis.=
»Fine « . per Fl . Mir. 85
»8 Jahre alt « . . per Fl » 96.50
»12 Jahre a t« . . per Fl . * 100—

verkehr ?frei , verzolt , einschl . Glas , Kiste,
Veipackcing , in f6 r Kisten.

Die b vorstehende Goldzollerhöhung wird eine
wesentliche Steicer m : der Prei -e für französ.

I Cognacs m Gefolge haben , wes ' ialb es sich
I empfiehlt , Ihren Bedarf sch eunigst zu decken.

Monöpoi für ganz Deutschland.

Lipmaim St  Sdrallze
vereinigt mit

Alfred Clouth & Co.
Weing oß iand ung 1250

W esl ad -n — Tel , ( 353
Likör - und Branntweinfabrik

Marktp atz 7 — Tel .-Adr . : Lisc ' iu.

W4eiiMBpen fiiis« MWm
von 20 Mt . an liefert und labet

Robert Blumer
gabtil elettro -meb . Apparate,

DNchelsberg 28. Telephon 3734.

Für 18 M.R.
einen neuen Damen - oder Ifermhut  de - .
kommen Sie gegen Ihren alten umgepreßt

nach , der neuesten Mode.
Modelle zur Ansicht.

Gerhard - Grimm
Tel. 8164 - Blücherstraße 6•

Neuheiten in tarierten Stoffen
Topp . L reite , schwarz-weiß . dlib 'au -weiß « _ _
• per Meter Id,
Damentuch , dkiblau . 150 breit , prima Ware _ _

per Meter lwU.

***. w“» 135**■ S , ili-
Eis« Vogeler , Taunuastrahe 16.

Schönheitspflege
Gesichtsmassage und Manicure

Haarbehandlung
Elektrische

Kopf - Massage und Bestrahlung

Haarfärben |
unter Garantie in natürlidien Henne-Farben.

Parfümerien
Kästner ® Jacobi

Tauuusstraße4, Telefon5?59
Wilhelms«- 56 Kranzplatz
Hotel Nassau Hotel Rose

Kleider u . Wäsche
Kleider - u. W Üsche -Z ntr.

Keine Geschä lsuukost.
daher bi .l . Pre se.

H .-Anzüge . v. löOJian
H .-Ue . erz . u.

Uster . . v . 150 .A „
Pr . » Il sen v. 85 Jl  „
la Mako -Hemd,

m färb Eins . v. 52 Jl „
H.-Unte hosanv . 25 Jl „
D.- Kostüme v. 150 JL  „
Kostümröcke v. 59 Jl „
Dam .-Blusen v 20 Jl „
Prima Herr .-StofTe Mtr
v. 75 Jl an . 150 cm breit,
auch f. Mäntel u . Kostüme
Prinzip : nur gute Ware.

Elllnger
H «len «nstr . 30 . 2 lks

Friedens -Delikatesse!
©

aus eingctroff --nein Waggon greifbar . 1218

Ferdinand Henckel , Wiesbaden.
Tel . 712. Feinko tgroOhdlg .- Ag ntur . All rech s r. 11.

Hut -Umpresserei
für Damen- u. Herren -Hüte

tlochstüttenstraßo 18 Am Michelsberg
Große Auswahl in modernen Formen
Reelle Bedienung — Billige Preise.

AlWNheitMMuse!
mod . komvl.

Satentrabm ..
jett mit
obk.-M

Mein grM pelzlager

Federzeug 1 Nacktt . mtt
Marm . bodielen . Trum .-
Svieael mit Marmor 1
schöne Konsole , alles last
neu nustb .-ool . ferner , 1
ausnabmsm . aroher 2tur.
Kleiderfchr .. 1t . Schrank
1 schöne Liryeftubl alles
fast neu . nubb . lack, .sowie
eine eins . gebr . Knchcn-
Einricht .. 1 w. Ktnderb.
mit Strnhsack »u v^rk.

Reinmann.
Kchwalbacher Str . 14.

Korbmöbel
Rohr u. Weide, nur ei«.
Rnsertiauna empsteblt
Mähren. RömerÜera 9.
Wrihnackts-Beftellnugeu

sriih'ei'H erbeten.

ja Kernleder - Besohlung
zu feonkurrsEzlos billigen Preisen . Nur

fachmännische Bedienung.

Gumioai — Besohlung
glänzendb ŵShit» mit Absätzen

tör Damenschuhe HK. LL .—
für Herrenschuhe „ 28 .—

Sämtl che Schuhreparaturen sofort und bil igst.
Gelegenheiisteäufe in getragenen Schuhen
aller Art . — Stets Ankauf von getragenen Schuhen
zu höchsten Preisen . —■Sc ’ ulibänder , 8>höherem «'» .
Gummi - Sohlen . Gimmi - Absätze , pr ma Enlegc-
soUleu und sonztlge , Bedarfsartikel kaufen Sie am

besten und bilii 0sten nur:

SelnoaUmelter Strasse 23
Süddeutsche

Gummisohlen- und-Absatz-Niederlage.

benutzt man getrocknete; , natürliches , leicht WlicheS

HliHllsti„Raymond"
zum Zubere .t .'N von perfekten Eierpfanntucheu,

Rühre .erst und vorzügliche « Zwische .ispe .iea.
In alle « LebenSmittelgeschä ' ten zu haben.

EWslrÄ: WagMM^ r.13. WtöMvi
Gut «lngesührte Provisionsvertreter

überall gesucht.

bietet auch Ihnen Gelegenheit, za
wirklich billigem Preise, trotz enormer
Teuerung, die Neuan3chaii'ung ©nes
Pelzes zu gestatten. Nachstehend ein
kleines Verzeichnis meiner fertigen

■—  pelze r = ====
Skunks eshtu. gsfärbt, Skunksopossum,
Wallaby, Seal, Bisam, Füchse aller Art
in Alaska, Knuzfuchs, Rotfuchs, blau gef.
Fuchs, Silberfuchs, Imitat. Schakal, Iltis,
Feh, Biberetts die grosse Mode, Kanin
zotelfariiig, skunksfarbig, naiur. --------- -

Herren -SliiawUtrasren
PelzbesätzQ aller Art.

Ausserdem unterhalte ein ständig
grosses Lsger in Fellen aller Art
und können Neuan .ertigungen,
Umänderungen u.Reparaturen
fachmännisch in kürzester Zeit er¬

ledigt worden.

yranzWaper
Kürschnerei

Albrechlslrasse 25.

Vogelfreund « ! I ÄÄ*
(Srnsf. aus m. Voeelrückt. Irnchterei vrachto. Stuöen-
»»"«i'tvolle St»benvöi>el. Ivöacl. ReÜb. Delenen-
ÄeitS SelLllenstraLe 24. iiiabe 24.

KWWWW
iiM ’Jv :gfäC'H-•••tf- *

Q (lle ® ruchsadieaj
mm!ü7mmmnmmmmnn<nm7r><n«>i>i>»»»t»mmrimun

für den

iE
fertigt in neuzeitlicher puslühruno

prompt und ptelsiDÜrdWa die

j0. J )di eilenberg läs
ßofbuchdrucberei ^
Kontore: ^ agblatthaus, Canggcffc 21

3em[prechei Ht. 66J0/J5

ndjten MdLM.
stets frisch zu haben beil  liukiiig,

stanldrvnnenstr . 12.

MH litte,
Adelbeidstraste 86 (Sät

Sckieriteiner Etrabe

ItkuAei
gegen

Katarrh

Ion Der MnWH Hfl?jutitf
stehen jetztd neuesten Modelle in KasjenschrSnken
in der Fabril-R ederlaie zum Beika«.s. Einbruch-
sichere Wandgndjchrünke zum Sclbsteinmanelnw.eder

eingetlo.se". ^ ^ . Bender , Wiesbaden.
Moritzstr . 28. Tel . 1033 u. 1847.

eil gctrojsk « 8 " Euer
Ab Montag morgen 8 Nhr

Vertan ? Letterstratze 25. H»s. Ludwig Se«; .

Welcher Reisender
ist bereit ges.en Provij'onSvergütung die Art le Ho'e^
träger, Ttrau psbänder und Lockenhaitee mstzunedmen?
Es lomien nur H rren i» Frage, die die betressenden
Ge cküste mit a rd. Artik- ln lesuchenu. bei.der Krmdschaft
gut e ng lübrt sind. Sst. unt. 1„ 618 an Ta ti.-55ert.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 8.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Haus ©, 1107

fjs  Äeslügel. ,- ch>veine-,
f&hfik  Zieg.-Ltälle , traqb.
s\Mr  Fnttrrmaschlnen.

sK Aru töten uiw.
Preist , frei, « eslügelhos
i. Mrrgentl >e!m 847. F8t

Deckreiser
elnaetrossen iBündel . 2 70
(frei k> 3 Ml .) Briefer,
^edamtrahe 7 dtb . B-

Feuer
erstNasiige . leistungsfähige Fenerversiche -ring »'
Geiellschast mit iämtllchen BerjchernngSzwogen
hat ihre

fttM'Snl 'SgtiitiH
mit Jn/a ' so für den hiesigen Bezirf neu , u
besetzen und bcabs chtigt neue Gesch-stsste» n ,u
errichten . F i4 °

Gelvt ' n w 'rd ausfömmlicher Verdienst , ivwie
feste Z »jchüs>e usw. und biet t sch zielbew ßten,
tleßigen Herren Gelegen de t. sich eine Lebens-
stel ung be w . ein Rebeneinkcmmen zu ve schasten.
Aussühüiche Os erten unter Anga e der bisherigen
T tiifeck unter F. » . K.  7JO an de Anno -er.
Exped .tion « ^d» ls Masse . Franfsurt a . Main.



28 , To ! . 8578
empfiehlt sich zur Belieferung der neuen Kohlenkarten.

Offeriere:
In ran eh- und geruchlose Buchcn - Bügd -Holzkohlen ä Ztr . 95 .—
KieKTii-ScheiElioiz, grob gespalten (ofenfertig ) . . ä Ztr. 15 .—
Buchen - Knüppe holz, 20 cm lang gwsch litten . . ä Ztr . 16 .—
Buchen - u. Eichon-Scheltholz , kurz geschn . u. go?p. 5 Ztr. 17 .50
lleiu Ituchen -Scheitholz , kurz gesclin . u. gespalten a Ztr . 18 —

Helzungsbolz , geschnitten , in Jeder Länge.
Das Heiz lagert unter Halle\ welches für absolute Trockenheit bürgt.

9h.  Sit . ©*—*- r %4 »*  « MlesLadener TagLlatt. Snovr « » attsaa5e . Erker Statt . Seit«

billige

SERIEM - TAGE.

Montag , 1, Hovemker.
wwm wimiH'iiim'.mwmnmTiHiwr Bi

Verkauf nur
mi'i.'iwTrmrmmrnww.iiTircn

soweit Vorrat
tnr.iiTn;rrn..m nm.'n■mjumnnum

Wir sind in der Lage , seit Jahren wieder zum ersten Mal, tr sere früher bekannt MMIgeraSerlen -Tagfe zu br .ngen.
-  Wir bieten damit , speziell für Weihnachten , eine außergewc äanlicfa günstige KauSgelegentieit . = === =

-Die hüben siA «li © rrgwwm»
Nachstehend nur ein kleiner Auszug von dem , was wir bieten:

Artikel zu 15 Mk.
fBTfflmrro™ ™

Artikel zu T. so  Mk«
«NMMMMMMNMSMllMMtMMkMMMNNMMMNMMMN

2 Mappen Briefpap er „Unerreicht -' , 50 Bogen,
5 l msc ! läge, Lcinenpapmr , zu-. 7.50

4 Mappen Brie parier „ Mein Erfolg ‘, ICO Bogen,
loO gef. Umschäge , zus. . 7-50

100 Stück Papie :-Servietten . 7.50
1 Posten Kassetten , Stück . 7.50
1 Flasche Roichslinle , 1 Liter . 7 50
12, 8 oder 3 Jugendschrif en . zum Aussuchen . . 7.50
1 Frsferkamm , schwarz oder braun . 7.50
I gute Kopfbürste . 7.50
3 Sulck To .L tteseife , zus. . . . 7.50
I FI Parfüm in e eg. O scherkkarton . 7.50
1 Zigaren - id -r Zigarctt n-Etui . 7.50
1 B-such lasche . . . 7.50
1 Po temonnaie echt Leder . 7.50
I Aktenmappe mit Gr ff . . . 7 50
I ZI a etten -Etui , Metall . 7 50
1 mod. Anhänger Elfenbein imit . 7.50
1 od>r 2 Stück Lack .' iTtel . 7.50
I Paar eestr . Dame .Handschuhe . 7.50
I Kode schw. Nähsede , 50 m. 75 cm Miedergurt

u 05 ' m gutes Strumpfgummiband , zus . . . . 7.50
1 Paar Armblätter , Ba i L mit w. Gummiplatte . 7.50
1 „ Ilerren -SocS: nhaller . . . . 7.50
1 ,. Damen -Strumplhuller , Seidenrüschen mit

Gumra knop ; . . 7.50
2 Vor agrn . Ersatzgewebe . 7.;.0
ca. 50 cm breite Ga crie -Borde , m . . 7.5)
3 oval ? Kabinett -Rahmen , zus. 7.50
1 Knaben -W ntermüizs . 7.50
I Kn ab n-Bar lt , Tuch mit Krimmerbesalz . . . 7 50
1 gestrickte Mütze für Knaben oder Mädchen . . 7. 0
1 Moha r-Kopfluch , fertig unler 'egt . 7.50
2 Stück Ta chenlücher m t Ilohlsaum . 7 . 0
2 „ He ren-Taschentüch ., bunt , gebraucnsfert ., 7 50
1 Stu -zllasche mit Glas . . . ? « .7 .50
1 Satz — 4 Sti .ck Schüsseln , zus. . 7 50
I Käseglocke mit Teller . 7.50
1 Römer 0,2 I— I . 7. 0
1 Weinglas . Go'd and und Dekor . 7. 0
;i Küclieusrhüsseln , Steingut , zus. 7.50
2 Fteischp 'aDen , groß . 7 50
3 Ocmüseschüsseln , Zwiebelmuster . 7.5 >
I Waschschüssel , oval mit Seifeuschale . 7.50
t S liüsseln , Fes on, Po zellen . 751
k EßlölTel, Aluminium . 7 50
5 Eßgabe n, „ . . 7.50
8 KaffeelölTtI, „ 7.50
! Küchenpfanne , Stahl , 34 cm . 7 50

100 Ftck . färb . Ge¬
schäft s-Umschi., 100
Bg. (Jklav | apier . 15.—

500 Bg Leinenpapier,
Billettform . . . . 15 .—

1 lül federhalter »Per-
f kt« . 15.—

1 Manikur -Kasten . . 15.—
I Rasiermesser . . . 15.—
I sieg. Spritz - 1lacon 15.—
I mod. lange Halskette 15.—
I eie >. Zigaretten -Eti .i,

echt ver ilbert
I Herr .-Uhrkette , verg.
Kopftücher in schw.

u. färb . . . . . . .
Feder -Boas in verth.

Färb , mit Schlafen¬
garnitur . . .

15 —
15.—

15.—

Straußfedern schw. u.
färb . . . . . . . . 15 —

2 Kinderjäckchen . . 15.—
1 Eir schla ; decke . . 15.—
1 Jäckchen und ein

Höschen , gestrickt . 15.—
Damenhandschuhe,

gestrickt . 15.—
5 Lot schw . Strick¬

garn , 4 Kür c >en
ba mw. Siopfga n,
I Sp ei vernickelte
Stricknadi ln , zus . . 15.—

1 Paar Damenstrümpfe,
sei warz u. fa big . 15.—

1 Schulranzen . . . . 15 .—
I Handtuchhalter . . 15.—
Gezeichnete M.lieus . 16.—

Diese Woche außerdem

enorm billiger Extra-Verkauf
11111,1)111iTM in11iI]Ull!11111111 Wf.’ITf! '.' l ','IWTjVUU

von feinen Cffenbacher Lederwaren.

Damen - Handtasohen
Besuch und moderne Kofferform

in den Preislagen

35.- 65- 35.- 145.- 185.- 215.- i

TKBmirnfififtiiTiviiTfniTnjwvnsiiiHdsii'h'ftiWKiffflirtiimBHriiiwiwiiiiHiiiviiifiBßiH

Artikel zu 25 Mk»
MMMIÜIN!MNhM 1»MOMs.Ih>IIlllhllI!lhltthON INhilMM

1 Posten Schreibmappen . . . 25 —
I Posten eleg. Kassetten , moderne breite Form . 25.—
10 Rollen Krepp -Kloseitpapi -r zus. . . . . . . 75 —
I eleg. Rasi r-Ga nilur , bestehend aus Spiegel,

Pinsel i nd Napf (vernickilt ) . 25.—
1 st Frisierkamm , I Kopfbürste u . 1 Spiegel zus. 26.—
1 llaartiite und 1 Puderdose , weiß Celluloid , zus. 8->»—
1 Double-Brosche , eleg Ausführung . . . . . . 25 .—
1 Emaille -Kollier , echt 8 der 800 gest.
I Uhienarrnband , Alpaka oder vergold.
1 Lede gürtet , pr ma Qual.
1 Koalirmanden - Korsett , gute Qual . .
1 Büstenhalter . .
1 P ar Damen -Handschuhe , Wolle gestrickt . .
3 Erstlingsh -emdchen zus. . . .
1 Einschlagdecke und 1 K ftderjäckch . n . . . .
2 Kinderjäckchen , gute Qual . . .
10 Lot fernste reine Strickwolle , schwarz , grau

oder braun und l Stopfer . . . 25.-
I Paar hoche 'eg. Damen -Strumpfhalter , breites

Sii lenband oder Rüsche mit Schleife . . .
3 Meier Handtuchstoff , Gerstenkorn mit Kante
1 Arbeitskorb , eleg. Ausführung.
1 Rc-i et c che . .
1 Wäschesack , versehli ßbar , mit Schloß . . .
1 Damen -Hutform aus Samt oder Filz . . . .
1 Fed 'r-Boa mit Schleifeng rnitur.
I Marabu-Krag n mit Schleifeagarnitur . . .
1 gez. Mil! us , grau.
1 Scha kelpferd . . . -

l Schüssel u. 6 Teiler , Preßglas , zus. . . .
3 Schüs.-eln u. Ge! e- Dose, Preßglas , zus.
6 Kompottschalen , oval , Pr ßgi >s, zus. .
3 Tassen mit Untertassen , Porzellan , mit Geldrand .
1 Kaffeekanne , I Milchkanne und 1 Zuckerdose,

Porzellan mit birtem Dekor , zus. . 15.-
I Salz , 6 Stück , Schüsseln , Ste ngut , zus . 15.-
3 Stm k KO«henschiiss In, groß , fct ingut , zus . . . . 15 -
I Zeitungshalter mit Wochentagen , fein iack .ert . . 15-
1 Broischneide -Maschine . 15.-
1 Plälteisen . 15.-

Kaufladen
Kinde stuhl

1 Tu nappar it , Trap z oder Ring .
1 Pferdestall , komplett . .
>/, Fasche Kog ' ak -Verschnitt . . .
6 Weingläser , glatt zus.
6 Sektg äse ' , ho e Form zus. . . . .
8 Bierlecher mit GoSdornament zus.
1 Satz , 5 Schüssen , Preßglas zus . .
8 Dessertte 1er, Feston , Porzellan zu«.
1 fcalz 5 c tack Milchkannen , Zwiebelinuster,

Steingut zu«.
1 Tablett , Korbrand mit bunter Einlage . . . .
I Kiichen -ieb mit 3 E nla ;en . . .
1 Brotkasten , fein lackiert . . . .
1 Spülbürstenblech mit 5 Bürsten
I Püreep -csse, extra stark . . . .
1 Gas-Backform.
1 K ch .nform , verschiedene Ausführung

z®.-
2 ..-
25.-

2®!-
25.-
25.-
25.-
25.-
25.-
25.-
25.-
25.-
26.-
25.-
2L-
25.-
8 '. -

BertrauLnssache
fiwb Tajchrnbatterien , in b fanntec Güte und elfen
Größen. Wegen der preßen Lag ifühipfeit beste Beznpe»
quille jür Wiederverfänier. Tiref ! ab Fabrik, daher

@tgr  bilticstc Preise. ”3# ?,
H . Schulz , Meuntiiiestreße 9. Tel Phon 3275.

rvackt die Wäsche frisch und duftig.
SSWasdi-n,  Blefthmiffel

Reinigt u. bleicht ohne Reiben , nur durch
e nmaliges '/,ständiges Kochen.

Ein Paket kostet nar Mk . 2 . —u. reicht für
60 —70 Lfr . Lause.

Ucberall käuflich . FI78
Henkel & Cie ., Düsseldorf
Fabr .kanten von Ucakci ’sBieich -Soda.

_ 3b  MWOksleüürl'kmO
sehr schöne Hondcnb.itcn sFriedensware) 'Pottbi.lig z»
verlausen. Bioch, Kaiser-Friedrich Rmg 43 2.

Rollsuhren
werden angenommen, auch
nach auswärts.

Tslcrbon 1515.

Tie erste «:«» e .uzLe

Iflüfi 'leiiiüMi
we.che Garantie für HaltbarLit gibt,

ist taS

ZW.es 'MM 'ZW
<Lpezialwcrrstätte)

K. MleLs.MrsW
Wcstendftr. L8. 2 — Telephon 3404.

_NB . Bei größeren Arbeiten Sonderpreise I

AM LM 'Ateiier
ffsleplion 2.577  lOiesbaden TeleoHon 2577

£chroalbccher f fr. 52, Sehe iDellrlizstraJ *.
£prechslunds:

een 9—5 *Uhr, Sonnlaas oon 9—11 ‘Uhr.
Gn den meisten ? äl !en

corcniierl schmerzloses Zahnziehsn.
feinste <2o!d- nnd IKaulsd»ukarbeilen.

7ctcnendsie <3iehandluno . —SRäS. 9reisa.
»
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Monfeig , den 1. November , beginnt unsre große

Konfektions -Woche!
. . II . ■■ ■uw . . .. . .

Gewaltige Mengen Damen -, Mädchen - und Kinder -Konfekfion , nur allerletzte Neuheiten , haben wir auf unsrf
letzten Einkaufsreise zu außergewöhnlich billigen Preisen erstanden . Durch die Größe unsres Umsatzes urj
die allseitig bekannte Leistungsfähigkeit , speziell in dieser Abteilung , und durch das Prinzip , die Vorteile dj
Einkaufs stets ungeschmälert unsrer Kundschaft zuzuwenden , nimmt dieser Verkauf unstreitig den ersten Rang ei

Als ganz besonders billig heben wir hervor:

Samf-Mäntel
650 bis 3200*

Pelz -Mäntel
2,950 bis 20000 *

Mantel -Kleider
375 bis 2400 *

Taillen -Kleider
175 bis 2500 m

Morgen -Röcke
150 bis 950 *

Strick-Jacken
175 bis 800 .«

Woll«u . Seid .»Blusen
45 bis 575 .*

Kleider -Röcke v
39 bis 350 m

WInfer -Mänfel
Schwarze Mänfel
Astrachan -Mäntel ■
Jacken -Klei der
Kinder -Mäntel

Damen - nnd Backfischgrößen in
allen modernen Stoßen u. Farben

mod . Formen , ans prima
Qual . Tuch , Flauschstoße,
auch f. ganz starke Damen

in elegant . Ausfüh¬
rung , alle Giößen
vorrätig.

beste Verarbeitung aus Ia
Stoßen , neue kleidsame
Formen , auch m. Pelzbesatz

65 - 1Ö5'
25O »lö0'

bis

in modernen einfarbigen und karierten
Stoßen , neue kleidsame Formen.

150 . 32 .0'
45 . 45'

Man beachte unsre Fensf emuslagen , prüfe Preise , Formen und Qualitäten. . ».». . -. . .

Franks Marx
Größtes Damenkonfekflonsgeschäff Wiesbadens.

me
behandelt man am besten mit

Xrem„Grcfeidee-Cxtra“
Jute Ulfe. 9.—, 3̂apf Ulfe. 18.—

fi(rem Ordiidei -Sxtra ist fetthaltig, trotzdem
auf der Baut nicht sichlbar, oerleiht ihr aber

einen zarten, sammelnseichen fiauch.

3£autgfcuvza.Kaukök
beseitigt JCfCftl' Scft

Iu6e Ulfe. 3.15 u. Ulfe. 6.50
fKrem 9eri roirkt auch besonders angenehm
gegen das läsiige Brennen und Spannen

der Raut nach dem {Rasieren.

Sc. Ul. (Ukxihdm,
UirsLaärkt,

lüiffeefntstraĉ 38. ’Jemspr. 3007.

IA,

m I

Walter
Winnenberg

JnstaJ lationsgeschäft
Elektrotechnik

Cirosses ^tag^
Beleuchtungskörpern
Heiz -u .Koch -Apparaten

Anfertigung von
seidenen Lantpenfchirmen
nach eigenen u .gegebenenEntmirfen

Wiesbaden
Langgasse IS

<&
_ Telefon : .
®i»s U.es® 6

jiomiiimitmi«;

gas kleine SB .- EBektromobiS.

Ai’emverkauf zu Fabrikpreisen nur durch
Wilhelm Rodschinka, Elektrotechn. Fabrik

Fernsprecher 2017. Luisen strasse 14—16.
Informations en fran $ais (and english ) au bureau.

\chnittmuster
nach Mass.

jL Lau rent- Flein ert
Hermg artenstrassc 13.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx:
X Carl Struck , Goldschmied
* Mlchelsberg « 5 - Telefon 2196
X empfiehlt sein reichhaltiges
X Lager in Go d-, Silber - und Double ■Wann
X zu niedrigsten Preisen . Besonders preiswert : j
K Damentaschen . Alpacca vers. 250.— bis 300.-
■; Spiegel-Mcdai.lons „ „ 20.— „ 30t-
-J Z garettcn -Etuis „ „ 50.— „ 90.—
5 Ziguretten -Spitzen, , „ 15.— „
X „ „ 800 Silber 22.— ,, 50.-
X Armbanduhren in Silber, Tula und Gold.
X Sämtliche von mir geführten Waren sind nur
X Ia Qualität . Kein Kriegs- od. Ersatzmetall.
X Xeuarbciten, . Reparaturen . Vergolden, Ver-
X si.bern in eigener Werkstätte.XXXXXXX&XXXXXXXXXXXXXX

Lot

prima reinwollene Qualitäten
s&iwarz — weiss — grau

liS lB  IN 2 b 2 ut 2 l

empfiehlt

Hemmer
Langgasse 34.

K 102

Karl Döring , Wiesbaden
Fabrik : Drudenstraße 5 . Telephon 6149 u . 5270.

Läden:  Weißenburgstraßc 12 und Schwalbacher Straße 9.

' - Reinigen und Färben sämtlicher Damen- u. Herren- _
■ -  Garderoben , Gesellschaftstoiletten , Möbel- u. Deko-

" rationsstoffen , Teppichen etc.
. ——- Tadellose Ausführung :: Schnellste Lief er in ; s: Solide Preise _ __ _
—*  Beeile Bedienung . Aul Wunsch Ireio Abholung, u. Belieferung . - -

Gebrochene MaschinnnteHe
Haushalissacht

jeder Art und Größe , aus allen Metallen, werden du;
autogene Schweißung sachgemäß u. schnell reparia

Apparatebau Taunus, Biebricha.RI
Fried riebst raüo 19. Telephon
Annahmestelle für Wiesbaden :Wagner , Albr echt?t

n.

Je  größer
die Dose, desto vorteO-

I hoher der Rout Je besser
der Schuhputz,  desto
Uln(er halten die Schuhet

Spare durch

, , (dk / brouo/ « fcota * : Wen» BMott, t

I
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